
Wiesbadener Tsgblskl
Gegründet 1852 .Erscheint täglich , außer Montag » .
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Knüppel ,
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Idstein , den 27 . Januar 1890 .
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Liebe.

Eintrittskarten & 1 Mark sind bei Herrn Buchhändler
Molzberger und Abends an der Kasse zu haben .

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

uffeni.
mgartntr .
raub .
M .
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Restauration Turn - Verein
,

Hellmundstrafte 33 . 1737
Von jetzt ab kommt Bayerisches Bier auS

der Brauerei „ Zur Rose " ( Aschaffenburg ) ,
^/io Liter

zu 12 Pfg . , zum Ausschank , wozu ergebenst einladet

__________ _____
Ph . Granmann .
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-outhamM
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Der Oberförster .

Giesse .

Brermholz - Bersteigerung .
^ Ctt Februar d . I . , gelangen in den

stskaltschen Waldungen des Schutzbezirks Engeuhahn zur öffent -
Veytetgerung :

Holzvcrsteigerungen
in der Obersörsterei Chausseehaus .

J «
Montag , den 3 . Februar c . , in den Distrikten

4$ " Rothekreuz "
, 30 „ Oberer Hangenstein "

, sowie
88 und 27 „ Unterer Haugenstein " :

Eiche « : 2 Rammmr . Knüppel , 10 Hundert Wellen
Buchen : 55 Raummtr . Scheite , 98 Raummtr .

'
Knüppel

„
l <0 Hundert meistens Plänterwellen .

Birken : 3 Stämme , 5 — 8 Mtr . lang , 18 — 25 Clm stark
5 Stangen II . Cl . , 2 Raummtr . Knüppel

Zusammenkunft um 10 Uhr Vormittags am „ Rothe¬
kreuz" out der alten Schwalbacherstraße und gegen 11 » br
-ra „ Hangenstein " bei Holzstoß No . 1 auf der

'
Höhe an der

Waradacher Grenze .

Eichen : 6 Stämmchen , 4 — 7 Mtr . lang , 15 — 28 Ctm . stark
< 1 Raummtr . Nutzknüppel .

Buchen : 10 Raummtr . Scheite , 80 Raummtr . KnüpM
250 Hundert Wellen , 16 Raummtr . Stockholz .

B ' rken : 2 Stämme , 4 Mtr . lang , 19 und 22 Ctm . stark
28 Raummtr . Knüppel .

Erlen : 8 Raummtr . starke Nutzrollen , 1,8 Mtr . lang
Zusammenkunft Morgens IO Uhr bei Holzstoß No . 64

ws dem Georgenborn - Rauenthaler Victnalweg , unweit des
mfernhorstes .

Kredit bis 1 . September 1890 .
F°rsthaus Chausseehaus , am 27 . Januar 1890 . 86

Der Königliche Oberförster .
- ________________ Eulner .

. 26 Hundert „ Astwellen .
Im Distrikt Hohewald 12 : 277 Raummtr . Buchen - Scheit ,

Im Distrikt Hohewald 11 : 266 Raummtr . Buchen - Scheit ,
94

w ™ r . . 24,25 Hundert „ Astwellen .
Auf Verlangen wird gegen Bürgschaft Zahlungsausstand bis

1 . September d . I . bewilligt .
Versammlung Morgens 10 Uhr im Distrikt 11 bei Holz¬

nummer 1 .

H . Am Dienstag , den 4 , Februar c . , im Distrikt No . 7
„ Nonnenbuchwald " :

„ Knüppel ,

Donnerstag ,
den 30 . Januar

,

Abends 8 Uhr ,
wird im

Saale des
„ Kchützenhaf"

Herr Prälat Dr . de Waal
einen
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^ 8 » - Expedition : Langgafse 27 .

Holzverstctgerung .

? cn 3 ‘ Februar l . I . , Vormittags 10 Uhr

m Raummtr . kiefernes Scheitholz ,

ss " » Knüppelholz ,
77Lr/j . - " Stockholz ,™ Stuck kieferne Wellen ,

„
Archen - und kieferne Stämme von 60,34 Festmtr . und

I ’nr m rummtr - buchenes Scheit - und Knüppelholz
404

to htw laflert am sogen . Herzoglichen Weg , 10 Minuten
^ ' ^ nehand .

Wt bequem , Qualität vorzüglich .
Bleidenstadt , den 27 . Januar 1890 . Der Bürgermeister .

-
----- - ------------- King -

» . « » ^ Eanntmachung .

iSiftriff
”
o Januar d . I . im hiesigen Gemeindewald ,

tebminPSimhCn̂ albi/ ,
abgehaltene Holzversteigerung ist

tonil ? llnd die Ueberwetsung sämmtlichen Gehölzes findet

Wnti ^ '
l

tn
- ’8 * Februar , Morgens 8 Uhr , statt .« aarabenstein , den 27 . Januar 1890 . 404

Sprenger , Bürgermeister .
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MÄMtz Kanfgefnche Mg
Ein Friseurgeschäft hier oder Umgegend zu kaufen Ml

Offerten mit Lage und Preisangabe unter I . L . 100 Postlagerfl
Mg ।

UM

Flaschenbierhai
Exped . d . Bl . A

^
Schöner Masken - Anzug ( Zigeunerin ) billig zu

verleihen Oranienstraste 27 , BI . rechts .

SVAfotito Clavierbegleitung zu Vorträgen undUnter -

V VIHaltungen wird übernommen . Näh . Exped . 2076

MW WM
DtzWWM

N°
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aui

Masken - Anzug ( Schäferin ) billig zu verleihen
' Schwalbacherstraste SS , Hth . 2 St . 2059

- -
Heinrich Faust , Wellritzstra ^

Ein großes Firmenschild sehr billig 0»

Xt * » «; * * * werden zu kaufen gefutt
Keere ZU uge Adlerstraste 13 . 193

Ein Grundstück ( ca . 30 Ruthen groß ) , seither als Garten

benutzt , im Wellritzthal belegen , zu verpachten . Näheres bei

Gg . Schmitt , Langgasse S . 1581

350 Quadratmeter
großer , umzäunter Lagerplatz mit Stallung für mehrere

Pferde , Wasser , Remisen und Futterraum rc .

( auch für jeden anderen Geschäftsbetrieb passend , als

Schreiner , Tüncher ac .) , bequeme Einfahrt , nahe

straßenwärts gelegen , auch getheilt , per sofort bis 1895

zu verpachten . Näh . Fr . Heim , Dotzheimerstr . 30 . 13944

Eine Schlosserei sofort billig zu verkaufen . Offerten w

H . M . 90 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . SO

werden gut geflochten bei

vlj L . Bohde , Dotzheim erstraße 24 .

~
fMW - Alte Evlinder -Hüte werden anqckaufl und gL

bezahlt . Simen Eandan , Metzgergassi 81.

Ein leichtes offenes Wägelchen zum Setbstfahren (gebraW

aber gut erhalten ) wird zu kanfen oder gegen ein gebmuÄ

Halbverdeck zu tauschen gesucht. Näh . Exped . d . Bl . 15S

Albrechtftraste 33 werden folgende Möbel und V

zu jedem Preise verkauft : Salon - , Schlaf - , Wohn - u . M >

Einrichtungen , Plüsch - und Kameltaschen - Garnituren , 1

tannene Schränke , 3 schöne Verticows , ovale

Schränke , Waschkommoden und Nachttische , 2 große SP egu

Trumeaux , 1 blaue Garnitur , 1 schwarzes Verticow , 1 M

Spiegel , 3 Meter hoch , 1 schwarzer Tisch , 1 btto BIM

1 Söpha und 5 Stühle , 1 Divan und 2 Sessel , Regula

mit Gewichten , 1 Spiegel - und 1 Silberschränkchen , 1 V

schreibtisch in Eichen , 1 dito Bücherschrank , Oelbflder , 9

Teppiche in Smyrna und Axminster , Bett - und Sophavor

9 Fenster Vorhänge mit Portistreu , Halter und Gallerien , et

tische Lüster , Standuhren , Silbersachen , Sessel , iW «

Damenschreibtische , Gewehre , Säbel und noch verschre

Sachen . Albrechtstraste 33 , Bel - Etage .

Ein neues Billard ( Dorfelder ) preiswerlh zu verkaufe ».

Eltville .

'
s

Brief zu spät erhalte » . X . 400 .
-
M

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reeonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per J/i Origrnal - Flasche Mk . 2 .20 ,

per ' / - Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot tn

Wiesbaden nur allein in Dr . I nde s Hofapotheke . 227

Hochstätte 9 täglich langes Kornbrod zu 44 Pfg . und

langes Weistbrod zu 50 Pfg . zu haben . 2078

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei

Harzheim , Metzgergaste 20 . 9412

w _____
kaufen Webergasse 7 .

'
Eine Parthie gebrauchtes weißes einfaches

Porzellan billig zu verkaufen . Näh . Exped . d . » i .

werden von den einfachsten bis zu den feinsten nach neuestem

Schnitt schön angcfertigt Jahnstraße 21 , Parterre rechts .
'

Eine tüchtige Kleidermacherin empfiehlt
sich in und außer dem Hause . Näheres Markt -

____________ straste 8 , Papierhandlung . ___________
Ein Mädchen , gewandt im Nähen und Ausbessern , nimmt

noch Kunden an Schwalbacherstraße 63 , 3 . St . ( Dachlogis ) .

bis 1 . Februar erbeten . _____________________________
UKeWn Prekn sür getragene Herren - und Dame » 4- -
ilutllMv I ivlov kleidcr für ein auswärtiges Geschäft M

Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . Mi M

Achtung !
Sämmtliche Käwer werden hiermit auf Mittwoch , den

29 . Januar , Abends 8 Uhr , zu einer Besprechung im

Lokale der „ Stadt Eisenach “ eingeladen .

_______

”

______________________
Das Comitö .

Ein Viertel Parterreloge abzugeben Schnlgasse 2 .

Verschiedene schöne Tamen - Maskenanzüge billig zu ver¬

leihen Hellmundstraße 33 , 2 . Etage links . 2021
1

Ein eleg . Maskenanzug zu verl . Schwalbacherstr . 10 , 2 St .

Ein Damen - Maskenanzug zu verleihen Nerostr . 42,1 . Et .

Getragene Kleider , Gold - und Sitberborden , Gold - uni

Silberstickereien werden zu den höchsten Preisen angefauft W I

_______________
Harzheim , Metzgergaffe 20 , 1 St . 941j

Zu höchsten Preisen kaufe ganze Nachlässe , Möbel , gctr

Herren - und Damenkleider . IN

«les . Birnzweig , Saalgasse 20 .

Ein junger Mann wünscht sich an einem Geschäft mit 3000 bis

4000 Mk . Einlage zu betheiligen . Gef . Offerten unter 0 . P . 20

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine junge gesunde Frau wünscht ein K »nd mttzustillen .

Näh . HtlenenMße 7 . Hth . Part , rechts .

kaufen Kirchgasse 2a , 1 . Etage . _
Ein Damen - Masken - Anzug ( Harlekin ) billig zu veck

oder zu verleihen . Näh . Bleichstraße 9 , 2 St . rechts .

Ein eleganter Damen - Masken - Anzug

billig zn verkaufen Neuberg 14 . _____

Gangbares Spezereigeschäft mit Flaschenbierhn
luug für 1000 Mk . zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . A

1 Winter - Ueberzieher , 1 Gehrock und 1

( fast neu ) zu verkaufen Taunusstraste 8 , Part . A

Ein eleganter Maskenanzug zu verkaufen Schmlbch

straße 2 , Parterre .__ _ £

Ein einmal getragener eleganter Maskenanzug J
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Unterricht 1842

zug iuj .

W Kerloren . Gefunden z

Vedgw «
2036

nd Dameai
iges Geschah
ibeten . 10255

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin er »
heilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage links .____________________

französischer Unterricht wird ertheilt . Näh . 6xp . 13201

Für die vielen Beweise
inniger Theilnahme an unse¬
rem höchst schmerzlichen Ver¬

luste sagt wärmsten Dank

Familie Glaser «

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbe - Schule ,

I . ouisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .
Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung

von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und
Samstag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für
talentirte Kinder . H . Bouffier , 47

akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

verkausewl
itzstraße

Elavier - Unterricht gründlich , biilipft . Nä >̂. Exped , 13200

Gründlicher Clavierunterricht wird für Anfänger pro
Stunde zu 75 Pfg . ertheilt . Näh . Exped . d . Bl . 2032
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Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß
unser lieber Bruder , Schwager und Onkel ,

Herr August « Baskewitz ,
nach kurzem schwerem Kranksein am 24 . d . M . zu Freiburg
gestorben ist . 2077

Die trauernde « Hinterbliebenen .

Die Leiche kommt Mittwoch , den 20 . Januar ,
mit der Taunusbahn um 4 Uhr 38 Min . hier an .

Joseph Link

Verlobte .

Wiesbaden , im Januar 1890 .

Verwandten , Freunden nnd Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß mein lieber Gatte , unser guter Vater ,
Sohn , Bruder , Schwiegersohn und Schwager ,

Adolf Weber
,

am Montag Mittag 2 ’m Uhr , nach langem schwerem Leiden
sanft dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebene » .

Wiesbaden , den 28 . Januar 1890 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 30 . d . Mts . ,

Nachmittags 31/ * Uhr , vom Sterbehause , Adlerstraße 43 ,

im Zeichnen und Maien
, Oel und Aquarell .

M . Arndt , Adolphstrasse 16 .

^
Aechle Harzer Kanarienhähne und Zuchtweibchen billig

T "
.
"
2 zu verkaufen Schwalbacherstraße 27 , Hinterhaus 2 Treppen .

t)
‘
MB ' U " ge schwarze schöne Lpivmen ( kl . Rasse )

“
billig abzugeben Bleichstrahe 27 , III .

Todes - Arrzeige . |
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser ß
liebes unvergeßliches Söhhchen ,

Willy , I
am Sonntag , Abends lO ’/t Uhr , zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden Eltern :
Johann Presber . 2030 |
Johannette Presber , geb . Schneider . |

Offerten int

______
»
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), Bl . A
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Bier Treppenläufe ä 0,82 breit , sowie eine Parthie
Brennholz Zu verkaufen . Näheres Ellenbogengasse 7 . 2025

x * 400 .
-

§ iiTSeitengebäude ist auf den Abbruch billig

S
verkaufen . Näheres Wiesbadenerstraße 69 in

iebrich -Mosbach .

Verloren ein Dienstbuch . Der redliche Finder wird gebeten ,
dasselbe Frankfurterstraße 12 abzugeben .

Verloren am Sonntag Abend vom Theater aus , der Parkstraße
entlang ein rother Fächer . Gegen Belohnung abzugeben
„ Villa Panorama "

, Verlängerte Parkstraße .
Von der Schlachthausstraße durch die Wilhelmstraße ist 1 Kleider »

schrankdeckel , 2 Hüte , 2 Kleiderbürsten , 1 Porte¬
monnaie u . s . w . verloren worden . Der redliche Finder
wird um Ordre gebeten in d . Exped . d . Bl . u . erh . g . Belohnung .

Verloren am Samstag ein lederner Maulkorb . Abzugeben
im Tannhäuser , Bahnhofstraße .

Kinder - Gummischuh verl . Gegen Belohn , abzug . Emserstr . 19 .
Verloren ein Plüschbeutel mit versch . Inhalt , worunter ein

goldenes Corallenband . Der redliche Finder erhält Belohnung
Biebricherstraße 17 . Vor Ankauf wird gewarnt .

Ein junger brauner Hund mit weißen Flecken entlaufen .
Gegen Belohnung ahzugeben Metzgergasse 17 .

Ein schwarzer Dachshund mit gelben Abzeichen , etwas
weißer Brust und sehr krummen Beinen , aus den Namen

„ Schlupp " hörend , ist entlaufen . Derselbe ist gegen eine Be¬
lohnung in der „ Kestanration Bibo “

, Laugen -

Schwalbach , abzugeben . 1943

Angemeldet bei der Königl . Polizei - Direotiou .
verlöre « : 1 Vorstecknadel , 1 Hundemaulkorb , 1 Armband , 1 Schuh .
Gefunden : 1 9iing ( 1 Hundemaulkorb , 1 Paar Handschuhe , 1 Metzger¬

mulde 1 brauner Hut 1 Ueberzieher , 1 Fächer , 1 Reisetasche mit Inhalt .
Entlaufe « : Mehrere Hunde .
Zugelaufen : Mehrere Hunde . •

j 31S2JS EßElS
'

jSLtSre sigSisi Unterricht - VlKlö -
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Landhaus mit Bauplatz an der Emserstratze für 60,0003

bacherstraße 19 . 20
Eine
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lebe

® Gustav Walch
, Kranzplay 4
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An - und Verkaufs - Vermittelung von Immobilien

Capitalien ? rr verleihe « .

Capitalie « ? « leihen gesucht .

önii

in eit

nt rem . Vau9grun0frulr mn yi . wuu ' a,uut | v

Kellereien , Ställen rc . , in der Nähe der Friedrichstraße zu ver - \
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Haus mit Thorfahrt und Hoftanm im Wellritzviertel ,
jedes Geschäft geeignet und sehr rentabel , ist zu verkaufen ,

durch Chr . Louis Häuser , Schwalbacherstr . 19 .

raufen . Offerten sub O . H . 10 postlagernd .

Gröhes Haus im südl . Stadttheile , mit Thorfahrt und

großem Hoftaum , zu verkaufen , auch gegen ein kleineres Haus

zu vertauschen . Näheres durch Chr . Louis Häuser ,

Schwalbacherstraße 19 .
‘20ti8

15,000 Mk . auf gute Nachhypothek per 1 . Juli d . J . c

zuleihen durch Chr . L . Häuser , Schwalbacherstr . 19 . %

niederzulegen . >1

2000 Mk . Darlehen auf gute 1 . Hypothek aus
' s Land gt'? ।

Immobilie « ; « kaufen gesucht .

Für große und kleine Rentenhäuser habe Käuflich

.1 . Meier , Jmmob . - Agentur , Taunusstraße 29 . 31| ftra
Kleines Haus mit Gärtchen in Biebrich oder MosbachGesu

kaufen ges . Briefe mit Preis subW . B . 39 an die Exped . iq kam

4ÄÄ . Haus in Geschäftslage , mit Laden , bei Anzahlung i 8ro

ffluniH 8 — 10,000 Mk . zu kaufen gesucht . Offerten Heimt
E . Z . 100 an die Exped . d . Bl . 1 eine

. ___________________________________________________________________ I durc

Näh . in der Exped . d . Bl . ,
*

Suche 20,000 Mk . u . 10 — 12,000 Mk . auf sehr

iiT.iiTTiii
iinijm

2 . Jyypuiui .n .ii , yuuv . ^ unvvvvu . i . . V » “ !" ,
theil . Näh . bei Chr . L . Häuser , Schwalbacherstr . 19 .

Neues vierstöckiges Haus im südl . Stadttheil , mit je
2 Wohnungen im Stock , für 50,000 Mk . unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Näheres durch 2067

Chr . Louis Häuser , Schwalbacherstraße 19 .

Rentable Häuser und Villen , sowie Bauplätze werden

stets nach Wunsch der Interessenten coulant nachgewiesen durch

E . A . Metz , Agent , Emserstraße 10 , 1 St . 774

Haus mit schön angelegtem Hintergärtchen , im südl .

Stadttheil , für 48,000 Mk . zu verkaufen oder gegen ein

Geschäftshaus im Centrum der Stadt zu vertauschen Näh .

durch die Immobilien - Agentur Chr . Louis Häuser ,

Schwalbacherstraße 19 . 2074

In bester Geschäftslage ist ein Haus mit Läden und Thorfahrt ,

Hinterbau mit größeren Lokalitäten , welche sich zur Einrichtung

einer Wirthschaft vorzüglich eignen und nach Abzug von allen

Lasten noch 1000 Alk . rentirl , unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen . Offerten wolle man unter B . A . 100 an die

Exped . d . Bl . richten . 381

Geschäftshaus mit Läden in prima Lage , im Centrum

der Stadt , zu verkaufen . Näh . durch 2070

Chr . Louis Häuser , Schwalbacherstraße 19 .

Haus mit Laden , Thorfahrt , Hofraum , Hintergebäude , Alles

in vorzüglichem Stand , im oberen Stadttheile , für Fuhrwerkö -

betrieb i,ie für jedes sonstige Geschäft geeignet , für 50,000 Mk .

zu verkaufen . ( Rentirt 65,000 Mk .) Näh . durch  2071
Chr . Louis Häuser , Schwalbacherstraße 19 .

Haus , elegant eingerichtet , rentabel , mit Bauplatz in der Nähe

der Rheinstraße und Bahnhöfe sehr günstig zu verkaufen . Off .

sub C . 120 an die Exped . d . Bl . erbeten . 2046

Billa an der Sonnenbergerstraße zu verkaufen durch die

Immobilien - Agentur von Chr . L . Häuser , Schwalbacher¬

straße 19 . 2069

Gut rent . Hausgrundstück mit Thorfahrt , gr . Hof und Garten ,

Privat - und Miethshäuser , kleinere und größere
Villen , sowie verschiedene sehr rentable Objecte in
Frankfurt a . M . und Darmstadt zum Verkauf an Handl

Chr . Louis Mauser ,
®

Immobilien - und Hypothcken - Agentur ,
Schwalbacherstraße 19 , gegenüb . d . Jnfanterie -Kaserm .

Weibliche Vertone « , die Stellung c
’

Weißzeugnäherin gesucht Kellerstraße 9 , Part . .r .
1“ 1

Ein Lehrmädchen , welckes das Kleidermachen erlernen will , u et

Kirchgasse 35 , II rechts .

Seine
Sonder -Auiqabe des „Ülrbrttematti des toieabavener lagoian - “ 'TCi

benb« 6 Uhr in der Expedition , Sanggafie 27, uni enthält / ‘tL ™ja !
und Dienstangebote , welche in der nächsterichemenden Nummer des „WleSdaoenel

zur Anzeige gelangen . Mnsichinalimc unentgeltlich , « ausprea » vir '

Wisobade « rr Tagblatt .
___________________________

Ao . 24 U

Schöne Dillen , Nerothal und Grubweg , zu verkaufen . We /
bei Ch . Falker , Kleine Burgstraße 7 .

80,000 Mk . zu 4 ° /o auf ein Haus in der AdelhaM

gesucht . Der Miethertrag ist 7400 Mk ., die bezügl . »

Verträge werden vorgelegt . Offerten unter C . I > . 18 «

Exped . d . Bl . erbeten .
’

info
1500 — 2000 Mk . werden von einem ordentlichen Gel »

manne auf ein Jahr gesucht . Sicherheit 30 - fach . Auch k«
^ ^

das Capital hypothekarisch eingetragen werden . W

Offerten bitte man unter E . K . B . in der Exped . d.

„Ardkildmarlr des Wiesbadener Tagolatt " erf4SJ n btCnUIah Qaaaaa « . 0-7 >.M) nntMO i-r»«»smal alle

Seite 4
_________________________

Berichtigung

zu verkaufen , auch gegen ein Haus im südlichen Sladtlheil .

vertauschen . Näheres bei Chr . Louis Häuser , Sdja ■

he 20,000 Mk . u . 10 — 12,000 Mk . auf M « ■ =

Hypotheken , hinter Landesbank . Neue Häuser im südl . v ■
•< rv-i n v • • w > w»» O . fl . » 4««vilr 1 M q™

ILlCil . Jllll ). VCl Wvläl ' e AJe jra .it ' tl 1111yj(

10,000 Mk . a . 1 . g . Hyp . zu leih . ges . d . M . Linz , Mauern an
— straß

Hypothekengelder von Privaten wie Instituten zu jedem » ,

trage sletszur Hand . Näh . Carl Wolff , Weilstraße 5 , II . $ .

5000 Mk . und 20 — 25,000 Mk . auf 2 ., fi
“

20,000 Mk . auf 1 . Hypothek zu 4 ° /o auszuleihen d

Gustav Walch , Kranzplatz 4 . ejne

Fachinger & Lotz , Anctionatoren .
Bureau : Michelsberg 18 . ______ _

vieler Sprotten per Pfd . 80 Pfg . , Flundern 25 Pfg ^
Räuch . - « nd Gel ^ e - Aal , Nennaugen , Delic . - Häringe
( in div . Saucen , als : Wein , Bouillon rc .) , Anchovis , Ostsee -

Fetthäringe , geräuch . Lachshäringe , Appetit - Syld ,
Hummer , Sard . ä l ’hulle , la Caviar , Capern ,
Gurken , Düsseld . Senf , gewalzter und gedörrter
Stockfisch rc . rc . empfiehlt J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

jeder Art , Vermiethen von Villen , Wohnungen und

Geschäfts - Lokalen . 6638

Agentur Schweizer Hypotheken - Banken .

Zinsfuß 4 bis 41/ * ° /o - Beleihung bis 70 % der Taxe .

Immobilie « r « verkaufe « .

Die in der gestrigen Nummer angezeigte Colonialwaaren -

Bersteigerung findet nicht , wie irrthümlich angezeigt , Gold¬

gasse 9 , sondern

Goldsrasse 15
statt .



Ao . U Uo . 24 GypedMo « : Zrmggasse Ao . 27 . Wt 5

, , L

D . 18 ®

rden .
Exped . b.

' s Land gti

nn

) erftr . 19 .
‘

FW
inb größer !
Objecte in

f an Hand .

AdelhaN
bezügl . M

t .

Kauflieb

aße 29 . 3

r Mosbach
ie Exped . b.

ntur ,
rie -Kasem .

ichen Geil

h . Auch !«

Ein ordentl . fleißiges Mädchen gesucht Adolphstraße 5 , Stb . 1983
Cm tüchtiges Mädchen für Alles , das gute Zeugnisse aufweisen

kann , sofort gesucht Nerostraße 1 , I .
Ein starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Parterre .
Vtn älteres kräftiges Mädchen , welches kochen kann , wird sofort

gesucht Rheinstraße 43 . 2006
Ein Dienstmädchen gesucht Frankenstraße 15 , Hinterh . 1970
Einfaches , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Nicolas -

straße 26 , Bau - Büreau .
Gesucht ein Mädchen , welches die bürgerliche Küche und Haus -

arbert versteht , sowie ein junges Mädchen für leichte häusliche
Arbeit Große Burgstraße 10 . 197g

m *t guten Zeugnissen als

. Mädchen allein in einen kleinen Haushalt zum1 . Marz gesucht Montzstraße 17 , 2 Stiegen .
'

2005
Em Dienstmädchen gesucht Snalgasse 36 , Parterre rechts .
Ein braves Dienstmädchen gesucht obere Weberaasse 44 , im Kurz -

waaren - Geschäft . 1604

II
Ein israelit . Mädchen

| mit guten Zeugnissen , welches die fein bürgerliche Küche ver -

| steht , findet gute Stelle durch das Stellen - Bureau
” von Frau Jacob Meyer , Rüdesheim a . Rh . 1942

Gesucht zum 1 . Februar oder später ein Mädchen für allein , das
jede Hausarbeit gründlich versteht und bürgerlich kochen kann .
Nur Solche mit durchaus guten Empfehlungen wollen sich melden
Oranienstraste 23 , I .

Ein braves Mädchen gesucht Hellmundstraße 60 , 1 . Etage . 2034
Ein braves Mädchen , das gut bürgerlich kochen

kann und die Hausarbeit gründlich versteht , wird
gesucht Adolphsallee 11 , 11 .

Ein ordentliches Mädchen wird auf gleich gesucht Michelsberg 9a ,
im Bäckerladen .

W * Ein braves fleißiges Mädchen , das jede Hausarbeit gründ -
tich versteht , zum 1 . Februar als Hausmädchen gesucht
Sonnenbergerftraste 4 .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit für sofort gesucht 2057
Motel Schützenhof .

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Lang -
DEM gaffe 10 , 1 . 2056
Ersucht ein Mädchen zu einer Dame Maueraasse 9 , 1 St .
W * Ein kathol . Mädchen zu Kindern und Hausarbeit gesucht

Moritzstraße 50 , 1 Treppe .

Modes .

Tüchtige zweite Arbeiterin
gesucht . Fr .- Off . unter T . E . 69 an die Exped . d . Bl . 2051

Eine tüchtige Weißzeugnäherin gesucht Emserstraße 19 .
Eine zuverlässige Monatsfrau oder Mädchen wird aesucht

Albrechtstraße 35 , I .

ar Monatsfrau ( gleich nach Tisch l1

*

/»— 2 Stunden ) gesucht
-Oranienstraße 21 , Seitenbau 2 St .

Ein Monatmädchen für den halben Tag wird gesucht Michels¬
berg 18 , Schürzenfabrik .

Eni ordentl . reinl . Monatsmädchen gcs . Gustav - Adolfstraße 5 T
E-suchl eine Mouatsfrau Walkmühlstraße 25 , Hochpart . 2041

IT 60 (ion ME ein reinliches Monatsmädchen für zweimal des Tages

StadM Elvserstraße 17 , 1 Etage , bis 4 Uhr Nachmittags .
9

iser Sti ®11Enge Waschfra » wird für 2 Tage in der Woche sogleich’ ™
gesucht Röderstratze 41 , 2 Stiegen .

Ein Mädchen gesucht Michelsberg 21 .
Ein reinliches Mädchen , welches sich jeder Arbeit unterzieht , wird

gesucht Taunusstraße 29 , I . 2042
Ein braves Dienstmädchen gesucht Adolphstraße 5 . 2043
Ein anständiges Mädchen , welches etwas kochen kann , als Allein -

mädchen gesucht Dambachthal 6 a , 1 Treppe .
Ein starkes tüchtiges Mädchen , welches etwas kochen

kann und jede Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näheres
Wühelmstraße 42 a , im 2 . Stock .

Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
Schwalbacherstraße 14 , in der Wirthschaft .

Gesucht Haus - und Küchenmädchen d . Fr . Schmitt , Schachtstr . 5 .
Ein braves Mädchen wird gesucht Langgasse 22 .
Dienstmädchen gesucht Saalgasse 34 , Parterre .
Gesucht 12 — 15 tüchtige Mädchen bei hohem Lohn durch

A . Eichhorn ’s Biireau , Herrnmühlgasse 3 .
Ein kräftiges Mädchen per 1 . Februar gesucht

Kirchgasse 1 , 1 Stiege links .
Ein älteres starkes , sehr reinliches Mädchen ,

welches auch Liebe zu Kindern hat , auf
1 . Februar gesucht Karlstraße 8 , Part . l .

W * Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Rheinstraße 21 . 2064

Ein ordentliches Mädchen , welches jede Hausarbeit gründ¬
lich versteht , wirb per 6 . Februar gesucht . /

J Ullmann , Kirchgasse 16 , 2 Tr .
. 1 Em Mädchen von auswärts , 14 — 16 Jahre alt am liebsten

«Nd SpiegelgM 2
^ "

1 <£ reJ,Palet 8t,ud ) t (£ c£e ber ^ Ebergasie *
Waise , für leichte Hausarbeit gesucht ; dasselbe hat Gelegenheit ,U " 1 - " 0 1 sich rm Spezerergeschäft auszubilden . Obere Webergasse 51 .

ist,Kinder - u . tüchtige Landmadchen
ourch Stern ’ s Bureau , Nerostrage IO .

Eine gute Köchin
1 lHcften Zeugnissen wird gesucht Käpellenstraste 58 .'

6:
' wermadchen , weiches bügeln und nähen kann , aesucht
Kamzeritraxe 42 . H142s

H " tel - Küchenmädchen an den Herd gesucht .
; ikr^ uach U - bere -nkunft . Wo/sagt die Exped

9
1311

1 2Jid ^ ,e1
.
1
.

für Hausarbeit ges . Langgasse 5 . 1091

oeinrfü
^ letztes Spülmädchen für Porzellan in ein Hotel

tt .r
^agt die Exped . 1312

leiftt . 19 .

it .

p 2065

‘
. auf sehr Mädchen gesucht .

'
Näh . Albrechtstraße 11 . 1243

im südl . @ Ein braves reinliches Mädchen gesucht Faulbrunnen -

rstr . 19 . ! ^ U . strafe 10 , Bäckerladen . 1582

rz . RtauerSm
au ; gleich gesucht Hafnergasse 19 , 1 St . 1783

L
straüe 3

Mädchen zum 1 . Februar gesucht Faulbrunnen -
? ' Weinhandlung . igyg

ÜÜS Säfcauf9lei [l' gesucht Marktstraße 8 .

^ w6äll * n für Küchen - und Hausarbeit gesucht
latt" erskdenst4^ an vc < . 18/1

smÄiäWiebe ’n © Ix ' $ auS = unb Handarbeit bewandert , welches
s » t») hmbLJ ^ ' " bern hat , sosort gesucht Rioritzstrake 16 , P . 1873

Gesucht zum 1 . Februar ein Alleinmädcyen mit'
ailw befnrn ?“

™ Zeugnissen , bas kochen kann und die Haus -
irr Montzstraße 32 , I .

nen will , Der 1 9Sf ,
^ wfohlenes Mädchen für Küche und Haus -1

unb -• Februar oder später aesucht Ecke der Weberaa ,

Iritzviertel
"
^ MFrau zum Wecktragen gesucht Karlstraße 8 .

erkaufen
Eine tüchtige Perfon für den Tag über

, in svsvrt gesucht . Dieselbe muß willig und reinlich"
jede Hausarbeit unternehmen Nerostraste I , I .

Ein junges Mädchen , das zu Hause schlafen kann ,
gesucht Hermannstraße 5 . 2055

F Nn Mädchen für leichte Arbeit den Tag über gesucht Adler -
sttaße 11 , Vorderh . 2 Stiegen hoch .
esucht auf gleich ein solides reinliches Mädchen , das kochen
kann und jede Hausarbeit versteht , zur Aushülfe bis 1 . Mürz

Anzahlung » Grotze Burgstratze 16 , I rechts .
Offerten Mesucht für ein hohes Herrschaftsbaus eine perfecte Köckin ( 36 Mk .) ,eine perfecte Kammerjungfer , Hausmädchen und Küchenmädchen

i dnrck Biireau Victoria , Nero straf ;e 5 .
Gesucht 2 Herrschaftskochinnen , mehrere

»» » j . bürgerliche Köchinneu , mehrere
Mädchen für ollem , 1 Kinderfräulem , 2 einfache
Pausmadchen und 1 Monatsmädchen für halbe Tage .

1311 jebemL . . .. . . . Biireau Germania , Säfnerpaffe 5 .
aße 5 , II . 3 » me tüchtige fauoere Köchin , welche etwas Hausarbeit
:uf 2 „ fi 3

*s***

“
. uverncbmen hat , gesucht Bictoriastraße 17 . Gute Zeugnisse

iszuleihen !« forderlich .
£ 1909

rfn .
em ruhiges Herrschaftshaus wird zu Ostern oder früher

suli d . 1 . 1 perfecte Köchin gesucht . Dieselbe muß gute Zeugnisse
2i MMweiien haßen . Adresse in der Exped . d . Bl . 2027

Gesucht fein bürgt . Köchinnen , Kinderfräulein ,Auern - , «’LinuGs . Ititihprs n
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Weibliche Vrrsoneu . die Stclluug fache » .

M 1

Ein junger Hausbursche sofort gesucht im

R
fort geiuchl hei . zu De
Gebrüder Abler . Nero ««'

s

«otjügli
Webe

Lin f
km
in

Ein junger Hausbursche
"

gefucht Kirchgasse 35 , 1 . Stock .

Ein mastiger Hausburfche sofort gesucht bei

gisetztl
wm
« .

Ein u

gcdi
and
Rai

Bien.,

Groh ,
Ach

Stiebi

Ein junger Hausbursche gesucht Taunusstraße V . .

Ein junger tüchtiger Hausbursche per sofon geMl .
' „ 3__ 1- Ä» / ■Swe -ca .

reich
Maur

Adolph Wirth , „ Ctoni
Ecke der Rheinstraße und KirchM z

sche sofort gesucht im J 3 «^
Karlsruher Hof "

, Krrchgam4 h .

etgn
an !

Srsnch
wo
fürni

Eine St
Mh

K

Ei « junges Mädchen aus anständiger Familie , welches

perfect englisch spricht , sucht Stelle als angehende

Verkäuferin . Näh . Exped . d . Bl . 2063

Ein junges anständiges Mädchen , im Nähen und

_ ee,1
.

Verkaufen geübt , sucht Stelle als Verkäuferin . Näh .

Geisbergstraße 14 , Part , links . 2035

Ein Bügelmädchen s . noch einige Kunden . Näh . Schulberg 19 , Pt .

Eine Frau s . Beschäft . z . Waschen u . Putzen . Näh . Albrechtstr . 41 .

Ein Mädchen s . Arbeit zum Waschen u . Putzen . N . Helenenstr . 11,1 .

Ein ordentl . Mädchen s . Monatsst . Näh . Langgasse 22 , tzth . 3 St .

Ein anst . Mädchen sucht Monatsstelle . Näh . Wellritzstraße 10 , Stb .

fiÜgr* Ein Mädchen , welches sein bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeiten versteht , sucht Aushülfe - oder Monatstelle . Näh .

Feldstraße 12 , 1 Stiege
Eine junge anständige Frau sucht Tags über paßende Beschäfti¬

gung . Näh . Karlstraße 2 , 1 St . h .

Eine gut empfohlene Frau empfiehlt fich zum Kochen aushulfs .

weise . Näh . in der Exped . d . Bl . 2018

Haushälterinnen u . Jungfern entpf .Steru ’ s Bureau , Nerostr . 10 .

Aeltere fein bürg . Köchin empf . Sternes Bureau , Nerostr . 10 .

Ein ordentliches Hausmädchen sucht Stelle . Näh . Mainzer -

straße 29 , 1 Stiege hoch .

Ein Fräulein aus guter Famtlre , Waise , evang . , welches

mehrere Jahre zur Pflege und Gesellschafterin einer alteren

leidenden Dame bis zu deren Tode thätig gewesen , sowie den

Haushalt selbstständig geführt hat , sucht nun zum 1 . April tn

ähnlicher Weise dauernde Stelle , ebent . auch zu einz . Herrn .

Gute Empfehlungen zur Seite . Näh . Adelhaidstraße 51 , Part .

Ein älteres , in der Kinder - Erziehung erfahrenes Mädchen

sucht Anfang Februar Stelle . Beste Empfehlung . Zu erfragen

in der Expedition d . Bl . 2019

TI * _ fein bürgerl . Köchin mit guten Zeugnissen sucht sofort

11116 Stelle durch Körner * Büreau , Herrnmühlgaße 7 .

Eine tüchtige Köchin sucht Stelle , am liebsten in einem Pen¬

sionat , nimmt auch Kochstelle an . Marktstraße 12 , Hth . 4 St .

Eine ältere Person sucht zum 15 . Febr . leichte Stelle tu einem rem

bürgerl . Haus in der Gegend von Coblenz . Näh . Friedrichstr . 23 .

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als Mädchen

allein oder als Hausmädchen . Näh . Jahnstraße 14 .

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit

versteht , sucht Stelle in einem Herrschaftshause . Näheres

Schlichterstraße 22 , 1 St . , , .
Ein Mädchen , das kochen und bügeln kann , sucht Stelle bei einer

einzelnen Dame oder in einer kleinen Familie , Näheres

Delaspöestraße 4 , im Laden . ,
Ein junges Mädchen aus guter Familie , welches im Hauswesen ,

sowie in allen Handarbeiten erfahren , sucht Stelle als Stutze

der Hausfrau oder zu größeren Kindern . Näh . Exped . 2039

Nettes Hausmädchen empfiehlt Stern ’* Büreau , Nerostr . 10 .

« in gesetztes gebildetes Mädchen , i « allen
„

Haus¬

und Handarbeiten , sowie im Schneidern gründlich

erfahren , sucht entsprechende Stellung . Näheres

W - llritzstratz - 6 , 2 Stiegen . . .
Ein Alleinmädchen mit 4 - jähr . Zengn . sucht Stelle in einem bürger¬

lichen Haus durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Zimmermädchen mit 4 - jähr . Zeugnissen sucht Stelle in einem

Herrschaftshaus durch Büreau Victorra , Nerostraße a .

Ein junges Mädchen ( Holländerin ) ans guter Familie der

deutschen Sprache mächtig und in der Hausarbeit erfahren , sucht ,

gestützt auf gute Zeugnisse , Stellung zu Kindern in besserem

Hause . Näh . bei Frau Schult, . Marktplatz 3 , Hinterhaus

Ein junges Mädchen aus gattet Familie , welches

kochen , nähen , bügeln und servircu kann » . dem die

besten Zeugnisse zur Seit - stehen , sucht Stellung

als Stütze der Hausfrau oder als befferes

Mädchen in einem Herrschaftsyanse . Näheres

Nerostratze 18 , Hinterhaus .

Empfehle mehrere tüchtige Zimmermädchen ,

französische Bonnen , angehende Jungeru und
'

Stützen der Hausfrau .*
Büreau Germania , Häfuergasse 5 .

SieSK
onbe

Bleiö

nchtl
Lader
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tnetn
©aal

Lader
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Tücht . fremde Kinderfrau empf . Stern ’* Büreau , Nerostr . 10.
Ein ordentliches Mädchen sucht zum 1 . Februar Stelle , am liebffa

für allein . Näh . Schwalbacherstraße 47 , 1 St . links .

Fräulein zur Stütze mit 5 - jährigem Zeugniß sucht Stelle duij
Büreau Victoria , Nerostraße 5.

Männliche Vrrlonen , dir Stellung finde « .

Wir suchen
unter sehr günstigen Bedingungen tüchtige Jnsvectoren , Wt

Special -Agenten an jedem auch dem kleinsten Orte.

Adresse : General - Direction der Sächsischen Vieh - Versichemgi -

Bank in Dresden . M

Cigarren .

Bedeutende südd . Cigarrenfabrik (Preislage 32

bis 80 Mk . ) sucht solide tüchtige Vertret « ,
welche bei den feineren Cigarren - und Colonial -

Geschäften gut eingeführt . Provinz - Agenten

erhalten Spesenzuschüsse . Offerten mit Referenz «

unter E . 6143b an Haasenstein & Vogler , A .-G,
in Mannheim . ( H 6143b ) 52

Tüchtige Schlosser
sucht

*
”

C . Kalkbrennen
Ein Möbelschreiner sofort gesucht Albrechtstratze 23 . M

Guter Schreiner gesucht Albrechtstratze 45 . 1»

Tüchtiger Möbelschreiner
gesucht Mauergasse 8 .

®

M ? » Ein tüchtiger Maschineuschreiner ( Fraiser ) B

Kapellenstratze 3 .

Tüchtiger Schreinergeselle gesucht Wörthstraße 18 bei Sch »

meister J . Geis . . . .

Ein tüchtiger Tüncher , welcher in Speiß - und Stm »

erfahren ist , wird sofort gesucht . Offerten unter C . D - S”

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Lackirer gesucht Schwalbacherstraße 57

Ein tüchtiger Tapezirergehilfe sofort gesucht bei ®

Fr . Reichert , Lehrstraße »

Einen ordentlichen Gärtner - Gehülfen sucht sofort tür Mr

Gärtner Hoher , Parkweg ( Aukamm ). »

Ein Lehrling mit der nöthigen Vorbildung wird in eine M

Weinhandlung für Büreau und Keller gesucht . Offerte » »

Z . 50 an die Exped . d . Bl . erbeten . J ”

Für einen jungen Mann mit guten Schulzeugnissen tft « I *

Comptoir einer Weingroßhandlung eine Lehrlingsstelle

günstigen Bedingungen zu besetzen Kirchgasse 29 . «

Wir suchen per 1 . April einen Lehrling mit guter SSM »
' *

Gebrüder Wagemani .

Weingroßhandlung . "

s Dachdecker - Lehrling gesucht Moritzstraße 21 .
'

* 3u " « ‘ 611 ‘Ä '
er , « m -d - l - M -

X Gesucht ein HerrschMsdienrr
Büreau Germania , Häfnergaff «

Ein ordentlicher Bursche wir » Ü6' 1”
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Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , IT .
Ein ruhig gelegenes möblirtes Zimmer bei feiner Familie mit

oder ohne Pension abzugeben . Pension mit Z . 90 Mk . monatl .
Näh . Exped . d . Bl . 1891

Junge Leute erhalten Kost und LogiS Frankenstraße 20 , Dachl .
Ein Arbeiter kann Schlafstelle erh . Grabenstraße 26 , 3 St . 2038
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kirchg . 30 b . L . Sprunkel . 1896
Neinl . Arbeiter k. Schlafstelle erhalten Steingasse 31 , 3 St .

Men Alters , m einfacher und doppelter Buchführung bewandert ,
wünscht gleich oder später Stellung . Gefl . Offerten unter
B . D . 444 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Herrschaftskutscher .
ein unverheiralheter tüchtiger Kutscher mit besten Empfehlungen ,

gedienter Cavallerist , sucht wegen Abreise seiner Herrschaft eine
andere Stelle . Gefl . Offerten an Reinhard Reichart ,
Rambach , Post Sonnenberg .

Dien.,Hausb . ,Aush .- Kellnerempf . Stern '
sBkrean,Nerostr . lO .

Rheiastratze 88 kleine Wohnung zu vermiethen ( 4 Stiegen ) .
Näh . Oranienstraße 29 , Part . 2049

Schachtstraste 30 ist eine abgeschlossene Wohnung , 3 Zimmer
unb Küche , zum 1 . April zu vermiethen . 2022

cherstraste 3 Wohnung im Hinterhaus , 2 Zimmer
und Küche , mit oder ohne kleiner Werkstatt » ; desgleichen ein »
Mansard - Wohnung , 2 Zimmer und Küche , auf 1 . April zu
vernnethen . Näheres daselbst im Laden . 2037

Bterftadt , Wiesbadenerstr . 5 , sind 3 Zimmer und Küche zu verm .

. ...... ....... IO t 'Wl ’Wr .'t/MrtMM 'ilWMCWUIMIUIUJI
Mein Laden Webergasse 16 ist von Ende Februar |

Ende März d . I . zu vermiethen . 1597 P
B . Marxheimer , Wilhelmstraste 22 .

Leere Zimmer , Mansarden .

Emserstraste 38 , Gartenhaus bei Urban , sind zwei schöne
kleinere Zimmer , auf Verlangen möblirt , sofort zu verm . 2062

Schwalbacherstr . 55 , Part . L , 1 Part .- Zimmer zu vm . 1622
Ein einzelnes frdl . Zimmer im Hths . zu verm . Kirchgasse 42 . 1370

Große Werkstätte ,
Wtglid ) für Schlosserei geeignet , per 1 . April zu vermiethen

Webergasse 58 . 2029

Mödlirtr Zimmer .

Friedrichstraße 40 , Parterre l . , sind auf 1 . April möblirte
Zimmer mit guter Pension zu vermiethen . 1592

Helenenstraste 2 , 2 St . r . ( Ecke der Bleichstr .) , ist ein schön
möblirtes Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 1827

Hellmnndstraste 42 ist ein schön möbl . Parterre -Zimmer an
einen anständigen Herrn auf gleich zu vermiethen .

Kirchgasse 8 ist ein schön möblirtes Zimmer zum 1 . Februar
zu vermiethen . 2011

Kirchgasse 23 , 2 St . , ein gut möblirtes Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen . 1726

Moritzstraste 9 im 2 . Hth . ein möbl . Zimmer zu verm . 1753

jSferothal IO

Em g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . l . 14524
Ein schön möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension zu verm .

Geisbergstraße 24 . igzo
Schön möbl . Zimmer von 12 Mk . per Monat an ,

gute billige Pension . „ Pfälzer Hof . "
Ein gut möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten sofort zu ver -

mielhen . MH . Hellmundstraße 87 , 2 St . 1986
Möblirtes Zimmer Röderstraße 31 , 2 St . 14744
Schön möbl . Zimmer billig Saalgasse 5 , I .
Ein Zimmer mit Pension für 40 Mk . monatlich zu vermiethen

Taunusstraße 84 . 1355

tn ob Irrte Zimmer mit Pension z « vermiethen . 11285
Schwalbacherstr . 47 , III , frdl . möbl . Zimmer z . vm . 15181
Wellritzstraste 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Tauuusstraste 38 . 9739
Zwei möbl . Zimmer mit freier Aussicht Stiftstraße 25 , II ,

zu vermiethen . Anzusehen von 2 — 4 Uhr .
Möblirtes Zimmer zu verm . Frankenstraße 7 , 1 St . 1629
Ein g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . l . 14524
Ein schön möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension zu verm .

i ---- -------------------------- --- - +

Familien - Pension Lonisenstrasse 12,1 ,
eleg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Geschiiftslokale etc .
Die Wirthschaft „ Zum Andreas Hofer " ist auf 1 . April

onbertueit zu vermiethen . Näh . daselbst 1 . Stock . 1962
Bleichstraste 27 , Ecke der Walramstraße , ist ein neu herzu -

richtender Laden auf 1 . April zu vermiethen . 14777
Men , ein großer und ein kleiner , mit daranstoßender Wohnung ,

3tmmer , Küche , Zubehör , und eine Wohnung von 4 Zim -
vern , Küche u . Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen im Neubau
vaalgasse 4 . Näh . Röderallee 32 , rechts 1 Stiege . 465

c «Pcn zu vermiethen Schulgasse 5 . 202

' 6in solider anständiger Knecht , der mit zwei Pferden fahren
fam , auf sofort gesucht . Gute Zeugnisse erfordrrlich . MH .
in der Exped . d . Bl . 1815

Männliche V er Ionen , die Stellung suche « .

•7 2 Stiegen , ist eine Wohnung von

zu
' • ” "» ' * » 5 Zimmern und Zubehör zum April

, Nerobttt ermtechen . Euizusehen Nachmittags von 3 — 5 Uhr .

Will «
Ml - April zu miethen event . zu kaufen gesucht . MH . Exp . 375

Zu miethen gesucht mit dem Borkaufs -
eine Billa oder Pensionat , welches sich

ngnet rnöbltrt zu vermiethen . Offerten unter B . B . 1000
an die Exped . d . Bl . erbeten .

8 -silcht sofort eine unmöbl . heizbare Stube bei anständigen Leuten ,wo man r/i - jährl . Kind Tags über gegen Vergütung lassen
k-mte . Offerten unter J . B . 14 an die Exp . d . Bl . 1877

®ne Person sucht zum 1 . Februar ein Zimmer mit Bett .
Wh . Dotzheimerstraße 30 a .

Zum 1 . März wird Stallung für 2 — 3 Pferde
gesucht . Adelhaidstraße 45 , I .

Wohnungen .

Große Burgftraße 3 , Bel - Etage , 2 unmöbl . Zimmer nebst
aasse Zubehör zu vermiethen .

rv qes«l » ' ° brrchstraste 21 , im Seitenbau , sind 2 Zimmer , Küche und

haft . ji,?
1? “ - auf 1 . April zu vermiethen . MH das . Stb . P . 2061

7 . 13 2 Zimmer nebst Keller für 12 Mk . an
Ee Zu vermiethen . MH . bei Erb , Kaufmann .

h ,
6 ein Dachlogis auf April zu verm . 1425

Kirchgs 23 , Mittelbau Part . , sind 2 Wohnungen von

. n .,
'? ®niern < Küche und Zubehör , und 1 IZimmer , Küche und

chgasst ehor , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst . 2060

lerostt . 10.
am liebst«,
s .
telle dmch
iraße 5.

de « .

Hotel zum deutschen Reich
,

Rheinbahnstrasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Pension de la Paix
,

Sonnenbergerstrasse 37 .
Comfortable Einrichtung . — Bäder . — Französische Küchg

islage 32
« •tretet ,' olonial -
-1 genta
iefarem
>r , A .-6 ,
6143b ) 5!

M

ner .
23 . M -
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« !
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Mieth - Berträge Langgasse 27 . 3äS

mit Tanz ** ^ 56$
im Saale des

^ ^ tingen nachW ®^

181
Der Vorstand .

GjKto ? Die auf Donnerstag , den 30 . d . Mts . , bestimmte

j^ gr5
,

General - und Wochen - Versammlung ist
Jr wegen der Sprudel - Sitzung an jenem Tage auf

Freitag , de » 31 . d . Mts . , Abends 8 '
/ - Uhr , verlegt

»
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Die
Vormi

Wiest

Sonntag , den 2 . Febr . , Abends 8 Uhr 11 Mi

Große Js

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeiaenlheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hof - Buchdruckerci in Wiesbaden .

Tapezirer - Gehülfen Wiesbadens .

Wir laden die Herren College » zu einer Besprechung
behufs Gründung einer Filiale des deutschen Tapezirer -

Dereins auf Samstag , den 1 . Febr . , Abends Sl/2 Uhr ,
hi das Lokal des Herrn Menges , Kirchgasse 20 , höflichst ein .

Um zahlreiches Erscheinen ersuchen
Mehrere College » .

Hugo Schröder
3 Webergasse 3 .

Turn - V er ein .

Fortsetzung der Jahres - Hauptversamm¬
lung Samstag , den 1 . Februar , Abends
8 Uhr , in unserem Hause Hellwundstrahe 33 .

Tagesordnung :
1 . Wahl eines Vorstandsmitgliedes .
2 . Bericht der Rechnungsprüfer .
3 . Berathung und Festsetzung des Rechnungs - Voranschlages

pro 1890 .
4 . Wahl von 4 Mitgliedern zu der Vergnügungs -Commission .
5 . Sonstige Vereins -Angelegenheiten .

Um recht zahlreiche Betheiligung bittet 377
Der Vorstand .

Die angesammelten Reste Z
Seidenstoffe , für Blouson etc . geeignet , werden , um eine üeberhäufung des

Lagers zu vermeiden , vom

28 . bis 31 . d . W .

zu ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden - Haus M . Rlareinand
,

Langgasse 23 . 1953

- . WkU » j

Originelle
Masken - Hiite

in grosser Auswahl . 2050

Bina Baer , Langgasse 41 .

Turnvereins , Hellmundftratze 33 .

Indem wir unsere w . Mitglieder und Freunde des & k-

hierzu höfl . cinladen , bitten wir , wieder und Vorträge
'

unserem Präsidenten , Herrn R . Baumgarten , LouisenplÄ
'-

bis Donnerstag , den 30 . d . Mts . , Mittags
'

12 Uhr , einzmM
Das Comite

Die vmUgleii WseMWeii MM »
feiern , wie üblich , Samstag , deu 1 . Febm ;
Abends 8 Uhr , im „ Römer - Saal " ha
diesjährigen

Küfer - Ball
und laden hierzu ihre wohllöblichen Prinzipale und Meister , \e
Freunde und Gönner ganz ergebenst ein .

Das Ball - Comte
Eintritt nur gegen Vorzeigung der ausgegebcnen Ballkw
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M 24 . MtttWoch . den 29 . Januar 1890 .

g des

11 Miiu 300

-

1953

te
2050

31

? 33 .

des & w«

»rtrögei
misenplet !

einzmeiü»

vomite .

Hslzversteigernng .
29 . Januar l . I . , Bormittags

1O tthr « » fangend , werden im Sonnenberger Gemeinde¬
wald , Distrikt „ Krnmborn No . 8 "

, folgende Holzsortimente :

stete
. FebM
>aal " ihia

111
leister, foii

Domlte .
t BÄlM s

48 Raummtr . buchenes und eichenes Stockholz
öffentlich versteigert .

Anfang wird mit dem Stammholz bei No . 195 gemacht .
Kredit auf Verlangen , bequeme Abfahrt am Jdsteinerweg .
Sonnenberg , den 27 . Januar 1890 . 174

Der Bürgermeister .

Seelgen .

7 erchene Werkholzstämme von 16,5 Festmtr . ( 1 . Qualität ) ,
3 buchene „ „ 5,18

28 Raummtr . eichene Scheit und Knüppel ,
300 „ buchene „

2300 buchene Wellen ,

Lokal - Gewerbeverein .

M § « > ^ »ttwoch , den 29 . Januar , Aber - ds
üb« Vortrag des Herrn Oberlehrer Henrich

insbesondere auch über die

fett Versuchen "
, wozu die Mit¬

ten
"tcrctn !5 unb deren Angehörige freundlichst eingeladen

358
Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

! MMien - Bersteigelllng .

Montag , den 3 . , und nöthigenfalls Dienstag , den
4 Mbruar d . I . , jedesmal Vormittags 9 ' .'s und
Ächmlttags 2 ' /a Uhr anfangcnd , werden in der
elerbewohnuug der Frau Rentner Friedrich Funk ,Bwe . , Grubweg 5 dahier , das gesammte Mobiliar
er Verstorbenen gegen Baarzahlung an den Meist -

dietenden versteigert und zwar u . Ä . :

Eine Hochseine Salon - Einrichtung in schwarz ,
bestehend aus 1 Sopha , 2 Sesseln , « Stühlen ,

»
Trnmeau , 1 Silberschrank und

* Vlatt Vorhängen mit Ucbervorhängen ,I mahng . Büffet , 1 Pianino , 1 rrußb . Secrctär ,
Leider - und Weißzengschränke , Näh - ,

Wa ? ch - , Nacht - und andere Tische , Tafel - und
andere Uhren , mehrere Sopha ' s , Betten , Kom -
moden und Console , silberne Kannen , Löffel ,^ »kster und Gabeln , 1 Parthie gold . Schmuck -
gegeustände , darunter 1 Brillantring , 1 voll -
standlge Küchen - Einrichtnng , eine große Parthie
Glas - und Porzellansachen , mehrere Teppiche ,
Bucher u . s . w .

. Ea ^ n Einrichtung kommt am ersten Tage ,öormsttags 11 ' /s Uhr , zum Ausgebot . 390
Wiesbaden , den 21 . Januar 1890 .

Im Auftr . : Brandau ,
■— Bürgermcisterei - Büreau - Asststent .

Versteigerung .

Heute Mittwoch , den 29 . Januar , Vormittags
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden im

99IUieini § dier
Ecke der Neu - und Mauergasse ,

Leinen - und Spezereiwaaren , sowie
Knaben - Anzüge jeder Größe

versteigert und zwar : Leinene Tisch - und Küchen - Handtücher ,
Tischtücher , Taschentücher , Kommodedecken , Stoffreste , Cigarren
feinster Sorten , desgl . Kaffee , allerlei Suppensachen , ferner
2 Waschtische mit Marmorplatten , 2 kupferne Waschtöpfe rc . 298

Müller & Marx
,

_____________
Auktionatoren und Taxatoren ,

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , man und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 8171

Zestellnngrn auf das „ Wiesbadener Tagblatt
für die Monate Februar und März werden hier im Verlag — Langgasse 27 - auswärts
bon unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

— auch das Iremdenpuötikurn
Sefetlreifed von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .
Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

DM
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Kette 10

Marsala
,

Torzttg -üches Tafelwasser

ganze Flasche Mark 2 .35 .

FenchelhMg - Kyrup ,

Per

Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

1876er . 2 .40

Feine Speisekartoffel. 3 .—

MenescherM±Ä ‘ h
: 1 . 152 .—

1 .— mhui

1 . —

4753In Wiesbaden zu haben bei :

Bahnhofstrasse 8 .

Cariowitzer „ « Tw . i . 6O

Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80

Per
Fl .

1 . 15

1 .35

1 .65
!den i

E

Deutscher Seel

hochfeinster

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

j . M . Roth , Gr . Burgstrasse 1 .

F . Strasburger ,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenatre

Ostliad . Thee - Man < llu ]

IW “ 35 Dotzheimerstrasse 35 , W

( * eorg E . Abicii

Consumenten dieses Weines

bitten wir , unsere Marke 24a

mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company .

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

zu Originalpreisen bei 9352

Georg Bücher ,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Zimmerspäne fci
sind karrenweise zu haben bei H . Wolimerscheidt u / t

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Pro . essor

Dr . K . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

genau wie in

/ a , — ber Champagne
(OUUltfrtt durch natürliche

Flaschengährung dargestellt

beste am Markte bestnd -

Thee , feinste Waare , Kangra Valley , Darjeling , Ai

englische Mischungen etc . zu Mk . 2 . 50 , 3 .— , 3JO ,

4 . — und 4 .50 per Pfund .

Filiale : A . Weltner , 6 Delaspeestrasse

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hob . Eifert , Neugasse 24 . I . m . ^ x . - •

C . W . Leber , Saalgasse 2 und Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Bewährt bei fieberhaften Zuständen , |

Katarrhen der Schleimhäute der Bespiratioi

organe ( Influenza ) . ( ^ ' * ■ 351|1

Niederlage bei Heinr . Roos .

eben .

yoa

Tokayer
Tokaver Cabinet 1868er

Feine Speisekartoffeln , sowie Ruhm von Ha

M . 2 . 50 per Cenrncr , Chilikartoffeln zu Mk . 2 .-

riet in ' s Haus die „ Domäne Armada " bei Schierstem .

Prima gelbe Kartoffeln , per Kumpf 16 Pfg >,

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Mineral - Brunnen , E

Biscuit , Daher , Magnum bonum , blaue Pfälzer , Schneei

Salat -Kartoffeln ( Mäuschen ) , zu haben bei

KP liche Marke

empfiehlt in 1/i und ' /r Flaschen |
Rheinhessische Sect - Kellerei

W . H . Zickenheimer , Mainz .

Haupt -Niederlage für Wiesbaden : 1837

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz 2 .

Weidig
’ ’

ihm i

Eleg.

®n i

GMklUAN MW * Ml
V

'
gy » sehr beliebte und anerkannt beste Marke,f * ? '

empfiehlt die Ln u

Kohlen - , Coaks - und Holzhandm -ün

Willi . Kessler , Schulgasst ^

De » Wiederverkäufen ^
zur Nachricht , daß auf Hofgut Geisberg 1000 Ctr . > [u, ;

Kartoffeln , der Centner zu zwei Mark , abzulas,en sirL Ivtlt

anerkannt vorzügliches Linderungsmittel bei Keuchlinst „

Heiserkeit re . , empfiehlt in Flaschen ä 50 Pfg ., 1 Ml.

Mk . 1 .80 Ottü

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18

— , , , . 4 . . . Md ,
empfiehlt neue Sendungen der beliebten OStmdMe — -

n • TTT__ —- TT VflllflW 1 >QViolino 11

'

S Verschiedenes MZ
F — easct

Dr . med . E < 1 . Althens «

Taunusstrasse 51 , 1
ijnen

übt seine Praxis nun wieder (o



Spedition : xanggasse No . 27 . Ksttr 1 #
unnen .

H

ehe * Gel

estrasse

brunnensta
* C" te b - ster Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

L . Seebold «L Co . , Rheinstraße 58 . 13362

oet 5 * 0 . Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 13845

«
U - . 84

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnhr .
Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 9858

Herrn Ie . Haha , Kirchgasse 51 .

’’ tinen Bethelllgung
ieder « l ^ oct > reut . Unternehm , geb .

«
E . , das sicher gest . wird . Auch9 . mögt . Rah . eub Betheiligung a . d . Exped . d . Bl . erb . i

êhrstr . 2 Bettfcdern , Daunen u . Betten . Bill , Preis 8289

Auktionatoren und Taratoren ,
Michelsberg 18 und Stiftstraße 1 . - - WF

Gegenstände zum Bersteiaern
kö » ne,r jederzeit zugebracht werden .

- - L
"
L7

' °LZ ^ ' ZE " - ° -

ufer « epratnren an Nähmaschinen
,

SnM
'
hifflai - u . Tafelwaagen, Velocipeden etc . ,
Iben unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 12847

Pftell F . Becker , Mechani er , Michelsberg 7 .

KeuchhMZvei Viertel Theater - Abonnement ( Sperrsitz )
ßfg ., 1 UWZ oder thellweise abzugeben . MH . Exped . d . Bl . 1937

l Zwei Achtel Theater - Sperrfitz , gut gelegen , abzn -

msse Wden . Wo ? sagt die Exped . d . Bl . 1954
---- --- j Hoch eleganter Damen - Wraskenanzug billig zu ver -
iclhiHalfen Adlerstraße 3 , II .

_______________

espiratio Fachin ^ er & Lotz
(K . a . 357/1

i -------- * * '

Ä ? « ruetachen aller Art
l| fert schnell und billig 453

Edei ’sche Euchdruckerei , BBjiMgasse 2 .

Jg . Mopshuudlhm ,
reinste Rasse , zu verk . Schwalbacherstraße 27 , 1388

liidhlißf . fhlh Ctnolität in größeren u . kleineren
JllSlMUvl Li Uv Quantitäten abzugeben bei 13980

Fr . Rühl , Gärtner , Dotzheimerstratze 60 .

Maffage und Heilgymnastik
für Damen und Kinder

( event . auch Pension ) ngsi

M verw. Frau Dr . med . Weiler , Taunusstraße 27,1 .

5 , H ' Eleg. Damen - Domino zu verl . Goldgasse 2 , I links . 1751
Ein eleganter MaSren - Anzug , für eine schlanke Dame

ostindiM
lfftni1, jU Eerlcif )en Kirchgasse 20 , im Laden . 117Q

schierstem.
*

w « - . « vorzügliche Lokomobilen
,

-- verleiht W . Merk ! , Kastel bei Mainz .

JUCtttS
' »

Dameu - Garderobe
,

seidene , » - > k » us - n . Näl, .

Webergasse 54 sind Holz - und Polstermobel , Betten und
Spiegel , elegante Kinderwagen b . zu verk . u . zu vermiethen ,auch gegen Ratenzahl , abzug . Chr . Gerhard , Tavezirer . 14431

JJIewe Berten ä 40 Aiark Kirchgasse 18 , Stb . Part . 1850

ist mit kleiner Anzahlung Gelegenheit geboten , sichzu etabliren . Offerten «ub C . 12 « des , die Exped 689
einem Familienvater 3 — 4 « « Mk . zur Gründungemer Exrsenz lg Zinsen und Rückzahlung ) ^ Angebote unterR > « an die Exped . d . Bl . erbeten .

Giehle wich zum Ofensetzen und - Puyen .Wilh . Schwarzei , Hellmundstraße 21 , Vorderhaus
^

14799

Wegen sofortiger Räumung
2 travz . Betten , 1 Sopha , 1 Kommode ,1 Ausziehtisch , 6 Stuhle ( Eichenholz ) sehr

billig abgegeben Emserstraße LS .
_________

zgy
Ein vollständiges Bett billig zu verkaufen Saalgasse 26 , 1206
Schöne Kanape ' s billig abzug , Michelsberg 9 , 2 St , l , 1607

. Porfenster , das eine 0,88 breit , 1,46 hoch , das andere
1,07 breit , 1,80 hoch , zu verkaufen . 1591

, _________ K . Rlum , Karlstraße 2 ,

• erhaltener Kinder - Liegewagen uiil Verdeck und
ein Kinder - Srtzwagen mit Verdeck sind zu verkaufen . Näh .
Hellmundstratze 37 , 2 . Stock .                 4995

Ein Landauer , ein Halbverdeck , sowie ein
‘

ganz neuer Metzgerwagcn nebst zwei Paar
plattirten Geschirre » zu verkaufen $ lar =

ltraye 17 .
________________________ __________

1606
Eine neue ^ ederrolle und ein neues Aederkarruchen

zu verkaufen bei Schmied Horne , Hochstätte 22 , 1448
(Sin gebrauchter Wkilchmageu ist billig abzugeben . 1576

.__________
F . Äiederhaeuser .̂ Hof Adamsthal .

Ein aufgemauerter Herd , verschiedene Borfenster , auch
Drahtfenster billig zu verkaufen Adelhaidstraße 47 , Part . 1839

Ein gutes Earteugeländer mit eichenen Pfosten ( und
mir Oelfarbe angestrichcn ) zu verkaufen . Näh . Neu -
gasfe 4 bei H . Weygandt .

_______________ 1914

Alltzkl MlrM ? ' ife " ob « tt, " ‘

Asphalt - und Cementarbeiten

iebell [rt
.

" ’eiben billigst geflochten , reparier u . polirt

Marke »^ E" i °ttigung von Bauzeichnungen , Kostenanschlägen , sowie

m
" ° rkommenden Bauarbeite » , AufstcUen der Rech -

; haNVlO -Ä -t Bedienung
" " ^ Lohnnachweismrgen rc . empfiehlr

^
sich

ilgasst - ] Max Hartmann , Bautechniker ,—
- LM Schwalbacherstraße 79 , II . - WA

nie [ftmpWe mich zum Unfertigen von Herren - und Knaben - ®

, • mm billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . Wrsciieid L / Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 51851
■— - Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . H

ta v ™ ;FCrnil̂ ccni nimmt noch einige Kunden in und
LLV .e an . Näh , Webergasse 43 , 3 St , 1858

SR ? iV2 '^ Mk - und Eostnme v . 8 Mk . an,werden
R . Stoll , Hellmundstraße 50 , 3 . St

'
1992



frit » t »

Negenürckrn für Pferde und Wag «

Billigste Preise .Grösste Auswahl .

Passementerie
,

Band
, Spitzen nnd Modewaarei

.

Aufmerksamste Bedienung .

G eschäftsprincip : ( Grosser Umsntz , kleinster Stiitzcii .

" *
Nur neueste Waaren .

L .
Strauss

,

vormals IxOldstCIIl »

vom 1 . April ab Langgasse 32 , im „ Adler “
.

■>* ' 13936

Fabrik nnd Lager :

4 Heiliggrabgasse 4 .

MM

mein Geschäft erweitert und halte dasselbe bestens empfohlen .

Lager : Johannisstraße 12 , 14 .

Mainz . ________ __

Rheinische Möbelfabrik
Martin Jour « San in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter . •

Möbel und stylgerechier Zrmmer - Emrrchtnngen
habe durch großes ,

Mehrere 100 Stück

Hals - und Haarbändchen ,

80 cm . lang , ä 10 Pf .

empfiehlt

Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .

vorrä

an

452

Mode 'Spitzen1

Zwei Erkerscheiben ä 1,56 Mtr . breit u . 2,31 Mtr . Hoch ,

nebst Rollläden und 2 Thüren von dem Hause Krrchgaffe b

werden billig abgegeben . Näh . Faulbrunnenstraße 2 , im Nah -

maschineN ' Laden .

Xchlossl
'

reilieit - Lo«
werden noch — so lange Vorrath reicht -

billigen Preisen abgegeben bei
'

Oppenheimer &

Rheinstraße 15 .

pF * Eine neue Garnitur brauner Plüschmöbel u«u

Cliaises - longues , Ueberzng noch wählbar , sehr

kaufen bei Theodor Sator Faulbrunnenstraße <•

Nächste Ziehung 20 . Februar 1890 .

Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen De«W

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt IBarletta - Ijoost
Jährlich 4 Ziehungen #

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , ou ,

400,000 je . j ,
Gewinne , die „ baar " in Gold , wie vom Staate gar ,

ausgezahlt werden und wie sie keine einzige Lv

N '
J . L KranxMhler ,

J - i >- s 8oo » » - >» ' » « > . „ j
Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 rv »

___
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4 Mar ?.

Reinen ,
alten Kornbranntwein

per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 3378

Domäne „ Armada "

bei Schierstem .

IGartenlverkzeuge !
. Zur jetzigen Beschneidezeit empfehle mein großes Lager
jelbstversertigter Gartenwerkzeuge in vorzüglichster
Qualität zu billigsten Preisen .

Baum - , Reben - , Rosen - , Hecken - und Raupen -
Scheeren .

Garten - und Oculier -Messer .
Baumsägen aller Gattungen .
Baumkratzer , Rindenreiniger , Astabstoßer re .
Eine Parthie Gartenscheeren älterer Muster werden , um

damit zu räumen , das Stück zu 1 . 50 und 2 Mk . abgegeben .
Tchleifen und Repariren sämmtlicher Gartenwerkzeuge
sofort und billig . 1780

Eberhardt , Messerwaaren - Fabrik ,

W “ Langgasse 27 .

Specialität in Gartenwerkzeugen .
Pramiirt : Wiesbaden 1863 und 1888 . Cassel 1888 .

Mir empfehlen
in großer Auswahl zu billigsten Preisen :

Bctt - Leinea
in allen Breiten ,

E
. Weissgerber,

I 5 Grosse Burgstrasse 5

Viril
'

zurückgesetzt
zu jedem

irgend annehmbaren Preise
die neuesten

Wintermäntel , Jaquettes , Regen -

und Kindermäntel ,

watt . Radmäntel {
“ S " ’

Sommermäntel , Promenades

Mahmrn jederlei «

Jungfrauen < G . H . )
" und „ Frauen - Tterbekasse " nach

votheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Honecker ,
xchwalbackerstratze 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in

bciben Kaffen gering . Die Krankenkasse nnterstiitzt in

Krankheits - , Wochenbett - und Tterbefällen , die Stcrbe -

lassc gewährt 500 Mk . Rente im Tterbcsall . Beide

Men verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬

trächtliche Reservegclder . 90

empfiehlt 1572

<xg . Wallenfels
,

33 Langgasse 33 .

__________________________________________________■ ■ ________________________________

Bett - Decken ,

1818

Tischtücher ,
Servietten

,

Handtücher ,

Thcc - Gcdccke
, Kaffee - Dcckcn

,

Küchen - Wäsche , Staubtücher .

Geschwister Strauss
,

k Kleine Bnrgstratze 6 , j
im „ Cölnischen Hof "

. Jpomh
°

«>■ <'
1;'4

.
ä 1 Mk . Ziehung sicher 12 . Februar anfan -

■ toen ' 0er Loose und weit mehr Gewinne als bei Kölner
« ° Marienburger Loosen .

-oestellungen auf Berliner Schlossfreiheit - Loose
’ eWt entgegen . 692

de Fallois , Haupt - Collecte ,
- ttt ______ 20 Langgasse 20 . ___________

tIcuer Kleiderschrank für 20 M . zu verkaufen
vklenenstraße 18 , Lackirer - Werkstätte . 1987

Geflügelzucht - Verein .

Tamstag , den 1 . Februar , Abends 8 Vs Uhr , findet
bit ordentliche General - Versammlung im Restaurant „ Deutscher

statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Präsidenten .
2 . Rechnungs - Ablage des Kassirers .
3 . Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission .
4 . Neuwahl des Vorstandes .
5 . Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet 390

_____ ___________________
Der Vorstand .

Vorhang 'tii 11 zum Ausbessern ,

Vorhangspitzeii ) Frauzen , Vor -

hanglialter und Rouleaux -

kordel



f S - tt - 14 Mi - svaderr - r Tagblntt . N * . S4

2BKSB3EZ

A

(88.

« SS tLLLLLWLS

3

~>rl ?TFrTlTir7_7
'irr|llL , UM ■'J.’JL jIIilUMK — HIW

zu jedem Preise . 1645

WtW MkbnmlDe eines anton CksW

Anton Beeg -

Damen -

Zimmer ,
Schlaf -

Zimmer .

Speise -

Zimmer .

nt

« eil

Siebe
Mt

Siebe
Aach
fceg
eiert
der L
tat

Merziuuner

zur

Ansicht .

Herren -

Zimmer .

75S

ganze
Wohnungs - Ein¬

ungen , einzelne
unter Garantie

bester Ausführung zu
billigsten Preisen .

kW -
Grabenstraße 13 ,

- M ?
empfiehlt Damenstiefel und - Schuhe
zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9,10 rc Mk ., Herrenstiefel
u . - Schuhe zu 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 12 rc . Mk .,
Mädchen - , Knaben - , Kinderstiefel und

Schuhe jeder Art , Winterschuhe und - Stiefel billigst .

Ausverkauf
sämmtlicher Möbel , Betten , Spiegel .

Kleider - und Küchenschränke , Kommoden ,
Stühle rc . rc . im Möbellager Friedrichstraße 35 , Sei « »'
c — — . . . . ~ .«PF 3ov

Kiclielsberg
LG .

Alle Arten neue Möbel vorräthig unter Garantie ,
sowie auf Bestellung nach Zeichnung in kürzester Zeit zu den viU .
Preisen bei Ant . Dobra , Möbel - Schreinerei ,

Lonisenstraße 34 » und Albrechtstraße 33 .

„
Mexico “

,

vorzügliche milde Cigarre ä Mk . 6 .— pro 100 St . ,
empfiehlt 1670

Langg . 45 . A . IP . Knefeli , Langg . 45 .

Mannheim ,
« npfichlt s' ch zur Anfertigung von Butzenfenstern , Bleiverglasnngen , geätzte »
Sche » beu , Teppich - und Figurensenftcrn in Kathepral - und Antikglas süi

Kirchen und Profanbauten in jeder Stylform und Preislage . <h . 6035b ) 52

Selbftthätiger , geräuschloser D . R . Patent , »p u

Thürschliesser . ihm
( D . R .- Patent .)

Von Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommen ^
dauerhaftestes System . Vierzehntägige , kostenfreie Probezeit , » i!
jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser ThürsW
Apparat verhindert das Zuschlägen der Thüren und bewirkt *
nur ein Anlehnen , sondern ein selbstthäliges , vollständiges Schließ
derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als eii
dringendes Bedürfniß zu empfehlen .

Alleinverkauf für hier :

Kirchgasse 2e , M . Frorath , Kirchgasse 2c,
Eisenhandlung . 11726

Ausverkauf
von

Cigarren unö Cigaretten .

Meine sämmtlichen beliebten und bekannten
Marken gebe ich zu Fabrikpreisen ab .

Importen ü . amerik . Cigaretten

, , Miclieisberg

fMöbel , Betten , Spiegel . ;
Vollst , französische und deutsche Betten jeder Art , Garnituren , -

» Schränke , Sopha
' s , Spiegel , Teppiche , Gallerten , Rosetten, »

» t Deckbetten , Kissen , Rosthaar - und Seegrasmatratzen u . f . ro. ,

Z . unter Garantie sehr billig zu verk . 33 Michclsberg 22 . ?
Georg Beineiner . ;

D MA - Transport außerhalb franco . - WH 380 «

Filigran - Arbeiten .
73,5

Sämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter ,
billigst . C . Knhmichel , Wellritzstraße 5 .

M t

ich« :

mhig
schnell

i

Hiebe

Daß
>nse i
gehör
llich
tttoei

Augei
um i

Fruch
lonnti

breche
tegufl
wie ii

Ws
Tespl

Mit i

nicht
Hand

Wunj
mit p
erfüll

welch.

werden von Aussallhaaren von 70 Pfa . an
angefertigt ; neue von 1 Mk . an . 8 Stuhle rc . rc . rm tviöbellagcr F

Ad . Kiessenwetter
,

w ° ° ° "

_____________
Daselbst empfiehlt sich eine geübte Friseurin den Damen 8 Ein gebrauchter Küchenschrank billig zu verkauf ' «

ga den billigsten Preisen . 11583 t Hocystatte 4 , Lackirer - Werkstättr .

C » Jjanger , 4 Langgaffe 4 .

MM - 1668

Emii Strauss
,

vormals

C. & HI. Strauss .

Gegründet

183 » .



N - - S4 Gvp - dM - « : xanggass - U » . 27 . 15N » . Si

■

■ I

ätzten
s für
•35b ) 52

kommenŝ
’ ezeit , $i»
Thürschlich

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
WU pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

sur -x? » mcn nno zerren zn ver -
- a . leihen oder zu verkaufen .

Anfertigung nach Maaß binnen 24 Stunden . 16187

Wilh . Weber , Wode - GejUft , Gr . KuWr . 3 .

WaskenanMge Jg
sowie Dominos V -

zu verleihen und zu verkaufen . 63

F . Brademann , Metzgergasse 7 .

Pferde - end Bügeldecken
MA -

per Stück 2 ' /z und 31/ » Mark . 1614

Michael Baer , Markt .

lyietzee Ceto - Loiterie .

Ziehung bestimmt 12 . — 14 . Febr . er .

Hauptgewinne :

Mk . 50,000 , 20,000 , 10,000 etc .

Original - Loose ä Mk . 8,15 .
Porto und Liste 35 Pf . ( äCto . 693/lB ) 2

IX Ijcwiia
,

Berlin C . ,
Spandauerbrücke 16 .

bewirkt vih
'S Schlich ,
ce als tij

gasse 2c,
11726

Leister ’

SG .

all

amen -

mmer .

errea -

mmer .

75.55

sei . ;
nituren , a

loschen, «
u . s. w. «
g SS . ?

380 S

lPst

negel.

Tischt '
. Sei » "'

Berg .

verkalk "

174Ö

(88. Forts .)

In den Sergen .

Roman von Adolph Streckfuß .

Aus dem Schlummer , in welchen der Kranke nach der heftigen
Fieberphantasie verfallen war , erwachte er zu neuem Leben . Er
am zwar so schwach , daß er kaum sprechen konnte : aber das
Fieber war verschwunden , er blickte mit klaren Augen um sich .
Aach als der Doctor am Morgen an sein Bett trat , kehrte die heftige
Erregung, welche den Kranken in der Nacht ergriffen hatte , nicht zurück
er« kannte den Doctor , dies vcrrieth ein leichtes Zusammenzucken und
der Ausdruck gespannter Aufmerksamkeit , mit welcher er den leisen
Werten lauschte , welche Josephzu Gisela sagte : „ Die schwerste Gefahr
ist vorüber ; wir dürfen wieder hoffen .

" — Er verstand es auch , als
sich dann der Doctor zu ihm selbst wendete und zu ihm sprach :
«Suchen Sie zu schlummern , Herr Professor . Sie dürfen sich
jetzt nicht aufregen , dürfen nicht sprechen . Wenn Sie sich ganz
ruhig verhalten , werden Sie unter der treuen Pflege Ihrer Tochter
lchnell genesen . "

Gehorsam schloß der Kranke die Augen , er schlummerte bald
weder ein , um nach einigen Stunden gekräftigt zu erwachen .
Baß » bei vollem klaren Bewußtsein war , bewies er , indem er
»pe zu Gisela sagte : „ Ich werde dem Befehl des Doctor Lechner
gehorchen und Dich nichts fragen , Gisela , bis er selbst es erlaubt .

"
Md diesem Versprechen blieb er treu , er that keine Frage ,
Meigend lag er auf seinem Bett , und der klare Blick seiner
Mgen zeigte , daß er ein volles Verständnis ; habe für Alles , was

5
®

,
’O» her vorging . Seine Selbstbeherrschung trug die beste

«
raept , feine Kräfte wuchsen schnell , schon nach wenigen Tagen

mute ihm der Doctor verkünden :

Er. * darf Ihnen jetzt erlauben , daß Sie Ihr Schweigen
klpen, aber ich muß immer noch fordern , daß Sie jede Auf -
Mng vermeiden , daß Sie so wenig sprechen und so viel schlafen ,1016« Send möglich .

"

f H
" 2ch danke Ihnen , Doctor Lechner ! Ich werde Ihren Be -

L;fbefolgen , bis ich selbst fühle , daß mir ein längeres
besprach nicht mehr schadet . "

vergingen einige Tage in einförmiger Ruhe für Gisela ,
'lirfit m <

^ eflc des Kranken hatte sie jetzt , da die Eisumschläge
^° ^ e

-nbi0 waren , wenig zu thun ; sie saß mit einer

m, . 5? eit beschäftigt in dem Krankenzimmer , um schnell jeden

mit 1 ;
n au können , den der Vater etwa äußern mochte ;

etfiX r Gewissenhaftigkeit und größter Selbstaufopferung
$),[* , „ J;

e Ale Pflicht als Pflegerin ; aber die Freudigkeit , mit
1 1 e Putzer dem geliebten Vater jedes Opfer gebracht hatte ,

beseelte sie nicht mehr . Sie mußte fortwährend zurückdenken an
jene Worte , durch welche der Vater in seiner Fieberphantasie seine
Schuld gegen Joseph verrathen hatte , und eine tiefe Bitterkeit
gegen ihn , der seinem Ehrgeiz das Lebensglück seiner Tochter und
das Josephs geopfert hatte , regte sich in ihr .

Sie war fast während des ganzen Tages allein mit dem
Vater , denn Annele mußte der Frau Doctorin in der Wirihschaft
helfen , seit der Haushalt im Doctorhause durch die Aufnahme der
Fran von Siersdorf und der Comtesse Eugenie so sehr vergrößert
worden war ; wohl hätte sie sich bei der stetig stattfindenden
Besserung des Kranken für manche Stunde ohne alle Sorge von
der Wärterin vertreten lassen können ; aber sie that es nicht , sie
fühlte sich immer noch wohler , wenn sie allein war , als in der
Gesellschaft der Fremden , die ihr eine unwillkürliche Abneigung
einflößten . Die gutmüthige , aber langweilige Frau von Siersdorf ,
die nie müde wurde , wieder und immer wieder die Schreckens¬
geschichte von dem Umwerfen des Wagens zu wiederholen uitd ihr
trauriges Schicksal zu beklagen , welches gar nicht so übermäßig
traurig war , denn schon am zweiten Tage konnte sie mit dem
Arm in der Binde an der Gesellschaft im Doctorhause Theil
nehmen , hätte Gisela vielleicht noch ertragen ; aber gegen die
schöne Comtesse Eugenie und noch mehr gegen den Grafen Julian
empfand sie einen direkten Widerwillen .

Weshalb ihr eigentlich Eugenie so unangenehm war , hätte
Gisela schwerlich s gen können ; sie mußte zugestchen , daß die

reizende Comtesse ihr eigentlich dazu keine Veranlassun zbot , daß
sie gerade ihr sehr freundlich und liebenswürdig cntgegengekommen
sei und daß sie sich in jeder Beziehung taktvoll benehme . Gegen
die Frau Doctor zeigte Eugenie eine ehrerbietige Freundlichkeit ,
mit Annele hatte sie schnell herzliche Freundschaft geschlossen , nie

verrielh sie durch ein Wort oder auch nur durch einen Blick , daß
sie das einfache Landkind als unter sich stehend betrachte . Sie

ar harmlos , heiter und anspruchslos , nur vielleicht ein wenig
coquct , aber doch nicht so sehr , daß ihr Gisela irgend einen Vor¬
wurf hätte machen können . War es ihr zu verargen , wenn sie
gern mit dem Doctor scherzte und ihn fast zwang , in ihre
liebenswürdige Heiterkeit einzustimmen ? Sie zeigte ganz offen
und natürlich ihre Freude , wenn es ihr gelang , den finstern ,
wortarmen Mann zu erheitern und gesprächig zu machen . Hatte
sie nicht volle Veranlassung , dankbar gegen den Doctor zu fein ?
Aber sie coquettirte doch mit ihm und zugleich auch mit dem
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wendend , fort :

„ Setze Dick hierher zu mir , Gisela . Ich will dirß
Stunde bis zu Deinem Spaziergange benutzen , um von Ä

erfahren , was in dieser letzten Zeit mit mir vorgegangen I
’

Gisela erröthete , sie füblte eine brennende Lust , fc .
Bitte zu erfüllen , trotzdem aber würde sie wohl ein „nm ' »
antwortet haben , wenn Annele nicht plötzlich einen unemM
Fürsprecher gefunden hätte .

Meldung zu machen . Die Thür hatte sich kaum Ijintn
geschlossen , j

- - - - - -

zeugen , morgen , nicht heut noch , darum lasse ich ihn auM
bitten . "

feir
to; itom

„ Gisela , ich will , daß Du den Wunsch des Fräuleins M -

Erstaunt , fast erschreckt blickte Gisela nach dem St*
Zum ersten Male mischte sich dieser in ein Gespräch , welche
seinem Zimmer gesührt wurde , zum ersten Male sprach « k Ei
lauter klarer Stimme ganz so bestimmt , wie er in M
Tagen zu thun pflegte , feinen Willen aus .

Win
6mai
Xiliehm

Grafen Leo , während sie oft , Gisela hatte es wohl bemerkt , mit
dem Grafen Julian Blicke wechselte , welche auf ein geheimes
Derständniß Beider schließen ließen .

Noch mehr als von der reizenden Comtesse Eugenie fühlte
sich Gisela von dem Grafen Julian abgestoßen , obgleich oder
vielmehr vielleicht , weil dieser sich eifrig um ihre Gunst bewarb
und jede Gelegenheit benutzte , ihr seine Ergebenheit zu zeigen .
Graf Julian hatte im Doctorhause eine ganz formelle Visite ge¬
wacht ; er war von der alten Frau Doctorin überaus freundlich ,
von dem Doctor überaus kühl empfangen worden ; aber selbst
von diesem hatte seine Bitte , die Tante und Cousine im Doctor -
haus besuchen zu dürfen , nicht abgelehnt werden können , während
die Frau Doctor in wohlgesetzten Worten versichert hatte , es
werde ihr die größte Freude bereiten , wenn der Herr Graf ihr
schlichtes Haus recht oft , womöglich täglich mit seinem Besuch
beehre . Diese Freude machte Julian der Frau Doctorin , er
brachte den größten Theil des Tages im Doctorhause zu . Vor¬
mittags besuchte er die Tante , Nachmittags holte er Comtesse
Eugenie zu einem Spaziergange ab und Abends erschien er mit
regelmäßiger Pünktlichkeit . Er war bemüht , sich so liebenswürdig
wie irgend möglich zu zeigen , um sich die Gunst Aller zu er¬
werben ; aber es gelang ihm dies nur bei der Frau Doctorin ,
die ganz entzückt war von ihm . Gisela fühlte vom ersten Tage
an eine tiefe Abneigung gegen ihn . Die dcmüthige , kriechende
Freundlichkeit , welche er gegen den Grafen Leo zeigte , obgleich
dieser ihn mit einer jede Vertraulichkeit stolz abweisenden , gar
nicht verhehlten Nichtachmng behandelte , war dem feinfühlenden
Mädchen geradezu widerlich ; sie konnte es aber trotzdem nicht
billigen , daß Leo sich oft hinreißen ließ , den wehrlosen Vetter die
Schärfe seines Witzes und Spottes schmerzlich fühlen zu lassen ,
und daß auch der Doctor in der herben Abweisung der Zuvor¬
kommenheit Julians fast bis über die Grenzen der gesellschaftlichen
Höflichkeit hinausging . Um nicht in den gleichen Fehler zu verfallen ,
ertrug sie Huldigungen , welche ihr Julian weihte , aber sie suchte sich
denselben zu entziehen , indem sie die Zeit möglichst abkürzte , welche
sie bisher der Geselligkeit im Doctorhause gewidmet hatte . Sie
hatte deshalb auch heute die Einladung Annele ' s abgclehnt , die
Parthie nach dem Wasserfall mitzumachen ; auf einem solchen
Spaziergang konnte sie sich kaum schützen gegen die Zudringlichkeit
Julians und außerdem wußte sie , daß gewiß Graf Leo die
günstige Gelegenheit benützen würde , mit der ihm eigenen
Geschicklichkeit sie mit dem Doctor in ein vertrauliches Gespräch
zu verflechten , ein solches aber fürchtete sie fast nicht weniger , als
die Zudringlichkeit Julians .

Dieser Furcht hatte sie nachgegeben , als sie Annele ' s Einladung
ablehnte , jetzt aber als sie hinunter schaute nach dem Garten , als
sie dort alle Hausgenossen in der Laube friedlich vereint in heiterer
Geselligkeit sah , stieg ein Gefühl des Bedauerns in ihr auf . Sie
allein mußte einsam in der Krankenstube sitzen , in der sie augen¬
blicklich kaum nothwendig war , während die Andern Alle sich vor¬
bereiteten zu einem Streifzug in das Gebirge nach dem prächtigen
Wasserfall , von dem sie schon so viel gehört und den zu sehen , sie
so oft gewünscht hatte .

Annele schaute nach dem Fenster in die Höhe , an welchem
Gisela saß , sie nickte der Freundin lächelnd einen Gruß , dann
sprach sie mit dem Doctor , auch dieser schaute in die Höhe ,
während er Annele antwortete , dann sprang Annele auf und eilte
nach dem Hause , in dessen Thür sie verschwand , in der nächsten
Minute schon hörte Gisela ihren leichten schnellen Schritt , die
Thür öffnete sich und Annele trat ein , um nach einem flüchtigen
Blick nach dem Krankenlager auf Gisela zuzueilen und sie zu
umarmen . „ Ich komme als Abgesandte zu Dir , liebe Herzens -

Gisela, "
sagte sie leise , um den Kranken nicht zu stören ; aber

sie sprach doch laut genug , so daß er sie , wenn er wachte , ver¬

stehen konnte . „ Alle schicken mich , vor allen Anderen aber der

Peppi . Ich soll noch einmal versuchen , Dich zu überreden , Du

sollst mit uns nach dem Wasserfall wandern . In einer halben
Stunde brechen wir auf . Bitte , bitte , liebste Gisela , schlag

' es
mir nicht ab , es ist eine so reizende Parthie , aber doch , wenn
Du nicht dabei bist und ich muß daran denken , daß Du hier
ganz allein und einsam im Krankenzimmer sitzen mußt , dann habe
ich gar keine Freude an der Parthie und möchte am liebsten bei
Dir bleiben .

"
.
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„ Fräulein Annele , sagen Sie dem Herrn Doctor
meine Tochter würde in einer halben Stunde bereit fein , tü
Spaziergange Theil zu nehmen . "

„ Aber Vater - K

„ Ich weiß nicht , ob der Doctor mir erlauben wird -

„ Er muß erlauben , was ich befehle,
" unterbrach da $

fessor rauh seine Tochter . „ Ich weiß so gut wie er und »

leicht besser zu beuriheilen , was ich zu thun habe . Ich f®.!

kräftig genug , um sogar eine tüchtige Gemürhsaufregung zu
stehen ; ich fürchte nichts , ich werde mich nicht aufregen , 6*

mich doch schon an das Schlimmste , daran gewöhnt , w
krank , hilflos mit gebrochenen Gliedern int Hause Josephs $

daß er , gerade er , mir vielleicht das Leben gerettet hat .
diesen unerträglichen Gedanken doch zu ertragen vermocht ^

ohne wahnsinnig zu werden , kann nichts Anderes mich ,™

schrecken oder aufregen . Ich will jetzt endlich Klarheit i« Q
™

über Alles , was mit mir vorgegangen ist ; erzähle es w

kurzen Worten . Von dem Augenblicke an , als ich vom ist ftber bi

hinabstürzte , fehlt mir die klare Erinnerung . Nur wie im 1 ® A"dig

habe ich Joseph Lechner gesehen , wie er beleuchtet von «

Hellen Feuerschein sich über mich beugte ; ich habe wic aus
givu

Ferne seine Stimme gehört , dann weiß ich nichts mehr , ® * *ibtenb
in meinem Fieberphantasien sein Bild mir erschienen ist, ”

mir gesagt hast , er habe mich gerettet , er pflege mich , ich

seinem Hause . Ich will nun wissen , wie ich zu ihm
bin ? Weshalb hast Du gerade bei ihm eine Zuflucht gesB

Erzähle es mir mit kurzen Worten , ich befehle es Dir ! "

da fuhr der Professor , sich zu seiner A

„ Ich will es . Du weißt , ich dulde keine Widerrede . $ M "
werde mir den Vorwurf nicht machen lassen , daß Du Hst S
Krankenpflege selbst krank wirst . Ich bitte Sie , Fräulein , M Ser
Sie dies Herrn Doctor Lechner mit . Ich stehe Ihnen » in» der
daß Gisela in einer halben Stunde bereit sein wird , an st
Parthie Theil zu nehmen . Wenn Sie dies dem Hemtt : n
Lechner berichten , mögen Sie ihm außerdem sagen , mein R Men
sprechen , so wenig wie möglich zu sprechen , hätte ich k

'

diesem Augenblick gehalten , jetzt aber schade mir ein fäitp ttirtbi
Gespräch nicht mehr , davon möge er sich morgen fe(fcftw ?" ~:"

hinunter nach dem Garten , um dem Doctor die über « Metier— - - - - - - - - - - D,

„ Nein Annele , das darfst Du nicht , für Dich ist es UJ 1

nothwendig , daß Du einen tüchtigen Spaziergang machst .«
” 1

„ Und für Dich etwa nicht ? — der Peppi hat miete ,
gesagt . Du müßtest hinaus . Du würdest mit jedem Tage

" ’
S

und würdest noch krank werden . Er gerade läßt Dir st, » Jk .
fordere von Dir , daß Du nicht eigensinnig und muthwiW ij _ -
krank machst . Du kannst es mir glauben , Gisela , er ist S —

be ' orgt um Dich ! Thue es mir , thu
' es ihm zu Liede h» ssr

mit uns l "

Annele war ganz starr vor Staunen . Bisher HM »
Kranke nur ganz vereinzelte kurze Sätze mit leiser Stimt * g
nur dann gesprochen , wenn dies unbedingt nothwendig « Srupp
plötzlich sprach er so kräftig und laut wie ein Gesunder R u ™ $ c

sprach so klar , so verständlich und zugleich so bestimm! w 5 *°^
Wünsche aus , daß sie ihm wohl gehorchen mußte . Edt totale



2 . Beilage prw Wiesbadener Tagdlatt
Mittwoch , de « 29 . Januar 1890

Kskales und Vrovin ; ielles

f Die Infanterie - Kasern - war zu Ehren des Geburtstags Sr -
jtftäl des Kaisers in sinniger Weise geschmückt . Guirlaudcn zierten in

:et von ci»

oie aus W

Dir !

iit selbst ik

ihn auW

sher HM
r Stiniwiö

ist es hi |
machst .«

>at ausdh

will btt h

m von Ä

gangen il
'
t1

wird -

brach btt t

e er und »

Ich bin!

eguttg zu*

egen , 6*

löhnt , buji

Josephs 11

t hat .
vermocht i*1

ich, ich in

HM gtkEI
flucht g-M

mehr , als !

tt ist , baß'

Lust , äitnj .
em „nein“js

n unenifflg

uleins erfij ?
dem Kmt,

äch , welchti!
: sprach « ,
r in gisch

Das Feuilleton
jti »Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute

in der 1 . Beilage : An den Serge « . Roman vonA . Streckfuß
(23 . Fortsetzung .)

in der 3 . Seilage : Wiener Kries . Von F . Groß .
inderTeetbeitager Dir er » e deutsch - Kriegskunst - Aus¬

stellung . Köln 1890 .

t Hem Li¬
en , mmh
litte ich 6ii| •0- ziluminirt waren vorgestern Abend zur Feier des Allerhöchsten

Wmibtages die beiden Regierungsgebäude , das Polizei -Directionsgcbäude ,ta Lnndralhsamt , das Theater , das Kurhaus und die beiden Rathhäuser .
* Personalien . Dem Leibarzt Ihrer Königlichen Hoheit der Frau

MUstn Luise von Preußen , Stabsarzt a . D . Sanilätsrath Dr . Cohn -
wnraiit zu Wiesbaden , ist der Charakter als Geheimer Sanitätsrath
Aliehenworden .

1m , ^ rtrag » der dir Katakomben . Am Donnerstag , Abends
i# LS6 " 2 ® aate des „ Schüyeuhofes "

Msgr . de Waal , Rector
tnfixBrl611 £ .amP ° santo in Rom und Herausgeber der historisch -

d.n7 °Äd -n Quartalsschrift einen Vortrag über die Katakomben Roms
in <tSur leden Gebildeten liegt etwas ungemein Anziehendes darin ,

।Mmt.n
°" !s? Enten des Alterthums das Leben und Fuhlen der ersten™ bu belauschen , ihr Glauben und Hoffen , ihr Lieben nnd Leiden

° Tage bltit aA
Dir fagen■ J »

« uthwillig tz
• er ist nitff.

"

- Kurhaus . Das heute Abend 8 Uhrstattfindende Carnevals -
wird die Capelle des Füs .-Regiments vonGersdorff (Hess .) Ro . 8O

ö?»
Das Programm verspricht einen sehr amüsanten Abend .« Mbche Karlen sind beim Eintritt vorzuzeigen . Besonderes Entree

erhoben . — Freitag dieser Woche findet einer der so beliebten
M " tt - Abende statt . — Als Rednerin der vierten Cyklus -
«n;it!

e ' uu9 am komntenden Montag werden wir Frau Auguste von
tl ? aui | iu8 begrüßen . — In dem am 7 . Februar statt -

,• en Cyklus - Concerlc wird keine Geringere als Frau Pauline
Jpstnnrken. Ferner werden wir den gefeierten schwedischen Tenoristen»mn Ftltp Forffen darin hören .

Stimmen an » dem Publikum .
* Ihre jüngst gebrachte Notiz aus Cannstadt , nach welcher circa

50 Herren als Antihutabnehmer sich schriftlich erklären , verdient unbe¬
dingte Nachahmung . Vom medizinischen Standpunkte aus beurteilt , find
gerade auf das Hutabnehmen bet Wind und Weiter die mannigfaltigsten
Krankheiten zurückzuführen . Durch einen militärischen oder Gruß mit der
Hand — oder Verbeugung im Zusammenhang mit Ersteren — kann man
je nach dem Grad der Bekanntschaft , Freundschaft oder Ehrerbietung schon
die nöthige Hochachtung an den Tag legen . Einen „ Antihutabnehmer -
Verein "

zu gründen , würde wohl kaum die nöthige Unterstützung resp . Be -

theiliqung finden und wäre wohl das Einfachste — ein kleines Abzeichen am
Hut in Gestalt eines couleurten Bändchens zu befestigen oder im Knopf¬
loch , wodurch man sich als Antihutabnehmer kenntllch macht . — Allen ,
denen das Wohl der eigenen Gesundheit am Herzen liegt , kann nicht nach¬
dringlich genug empfohlen werden , sich vorstehenden Ausführungen anzu¬
schließen . Einer für Viele .

x Dotzheim , 27 . Jan . An einem Tage der vorigen Woche ver¬
gnügten lich halbwüchsige Burschen damit , auf dem mitten im Dorfe ge¬
legenen allen Friedhöfe mit Pistolen Schießübungen anzustellen .
Einmal find Schußwaffen für kaum den Schulbänken entrückte Junge «
ein gefährliches Spielzeug und zum Andern wird die Nachbarschaft durch
das Schießen gestört und beängstigt . So zertrümmerte ein verirrte »
Schrotkorn eine Fensterscheibe in einem an den alten Friedhof angrenzen -

ift für Deckung der Kosten bestimmt , die aus der Restauration der Kirche ,des Collegiums und Friedhofes des deutschen Campo santo in Rom er -
wachsen sind . Hoffentlich erfreut sich der Vortrag eine » recht zahlreichen
Besuches .

- 3 - Mklt - Kurstadt Wiesbaden , behauptet man , habe em¬
pfindliche Nerven . Bei dem ungeheuren Verkehr , den das anspruchsvolle
Leben hierorts erfordert , sei es gar nicht möglich , der Sensibilität in der
Weise , wie es von mancher Seite verlangt werde , immer und immer wieder
Rechnung zu tragen . Die ewigen Klagen erregten nur Verbitterung . Dem
Einen rasselten die Wagen zu sehr , dem Anderen sei das Teppichansklopfen
zuwider , der Dritte könne das Peitschenknallen nicht vertragen u . s. w .
Run , wenn man bezüglich dieser Mißstände den Wünschen auf Abstellung
derselben einigermaßen gerecht werden kanu , so glauben wir , daß das auch
geschieht . Dazu verliert sich derartiger Lärm eher im Getümmel des Tages .
Aber wie ist cs nun mit der nächtlichen Ruhe bestellt ? An der Stelle ,
an welcher Mühl -, Häfner -, Gold -, Metzqergaffc und Gradenstraße zu -
sammenstoßen , nimmt zur Nachtzeft ein Unfug überhand , daß es kaum
mehr zum Aushalten ist . Wenn die WirthshauSschwärmer bis gegen
Morgen angeheitert jene Straßen passiren und ihren Gesang , nein , ihr
Brüllen , untermischt mit Schreien und Pfeifen ertönen lassen , dann ist der
Schlaf für Einheimische wie für Fremde wohl gleichermaßen dahin . Ein
solcher Radau schreckte die Bewohner der Goldgasse in einer der ver¬
gangenen Nächte aus den Federn , als ein Nachtwächter mit einer ganzen
Schaar von Spectakelmachern in Conffict kam , natürlich als Einzelner der
Menge gegenüber machtlos war . Gegen solche Ausschreitungen sind
Klagen gewiß vollberechtigt . Wird nun ein Appell an die Vernunft der
Ruhestörer etwas fruchten , indem man ihnen zu bedenken giebt , daß sie
durch ihr Verhalten das Interesse der Stadt und ihrer Bewohner und
damit das eigene schädigen ! Hilft das nicht , dann möge die Polizei kräftigst
einschreiten . Nachtruhe muß m einer Kurstadt herrschen .

H Der Sturm , welcher in der Nacht vom Sonntag zum Montage
in dem Flachgebiete der Main - und Rheingegend wüthete , hat auch in
unserer Stadt Spuren seiner Wirkungen hinterlassen , Dachwerk beschädigt ,
Scheiben zertrümmert , einzelne Fahnenstangen gebrochen . Auch die Bäume
haben Schaden gelitten . Der seit einigen Tagen mit geringer Unter¬
brechung anhaltende Regen hat die Bäche in der Umgebung stark an¬
schwellen lasien . Manches sonst unbedeutende Rinnsal ist zu einem wilden
Fluß geworden . Und diese „ vielen Wässerlein kominen doch alle zuhauf ;

"

unsere großen Wasser , Rhein , Main und Lahn sind erheblich gestiegen .
Wir haben Heuer dasselbe Regenwetter und zwar zu derselben Zeit wie im
Jahre 1876 , wie man sich erinnern wird . Geht es noch eine Weile also
weiter , dürfte Hochwasser zu erwarten sein .

— Klein - Doti ?- « . In dem Tapeten - und Teppich -Geschäft von
W . Eichhorn zersprang gestern früh eine der colossalen Scheiben
der Schaufenster im Werthe von 800 Mark .

- o - Kesttzwechsrl . Herr Stadtvorsteher Wilhelm Müller hat
sein Haus Weilstraße 17 für 36,000 Pik . an Herrn Carl Müller hier
verkauft .

* Drrelns - Aachrichte « . Die aus Donnerstag , den 30 . ds . Mts .,
angesagte ordentliche Generalversammlung des „ Wiesbadener Rhein -
und Taunns - Clnb " ist wegen der an jenem Tage stattfindenden
Sprudel -Sitzung auf den folgenden Tag , Freitag , den 31 . ds . MtS ., ver¬
legt worden . Wegen des vorliegenden umfangreichen Materials wird die
Versammlung präcis 8l/a Uhr eröffnet werden , weshalb den Mitgliedern
recht pünktliches Erscheinen anzurathen ist . Auch läßt das interessante und
wichtige Material eine starke Betheiligung recht Wünschenswerth er¬
scheinen .

mttö ntü . . .. .. Oh vciuujajen , ryr Wtauoen uno Hoffen , ihr Lieven nnv Leiden
klarhtli j

™ aus de» Steinen zn uns reden zu hören , hinabzusteigen in das

sie es « > ■ ,ettl'r -- --- — ..... . 1---- - —

h vom SU1

* Ehrenvolles Anerbieten . Dem „ B . T ." zufolge hat die Firma
tndig itupp zu Essen dem Abtheilungs -Commandeur im Feld -Artilleric -Regi -
efunberlitr W wo. 27, Herrn Major Leydhecker Hierselbst , die Stelle eines
bestimm U *mtor8 genannten Etablissements unter überaus glänzenden Bedingungen

fite @iii ff1 ' " ®
® a | 0r Leydhecker , ursprünglich Offizier im Hessischen Feld -”

.. . Mmc -Reglment No . 25 , war längere Zeit Adjutant des General -
e uberw » eueitr® der Artillerie und Mitglied der Artillerie -Prüfungs -Commis -
um hi«

---- - - -------- ---- • '

Doctor 2* _
it fein , m y „ .vr .Slnjeftat . . . wuuiuuuui giciun iu

teirtren Reche» das ganze Gebäude und das Gitter ; sie urnschlaiigen
tat freundlich die beiden Löwen . Zu betben Seiten des Hauptwcges

Biberrebe , s Mdtn Tannenbäume ; am Haupteingange MM Gebäude erblickte man die
aß Du MV de« Kaisers , umgeben von Topfgewächsen . In die Fenster des ersten“
2 , 7 “ Stocfeswaren große Reiterbilder der drei bedeutendsten Hohcuzollern --ramem , IM* smschneingesetzt : des große » Kurfürsten , des großen Königs (Friedrich II .)

: Ihnen ir w dts großen Kaisers (Wilhelm I .) . Im oberen Stocke zeigten sich der
Dirb , an « Mr und der Königsadler , zwischen beiden ein Arrangement aus Fähnchen

- ii Mn Farben der größeren Staaten des deutschen Reiches . Das Ganze
* namentlich auf alle , welche die Friedrichstraße heraufkanten , einen
WichenEindruck .

Jttfel m öKincii zu uns reoen zu goren , nmavzmretgen in oas
bil>>tm,t. „ >.̂ .? pderlrdischen Gänge und dort znrüclzugehen in eine andert -

Vergangenheit , um die Schüler der Apostel und die
Itienhm arlt, .r ?r ’n ben Denkmäler » , die sie uns hinterließe » , wieder

Dtc 1111*
। letbtnihiir. I

u !!s hrntreten zu sehen und so der Wurzel des Riejenbaunies
seineff ? », .bEr' ..,aus der Vergangenheit der Katakomben erwachsend ,
I« itomnJa über den Erdkreis ausbreitet . De Waal beschäftigt sich

i toöbrenhsS ^ b.reu mit diesem Gegenstände . Diejenigeil , welche er
: (ähie„ Zett in die Katakomben geführt hat , mögen nach Tausenden

eineaJÜJSF stmer Aufsicht har de Waal durch einen geübten Maler
unb der bedeutsamsten Gemälde , Inschriften , Symbole an Ort
örinimu, ^ / " d ' ten lassen ; die Abbildungen sind in den Farbe » der

a . « Edergegeben , so wie heute jene Gemälde sind . Es ist dies die
Wind , Ä - -5 dieser Art , die es giebt . Außerdem wird der Vor -

5 » d-n wie Lampen , Goldgläser und ähnliche Funde
ttitn infiru

ta
<TxDDt^ n borzeigeu und so überall die Monumente selbst

ne«. Der Ertrag des mäßigen Eintrütsgeldes ( ä Person 1 Ml .)

leit Adjutant des General -
Mimeurs der Artillerie uni .
!$ •. Derselbe gilt allgemein als ein sehr tüchtiger und kenutnißreicher

seiner zi* M ' .V ^m auch im activen Dienste eine glänzende Laufbahn voraus -
leiner m Aussicht stehen würde .
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* Königliche Schauspiele . Montag . Kleist 'S „Priil
Homburg

"
, welches echt vaterländische Schauspiel zur Feier m

Geburtstag auf das Repertoire gesetzt worden war , wurde durch
Jubel -Ouverture eingeleitet . Das ziemlich zahlreich versammeln
vernahm , wie üblich , stehend die Kaiserhymne , während deren btt

Mb ftd
le nebin

' Nii
8mgeii
i Wad ),

» ibn tre
«J• Cr
Weiti

vor der mit Grün geschmackvoll umgebenen Büste Sr . SDlajdtäi ft m K

ging . — Die Aufführung verlief , im Allgemeinen betrachtet , Ml
die Regie hatte für eine geschmackvolle und lebendige Jnscemwtt cej
und die Künstler thaten ihr Möglichstes . Besonders ist die IN «?

den Wohnhause . Ebenso leicht hätte aber auch ein Menschenleben gefährdet
werden können . Da bei der Polizeibehörde bereits Anzeige gemacht und
die Personale der Thäter schon festgestcllt sind , so wird auch die verdiente
Strafe nicht lange auf sich warten lassen . Leider ist dieser Fall nicht der
einzige grobe Unfug , der in der letzten Zeit hier verübt wurde . DieLaden -
thüre zu dem Wollgeschäfte des Herrn Katz ist schon zu verschiedenen
Malen während der Nachtzeit in verabscheunnaswürdiger Weise beschmutzt
worden . Heute früh fand der Inhaber des Labens das Schlüsselloch seiner
Thüre mit Lehm fest ausgcstopft , so bafe erst nach vieler Mühe das Schloß
geöffnet werden konnte . Solche Vorfälle sind gewiß sehr bedauerlich . —
Die sozialdemokratische Partei beabsichtigte , am verflossenen
Samstag Abend hier eine Wahlversammlung abzuhalten . Keiner der hie¬
sigen Gastwirthe war aber geneigt , seinen Saal zu einem derartigen Zwecke
herzugedeu , und so mußte die Wahlversammlung ausfallen . Dte Polizei¬
behörde schien von letzterem Umstande noch nicht unterrichtet zu sein , denn
gegen 7 Uhr Abends erschienen hier ein Polizei -Commissar und 5 weitere
Polizcibcamte , um die etwa tagende sozialdemokratische Versammlung zu
Überwachen .

x Dohheim , 28 . Jan . Der hiesige Consumverein hielt gestern im
Rathhause eine Generalversammlung ab , in welcher der Vorstand Rechnung
abkegte für die Zeit von Eröffnung des Geschäfts bis zum 1 . Jan . 1890
( etwa ein halbes Jahr ) . Der Ueberschuß beträgt 1100 Mk ., so daß pro
Mitglied ein Guthaben an Waare für 7 Mk . bewilligt werden konnte .
Zu Weihnachten erhielt jedes Mitglied 1 Pfd . Zucker und 1 Pfd . Kaffee .
Die Umschlagsumme soll bis dahin sich auf etwa 24 — 25,000 Mk . belaufen .

A Achter stein , 28 . Jan . Der Rechenschafts -Bericht des „ Allge¬
meinen Kranken - und Sterbe - Vereins , E . H . No . 21 " hier
weist am Schluß des Jahres 1889 eine Einnahme von 4991 Mk . 69 Pfg .,
eine Ausgabe von 4431 Mk . 97 Pfg . nach , mithin eine Mehreiunahme von
560 Mk . 72 Pfg . Das Baarvermögen der Kasse beträgt 6024 Mk . 17 Pfg . ,
Miwliederstand 267 . Im Januar 1890 belaufen sich die Ausgaben infolge
Jnfluenza -Erkranknngsfällen bereits auf über 600 Mk .

Geisenheim , 27 . Jan . Kaiser « Geburtstag wurde hier in
Schulen und Vereinen in feierlichster Weise begangen . Schon gestern ver¬
anstaltete die „ Militär -Kameradschaft " auf der Gräflich v . Jngelheim ' schen
Bühne eine theatralische Aufführung , welche außerordentlich stark besucht
war . Zur Aufführung gelangten : „ Ein Stündchen Feldwebel " von Gustav
Lange und „ Beim Herrn Lieutenant " von R . Schumann , welche sehr gut
gegeben wurden und deshalb sowohl die Lachnumtclu stark erregten , als
auch vollen Beifall fanden . Enn Theil der Capelle des 87 . Jnfantene -
RegiuientS eröffnete die Vorstellung mit dem „ Hohenfriedberger Marsch "

,
worauf Fräulein Marie Goethe , Tochter des Herrn OeeonomieratheS
Goethe einen von Herrn Gymnasiallehrer Theodor Gesky von hier ge¬
dichteten schönen Prolog vortrug . Gleich den Theaterstücken sanden auch
die lebenden Bilder : „ Des Hauptmanns Tod " und „ Die Wacht am Rhein "

ungeteilten Beifall . Der hierauf im „ Deutschen Hause
"

abgehalrene Ball
verlief in der animirtesten Stimmung .

- r - Flacht . 27 . Jan . Gelegentlich des Cursus für Bienenzüchter ,
welcher nach Ostern hier abgehalten wird , werden Vorträge halten : Herr
Sanitätsraly Dr . Börner aus Hattersheim , Herr Pfarrer Weigandt
von hier , Herr Lehrer Alberti von Niederems , Herr Eisenbahn -Seeretär
Schröter aus Frankfurt , Herr R . Dathn aus Eystruz und Herr
Gravenhorst aus Wilsnach .

* Kansenschwaivach , 26 . Jan . In der gestrigen Gemeinde -
rathSsitzung wurde die Aufstellung eines Baufluchtlinien -Planes für
die Parkstraße beratheu . Herr Bezirks - Geometer Maurer wurde be¬
auftragt , einen vorläufigen Plan mit Nivellement anzufertigen . — Die von
dem Gemeinderatye beantragte Verlängerung der Dienstpflicht der
Feuerwehr bt5 zum 55 . Lebensjahre hat die Genehmigung des König !.
Regierungs -Präsidenten erhalten . Die neue Bestimmung wird sofort in
Wirksamkeit treten .

* Ustngrn , 27 . Jan . In der vorgestrigen Kreistagssitzung , betr . die
theilweise Uebernahme der Grunderwerbskosteu für den Bau einer Eisen¬
bahn von Homburg v . d . H . nach Usingen innerhalb des Obertaunus¬
kreises , wurde von den 18 erschienenen Kreistags -Abgeordneten mit 15
gegen 3 Stimmen beschlossen , daß bet Kreis Usingen von ben gesammten
Kosten bes GrnnberwerbS re . für bie innerhalb des Obertamiuskreises
liegende ca . 12,9 .Kilometer lange Strecke der Bahn Homburg -Usingen die¬
jenigen Kosten übernimmt , welche über den vom Obertaunustreis bereits
bewilligten Betrag von 75,000 Mark hinausgehen und zwar bis zu dem
Höchstbettage von 175,000 Mark , daß somit der Kreis Usingen dem Kreise
Homburg wegen einer Maximalsumme von 100,000 Mark in dieser Hinsicht
haftet .

* Gms , 27 . Jan . Dieser Tage hat sich von der Remybrücke aus
ein augenscheinlich dem Arbeiterstande angehöriger Mann vor den Angen
zahlreicher Vorübergehender in die hochgehenden Fluthen der Lahn gestürzt
und hat er dort den gesuchten Tod auch gefunden . Er kam wohl noch
einmal ober gar mehrmals an bie Oberfläche und schrie alsdann entsetzlich
um Hilfe , dies sogar noch in bcr Nähe der sog . Hafenkinipels , allein es
konnte ihm keine Hilfe gebracht werden und verschwand er darauf in ben
Wellen . Die Leiche ist noch nicht gelänbet .

- r - Idstein , 26 . Jan . Die Wahlbewegung scheint jetzt auch bei uns
in Fluß kommen zu wollen . Scmrum und Sozialdemokraten haben bereits
ihre Candidaten aufgestellt und werben eifrig für dieselben . Heute hat
auch bie freisinnige Partei , unter bem Vo itze bes Herrn Ehr . Merz , eine
Versammlung im Saale des Herrn Ang . Schar abgehalten , in der sich
der Candidat dieser Partei , Stadtverordneter und Lederhändler Funk ans
Frankfurt a . M ., den hiesigen Wählern vorstcllte .

( ? ) Flörsheim a . M . , 27 . Jan . Verflossene Nacht wütheie wiederum
ein sehr starker Sturm . Wenn derselbe auch an Heftigkeit demjenigen

Herr Koch , der den Obersten Kottwitz gab , verkörperte bitiit ,
Haudegen vortrefflich und wußte besonders der VcrtheidigunB
seinen General Töne warmen Empfindeus zu verleihen . T«

Hohenzvllern des Herrn Baxmann war auch eine durchausB ch ejiftii
stellende Leistung und in kleineren Rollen zeichneten sich Herr 0t -"1' gr

( blinder Bauer ) und Herr B e t h g e (Mörner ) Vortheilhaft aus . ßtibttü ^ t j
wir dem Spiel des Gastes , Herrn R ömond , der den Titelheld » W ##[(»,

’
i

nicht gleiche Anerkennung zollen . Der Gast ist ein gewandter W fitt in ?
und er entfaltet ein erfreuliches Temperament , das bei den * § tl
artigsten großen © eenen , so in Freude , in Schmerz unb in VW M Fa

kräftig in Erscheinung trat , auch hat er ein ziemlich starke » Orga«̂ —

was wir schon bei der Besprechung seines ersten Austreten » b«n®

leidet an einer unglücklichen Aussprache , ja et stößt vermhuM1 Wch hj,
Zunge an , desgleichen mangelt ihm die Körperlichkeit zu nntffll M in

jugendlichen Helden , so zwar , daß er in seiner Uniform fast um «

kleidetes Weib erschien , wozu der wenig männliche , uncharakterW ,
druck seiner Gesichtes wesentlich beitrug . Charakteristisch W ™

Auffassung nicht ; in der ersten Scene kam dieses schon zur @eM

sonst würde er den im hypnotischen Zustande befindlichen W

größerer Gemessenheit den Kranz haben flechten lassen . Herr Remoitd >

mittleren Provinzbühnen recht gut zu verwenden fein , aber den W ®* fdjtei
bie ein Hoftheater au seinen jugendlichen Helden und LicbM « ri «

vom 23 . auf den 24 . d . Mts . nachstaud , so bat er doch in HauHs - ——
Garten , Feld und Wald Zerstörung und Schaden genug augmMttM,1
In der Nacht vom Samstag auf den Sonntag war da » Wasser W
(Zentimeter gefallen unb auch bie gestern auf der hiesigen Bürgend MM
eingetroffenen Wasserstanbs - Depeschen hatten aus Hanau , SlfdiaifaKJifo
und Frankfurt ein Fallen gemeldet . Heute Nacht aber ist dö- k -

"

wieder geftiegen unb hat ben Stand vom Samstag überschritt !«
längs des Wickerer Baches hinziehende Feldeifenbahn ist Born SffiatiN1 ®
fluchet und die sogen . Lettengruben , in welchen der zur Sementfob* rtit «
dienende graue Bolus gewonnen wird , sind mit Wasser angefiißt

"■«oie <
Betrieb ist daher eingestellt und verlieren dadurch eine Anzabl Sh

™
..

Beschäftigung und Verdienst .
* Cronberg , 27 . Jan . Die Errichtung eines Aurich

v '

thurmes auf dem Altkönig ist nunmehr beschlossene Sadit . } mW1
„ Franks . Gen .-Anz ." wird von hier geschrieben ; Sonntag M « $ 1
versammelten sich im „ Bären "

zu Cronberg die Mitglieder der Sch . f
des Taunus -Clubs Homburg , Königstein , Oberursel und de» & J
Clubs Frankinrt — wohl über 100 Taunusfreunde , um über bt>- E , u
aufgenommene Project der Errichtung eines 2lu8ftdit » tbunne8 tr > Em
Altkönig Beschluß zu .fassen . Herr Carl Wurm - (Königstein ) tti$ m,
hierauf ein Referat über ben Stand der Angelegenheit . A , til , «
Realisirung bc § Planes eines „Uhlandthurmes " auf dem ÄlK -izfj ?,
schon Beiträge gesammelt worden und zwar besitze der Sürgtna
Oberursel , dessen Vorstand in der Versammlung ebenfalls Beitrag- u „lS .
einen Fonds von 3000 Mk ., während dem Stamm -Club
ein Capital von circa HOO Mk . durch Spenden zur freien Ltu (
überwiesen wurde . Das Interesse für das Zustandekommen de» ,» L .L
thurmes "

gebe sich jetzt allerorten kund . Nach lebhafter Discch
'
mc

bie Versammlung bie Bereitwilligkeit des Bürgervereins Cbmirfij ; £
erst eine Sitzung einberufen muß ) an , die 3000 Mk . Beisteuer tuEm
und beschloß einftimmig , daß auf bem Altkönig ein Aussichtsthm
Schutzhalle errichtet werde und der Bau nach Fertigstellung in m
des Gesammt -Taunus -Clubs übergehe . Zur Ausführung dieses BG i
genehmigte weiterhin die Versammlung die Bildung eines ßomitü ® s. j
l - zwei Herren aus Königstein , Cronberg , Homburg , Falkenstm, ! „
urfel unb Frankfurt . Von Frankfurt würbe Herr Scholl , alt 6t » tw ,
führer Herr C . Wurm (Königstein ) bestimmt . Die Leitung besJs , « .
behält Oberursel . ] Lg

-x - Frankfurt , 27 . Fan . In mehreren der verkehrsreichste «8 j
wurden mächtige Alleebäume , in einem Garten ein 100 -jährmH M ««
bäum , entwurzelt unb über ben Fahrbarnrn geschleudert , sthj um
Verkehr empfindlich gestört wurde . — Gestern Nacht kurz nachII!
also noch verhältnißmäßig früh , wurde wieder ein beängftigenbet lii u, JUai
anfall auf offener Straße verübt . An der Eschenheim luMch ,
sprang ein Unbekannter hinter einem Baume vor , stürzte fid) tifi Men
vorübergehenden jungen Mann und entriß ihm die Geldtasche mitMlümbrin
— Am Samstag Abend wurden wieder von ruchloser Hand grofetSinIm'

d " "

auf bie Schienen bcr Eschersheimer Lokalbahn gelegt .
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6tröntilt,Ä' schreiben je nach dem 6ieschmacke des Lesers oder

8 “eB Augenblicks . Ist die eigene Quelle versiegt . . . schöpft

* Zch -rufprst . Hermann Sudermann ' « Schauspiel „ Ehre "
har bet feiner ersten Aufführung am Münchener Gärtnerplatz -Theatereinen sturmi,chen Erfolg gefunden . - Als sechste Aufführung der „ Freien
? uVe m Berlin wird angekündigt : „ Die Familie Seelicke "

SJ ? ? -1? unb Johanne « Schlaf . Der Tag der Aufführungwird den Mitgliedern noch bekannt gegeben .

"PK Lauernkinder erscheinen . ^ ,u Vuwcuuc
ff ' " HEthor , steht ein rothhaariges kluge « u .™ , ltlt 1UU1

et .„
' x 7 ■• me™ Stoßen Buche das die zarten Arme kaum umfangen und feft =

Änb « l - v
" aufhorchenden Freunden allerlei Wuudergeschichten

£ 0 L ®an 1« 6t , bte Sie -inert haben sich von ungefähr zusammengefunden
nte tii Bann , daß sie Well und Arbeit

J Efe Verschieden , st bte Wirkung , welche die Märlein in den Kindern

!nd3ETIit Jüngste dlickt verduzt darein , während der älteste.110 fltOBlW wftd ) allerlei habet denkt und sinnend in die « uf ( ftnrrt - ein Ütnii-NÄ

* Urrfchted - « » Piitthrtlunyrn . Golinelli Hellmesder -
8tt 4 pantomimisches Baller „ Meißener Porzellan " erweckte in der
ersten Aufführung tut Leipziger Stadttheater stürmischen Beifall .

9r
* Kildendr Kunst . Adolf Menzel ' « jüngst erwähnte , neueste

Aquarelle : „ Im Rurparf » « ™ s. — » i .

zäsischen Ausstellung , um lUUi. vcu wuumi , vyieityti
Besseres , deutscherseits zu leisten , in aller Patrioten
werden zu lassen . So hatte denn auch der erste Aufruf an bte Interessenten¬
kreise Deutschland » ein recht günstige « Resultat .

Nachdem sich ein Berliner Blatt ohne lebe Veranlassung von Köln
telegraphiren ließ , daß die rheinischen Grotzinduftriellen sich an der Kölner
Kriegskunst -Ausstellung nicht betheiligen würden , erschien eine Antwort
des Herrn Vorsitzenden der Kriegskunst -Ausstellung in verschiedenen
deutschen Zeitungen , welcher wir Folgendes entnehmen :

„Allerdings hat heute in einigeit Kreisen die Ansicht Platz gegriffen
es könnten die Bestrebungen der Kriegskunst - Ausstellung dazu dienen

'

Sachen den fremden Staaten bekannt zu geben , die im Interne unsere -'

Vaterlandes besser verborgen blieben . — Wir haben bereit « wiederhol
Gelegenheit genommen , dtese Auffassung in der energischsten Weise zu de -

£ nber,cn- Er plündert alte Comödien , zerstückt alte Romane , stöbert
PL, ? 1 ™ verflossener Jahrhunderte , Er braucht Gedanken , Anec -

denAmthen , Geld . Beeilen wir uns , wir müssen
berühmt werden ! Berühmt ! Das heißt , gut bezahlt , also reich , also frei !

’ft der Traum jeber Minute . Eitler Traum ! Die Arbeit
™ ? n sfho/st zwei Stunden mehr , drei , die ganze Nacht ! Unb die

^ Ermkenlchwarzen Kaffee . Und die Begeisterung ? Wir trinken
O ^ Enscheuhtrn , gicb Phrasen , Zeilen , gieb Seiten von dir ," fnde und drehe dich hundertmal des Tage « , drehe dich um Dich selbst ;

cu ! Luchter Schwamm , schrumpfe zusammen wie eine
ausgepreßte Ctrrone , bis dich plötzlich der Wahtlsiun aufrüttelt , wie der

e,t,1!. km !,k (^ .
au " M . der Haide , Lähmung und Abstumpfungdich befallen und endlich ein erlösender Tod dich befreit . . . Nun bringt'

n
" 1

« , '. vwlgekannten " Maitne ein . Unordnung , Dürftigkeit . Eine
olw Eoliebte , bte er vielleicht ui einer Stunde der Erschöpfung , der Em -
Än ^ nlnkett zu seinem Weibe gemacht hat ; schwarz gekleidete unglücklicheKinder mit erstaunten Augen unb Thränen bei seder Gelegenheit . Hierriecht es auch nach Tabak . Er liebte das Rauchen so sehr Beklagens -
werther MeniÄ ! Wie hatte man ihm davon abgerathen , und doch konnte
er es nicht lagen . Einige Freunde geben ihm auf den Friedhof das Ge -
leite ; manchmal auch eine Menge Neugieriger oder Theilnebmender , denn

'S0 .1
' so heiter — zeitweilig . Man erzählt über ihnAneedoteu , ipricht an feinem Grabe , schreibt über ihn , verkauft ihn , zweibi « drei ^ .age lang nährt sich von ihm , lebt von ihm , wendet sich an den

Minister um eine Pension für dic Wittwe , einen Freiplay für ein Kind
und dann nimmt man sie wieder auf , die anfreibeude Arbeit , die ihn ae -
todtet hat . . Lebewohl , Du großer Mmm eines Jahres , eines Monat « ,

NachU
" 60" 8 bleibt von Dir . Schlafe endlich ruhig in der ewigen

Aquarelle : „ Im Kurpark zu Ktssingen "
, welche in den Besitz eines

durch seine ausgezeichnete Galerie bekannten Leipziger Kunstfreunde »
übergeht , ist mit einer Summe von über 22,000 Wit . bezahlt worden .

TSiemOlli1-- „ t( s - -oeteungungen , i?. umpumtinc , spuum , e->e-
>er bell W eilejchi-ii,,,? ? » , Religion und muß schließlich für 2 bis o Sous die

V "jj'j 'Öfl ß >~" 1 v luirCtuPn IfhY'PihAtt 1« irn/4i hrttit (tioffhttinrfp Qo?»r & nXov

Zwischeiizeitlich hatte sich auch England de « Gedankens bemächtigt
und gab für 1890 gleichfalls eine Militär -Ausstellung in London bekannt ,bereu Protectorat der Prinz von Wales übernahm . — Die großartige
Schöpfung der französischen Militär -Ausstellung auf der Weltausstellung
in Paris lebt noch zu lebendig im Gedächtnisse aller Besucher der fran -«' — “ - " - - t, um nicht den Wunsch , Gleiches , wenn möglich

‘
ua

®aÄ ^ flelüadjfcn . - Hinsichtlich der Darstellung sei noch
anffemeffene Spiel des Frl . Wolff (Kurfürstin ) , des Frl . Rau

r> Bürgmi ^ ^ Msjm Natalie ) unb des Herrn Rudolph ( Dörsting ) erwähnt . Von
au , Alch-MMßkuscmen , die alle recht gut arrangirt waren , wirkte besonders lebendig

ibertorht ? '. » t * Itri,d | bie’ WD bcr ^ rinä bcn Befehl zum Angriff ertheilte . Das
Born WM Aast Schicen und der Pulverrauch erhöhten den Effect natürlich
CemenifÄiiWlssttlich, der Rauch aber hatte eine unangenehme Nachwirkung , denn er
: r ange® , i -ok ein Nebel in den Zuschanerraum und belästigte Augen und Lungen° Anzahl U . ^ ^ e Zeit lang . - Das Publikum lohnte die Aufführung durch leb .

les aiitfUi i1!wWa11 unb bie Hauptdarsteller , namentlich Herr Köchp , wurden
-ne Sach . z sAl -us überschüttet , auch der Herr Gast profitirte von der ange -
nntag Rch , W Stimmung . Sch . v . B .

nnh frankfurter Stadttfieater . Man schreibt uns aus Frank -■lllb ?.e8 Mo. !)!, vorn 2b . Januar : Kein günstiger Stern war e« . her

Die erste deutsche Kriegskurrst - Ansstellmrg ,

Köln 1890 .

, vorigen Jahres die Absicht öffentlich ausgesprochen’S » ne Kr -tegSkunst -Ausstellung zu veranstalten , die
erste Kriegskunst -Ausstellung Deutschlands , begegnete man manchmal der
t ^ age : Was oll denn auf dieser Fachausstellung eigentlich zur Ausstellung
gelangen7 Klarer schon wurde das Bild , als die Programme erschienen
welche den ganzen Titel der Ausstellung : für Kriegskunst und
Armeebedarf brachten und in der Classen -Eintheilung in 16 Ab -
tbeilititgeit imb 158 klaffen die Gegenstände aufführten , welche al » zumRahmen der Ausstellung gehörig bezeichnet wurden . Die Abtheilungen
umtaffen : Bekleidung und Ausrüstung des Mannes und Pferde « . —
Bewaffnung - Nahrungs - bezw . Genußmittel für Mann und Pferd . -
Korperllcye Pflege des Mannes und Pferde « . — Gesundheitspflege des
Manne « und Pferdes . - FestungSbau , Ingenieur - und Pionier -Weffen . -
Zantic - — Milttarwiffenschaften . — Bildliche Darstellungen . — MflitSr -
musik . — Feldzeichen , Auszeichnungen . — Rothes Kreuz . — Nachdem Ee
Excellenz Dr . Graf Hellmuth v . Moltke , Generalfeldmarfchall und Präses
der Landesvertheidigungs -Commisfion , von dem Unternehmen und seinen
Zielen und Zwecken Keuntniß erhalten hatte , trat derselbe dem Unter¬
nehmen als Ehrenmitglied bei und seinem Beispiele folgten über 700 Mit¬
glieder (höhere Offiziere , Verwaltungsbeamte und Großindustrielle ) , welche
heute bas Haupt -Eomitö mehrgenannter Ausstellung hüben .

Nach Schaffung dieser vorläufigen Organisation konnte der Vorstand
an die tntereffirten Kreise Herangehen und zur Beschickung der Ausstellung
euiladen .

.
' Rrofelfor Fran » von Defregger arbeitet gegenwärtig an zwei
v 8

,a, r,ch enbuch heißt ein Bild , auf welchem vier
• Jrn holperigen Hofraum , vor dem

aariges kluges Mädchen und lieft laut

m fast M «
______ _______ W

arakteriW j J
’
oi

' ; Seht ihn an in der großen
»u.l - vClOt Älrttlhp VlovnvA'k«»»» nv>

“
LN W«. M. vom 26 Januar : Kein günstiger Stern war es , der über den

! hnr « .» w »letztenNovitäten , n unserm Schaufvielhause strahlte . Am Freitag
te d« neue Operette „ Der Herr Abbe " von V . Löon und

iS P ° ° u Zamara , energuch abgelehnt und wenn das
»em * ! B ° ufviel äußerlich , nicht dasselbe Schicksal fand , so bat das

Z
' bletchtalls atiBcrltdien Ursache » . Erstens wurde ganz

ills »enL * It - - dann war es Sonn . .igs -Pnblikum , das zu Gerichte
b Sni

- lan letao -T neilnA Verfasser von „ Mariannens
frmÄ5Kr »

-
Drin5f3alll-ti2^ ^a

» mk,c2l ® aUe 9iU wiederum daö

ntM ^ ? k k^ -st Schall . und Rauch " - wenn auch in anderer
Der « chall — der Hande - galt dem Name » und der Rauch ,

n « Sl * tzbhmnDunst , hervorgeruten durch den Namen . „ Mariannens Mutter "
dmt i>4 auf durchweg ungesunder Basis . Tie Gründe der Handlung sind

ÄßW - ^ A -G -Wfolltg und unwahrscheinlich . Dabei gefallt sich der Dichter in
oSfcF ^ W £lt - totW l °bhc . tt an bte fei

“
Birch -Pfeifer erinnert ,

a dLÄ ' k? wirklich Rührendes heranszufindeu .
.blt h^unge Novität tn biefer Beziehung mir Unnatur schuf , trotz -

Snti. , »? - 111 Haupt,eenen sogar mit Donner und Blitz arbeitete . -
Sr A G - t wurde , tote bereits erwähnt , sehr gut . Besonders Frl . Frank in- choll, alle ktfflnlt bot eine vortreffliche Leistung
UUUfl WSW I —- --

nu . iu jen m oerjyaoetn Bann , Daß ,tc Welt und Arbeit
n Verschtedeii ist bte Wirkung , welche die Märlein in ben Kindern

>iiÄflcnn : Jüngste blickt verduzt darein , während der älteste
sichGeriet habet benft und sinnend in die Luft starrt ; ein Knirps« Mn yahren hat seine Helle Freude und scheint auf das Ende gespannt

Jta . Ihne kräftige Magd ist durch die Vorlesung aus dem Hause
M worden sie ergötzt sich mit der kleinen Gesellschaft auf emen
3 "

i ' um bald wieder zum harten Dienst zurückzukehren . — „ Der
l 'J? ,

lr betitelt sich das zweite Gemälde . Ein frischer Junge von
~ 7 ■

_
■
(. K °Jel 5 ? Üer11 tn ' s Vaterhaus gekommen , um die Seinen zu

$ eitt
. Mnyu Überzügen , daß es ihm gut gehe in des Kaisers Pflicht ,

trde dunhAWM auf der derben Ofenbank niedergelassen unb beginnt , von seinen
sammel !! EN zu berichten . Der Alte , ein stämmiger Bauersmann , sitzt
deren bei» ff nnb sieht mit Stolz unb Freude sich seinen

. Ml. Schwestern brfingen sich um den laugvermißten Bruder
11 Tmieioii ^ " ^ uabe lauscht m ehrfurchtsvoller Ferne . Ganz hinten in der“ L I Wohlhabenheit zeigt , bereitet auf dampfenden Herde ein« en das festliche Essen . Der Ankömmling ist weit gewandert unb" M eine besondere Stärkung .

Kometen sollen , wie die ,,Nat . Ztg .
" den neuesten Mit -

W ' " ”et . Pariser Sternwarte entnimmt , un Läuse dieses Jahres
" "

.17
'

. m,
°?u„

*'■|eL11' und zwar die nach ihren Entdeckern benannten Wandel -
cheidigmizM B . ®rorfen „ Arest "

„ Coggia " und Denning
"

. Trotz aller Voraus -
”*1 ' st . mau jedoch m den Kreisen der Astronomen nicht sicher

mrchautz B ti « tu™ ble,cLben iämmtlich bis zur Stunde ihres Sichtbarwerdens
fflrili ntm aJs ? rot

«nC1f- ®.8 ist nicht ausgeschloffen , daß diese Kometen die
Harr G

, . j^
fimfeerer Wcltenkörper , Planeten ober Firsterne kreuzen , und somit

aus . ßetbnt- . . kV werden , demselben als Trabanten zu folgen ; andererseits aber
ittlljelbeitW »,(>.„

°k’ .nur lose zusammenhängenden Masse vieler Kometen der Fall
Wandtet V tior dem Ansturm anderer Himmelskörper sich

moderne » Literatur . Mit lebhafter , in mächtigb
- Übtn»

0? ' 11gaffender Phantasie entwirft Alexa,tber Dumas folgendes
rfe « Organ. »» ben Sc aven der modernen Literatur " . Seht Ihr
ctenf bemerk̂ .» ffbchen Mann mit bleichem Gesichte , gelblichen Schläfen , Der »
lernehniliAr Mi*

e !*nb verwirrtem Blicke ? Er ward geboren , nm frei und

ff P ? uge eiuherzugehen , um stolz die fruchtbringenden1 iuri ■ i mi * , .,
i! rde zu säen und Abends sein sauer erworbenes Brod am

verzehren . Jeder Schritt , jede Bewegung kraftvolles
« xnhf

'
i» k

'
c “ * b *vd «u Stadt ! Unflat Tag und Nacht ,

Adinotî -ck
^

a.
'i. Hande vergraben , ersinnt er schweißbedeckt Schlüsse .

« fo tr .„Yn ' ' Ibenteuer für eine hungrige Menge , bie ihn verschlingt ,
H , ror

“ iu Verlassen , wenn sie nichts mehr von ihm herausschlagc »
foriahff • allmählich Liebe , Eifersucht , Thränen , Gefühl , Moral ,

Sonftor
'ffs # ^ d,cr8 ' Beleidigungen , Complimeute , Politik , Ge -
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ist eine durch seine liebenswürdigen Formen bei allen politischen Pack
des Hauses in gleichem Maße geschätzte Persönlichkeit . Er ist ein getrabt
und scharfer Redner . — Der Mannte Dichter Prinz Emil Bon 54 »
aich - Carolath , der gegenwärtig in Davos weilt , ist , wie schließlich!!
merkt sei , ein Vetter des Prinzen Heinrich .

* Krrlw , 28 . Jan . Im preusiischen Justizministerium sind , ittittt
schiedene Blätter melden , zur Begutachtung des Entwurfes des bi,
ließen Gesetzbuchs zwei Commissionen in Tbätigkeit , von denen die «
den allgemeinen Theil , die andere das Schuldrecht behandelt . Eine du
Commilsion für das Sachenrecht soll demnächst zusammentreten .

* Nundfchan im Reiche . Nun fangen auch die Lehrer ii
an , auszuwandern . So haben jetzt zwei verherrathete Lehm
Arnstadt , wie von dort gemeldet wird , ihre Stellen gekündigt , um d-
nächst nach Amerika auszuwandern . Sie gedenken in Canada Lcknckl

anznnehmen , erlernen aber in vorsichtiger Würdigung amerikanisch » St

hältnisfe gegenwärtig noch in ihrer freien Zeit in einer großen AmV

Fleischerei die - Wurstfabrikattonl — Durch kaiserliche Cabineisordit

„ Wilhelmshav . Tagebl ." zufolge für die bei dem Gefecht von Bagam :

erfolgte Wegnahme zweier feindlicher Geschütze der Betrag Bon 12001

zur Vertheiluug an die bei dieser Waffenthat der Marine Beiheiliglmi
kaiserlichem Dispositionsfonds bewilligt worden . — In militänschen «
wird versichert , die Bildung eines weiteren bayerischen Infantil :!

Regiments für die Reichslande und die Erhöhung derd -q

bayerischen Besatzungsbrigade auf eine Division sei beschlossene Sache

Prinzen von Schönaich -Carolath , der , ans dem Rahmen feiner Parte , tz«
vortretend , seinen eigenen Standpunkt so mannhaft vertrat , altat !*
hervorgerufen , ist es gewiß von Interesse , über die äußeren LebensveM
uisse des Prinzen Näheres zu erfahren . Geboren am 24 . April 1852 >
Prinz Heinrich der zweite Sohn des 1862 verstorbenen Prinzen Lata
Schönaich -Carolath aus der zweiten Ehe desselben mit her in .

ur . ipviciy uu « ic umtiic vtiii ^ tuiuo , v « . . int ,
meßr unterbleiben . Ob dies der Fall ist wird sich M nun E

alle Fälle ist es ftn Jnteresie der denttchen Colomalpolsti , ietliil)cn
des neuen Schutzgebietes nördlich Boni, Janaffuß, .

'
8 ®(iit #

jMlmt >
jeyt der Mitbesitz dieses Flusses , der wichtrgtten Handelsstraße lenes ,
durch das unerwartete und rechtzeitige Wledererichetnen der oetmai yailbnj

_________ _ Me Bo

Dr . Peters auf dem Mckmarsch . g *

Die neueste Meldung , Dr . Peters lebe und sei von zwei frtttß # ftet
'
bie

1Äres f
» litt Arb

sprünglichen Zweck freilich konnte die Peters ' icye Miichen
füllen , nachdem Emin Pafcha mit Stanley das solange behauptfteL ' ' . ..^

mitt » ft4 #t2t ptn niihprps tinhpr lipnpnbeti ’

kämpfen und zu erklären , daß es sich nur darum handeln kann , einen

historischen Ueberblick über die Entwickelung der Kriegskunst aller Zeiten
und Länder zu geben , welchen Ueberblick wir in precären Fragen mit dem

Jahre 1885 abschließen möchten . Wir haben die feste Ueberzeugung , daß
eine solche Ausstellung im Volke und ganz besonders in der Jugend das

Interesse an der Armee und Wehrhaftigkeit , unserer Ration nur steigern
und lebendiger machen kamt , eine Leistung , die gewiß als eine „ patriotische

"

bezeichnet werden muß . "
, ______

Seit jenem Zeitpunkte hat der Vorstand unentwegt und unermüdlich
an der Entwickelung der Kriegskunst -Ausstellung gearbeitet und sind heute
bereits so zahlreiche Anmeldungen eingegangen , daß das Unternehmen voll¬
ständig gesichert ist . „ . . ,

Nachdem sich für die Provinz Schlesien unter dem Vorsitze des Ehren¬
mitgliedes Herrn Hauptmann a . D . Lüders ein Spezial -Comit « gebildet
hat , dem die angesehensten Persönlichkeiten gedachter Provinz beigetrelen
lind , hat der Vorstand ein Rundschreiben an sämmtliche Comite -Mitglieder
und Magistrate gerichtet und bereit Unterstützung zur Bildung von Orts -

Comitö 's erbeten . , „ . „ .
Weiter hat der Vorstand der Kriegskunst - Ausstellung em Ruud -

S reiben an alle Militäreffeeten - Handlungen versandt , diesem Rund -
reibtn die bildliche Darstellung des französischen Lagers , welches auf

der Pariser Weltausstellung so viel Beifall gefnudeti hat , beigelegt und

dieselben ersucht , durch eine reiche Colleetiv - Ausstellung ein gleiches
militärisches Schaustück , „ Lager der deutschen Armee "

, zu schaffen . — Die

Anmeldungen zu dieser Collecttv -Ansstellung müssen bis 1 . Februar er .
erfolgt fein , damit dem arrangirenben Künstler Zeit bleibt , die heutige
beutfche Armee in glänzender Weise auf der Kriegskunst -Ausstellung dar -

zustellen .
Die einleitenden Schritte für die Betheiligung des Auslandes sind

nun gleichfalls geschehen , während im Vaterlande alle Kraft für ein groß¬
artiges Gelingen dieses sympathischen Unternehmens eingesetzt wird . Dte

Hauptthätigkeit erstreckt sich zur Zeit auf die historische Abtheilung . ,
In einem Rundschreiben wendet sich der Vorstand au die m der

deutschen Geschichte ruhmreich bekannten Adelsaeschlechter und bittet die¬

selben um Ausstellung von Trophäen , militärischen Reliquien , Gemälden ,
Statuen berühmter Militärs u . s. w . Auch an die Museen der ver¬

schiedenen Staaten ist das Ersuchen gerichtet worden , einige Prunlstucke
einzusenden . , ,

Rach allem diesem beabsichtigt man nun , auch die deutlchen Fürsten
um wohlwollende Unterstützung zu bitten , damit die erste deutsche Kriegs¬
kunst -Ausstellung der gleichzeitig stattfindenden ersten britischen ebenbürtig

zur Seite und der 1889 stattgehabten französischen Exposition de 1 art

Militaire nicht nachstehe . „ . , ,
Alle diese herrlichen Stücke sollen der Kriegskunst -Ausstellung , welche

im ganzen Vaterlande , wie der von Freunden und Gönnern des Unter¬

nehmens im ganzen Vaterlande gezeichnete Garantiefonds beweist , das

wärmste und allseitigste Interesse in Anspruch nimmt , zur Zierde gereichen .

Wenn heute noch Tn Köln und der Rheinprovinz das Jnteresie für

die Kriegskunst -Ausstellung weniger rege ist , als im deutschen Vaterlande

und als für die mit der Kriegskunst -Ausstellung örtlich verewigte und von

der Kriegskunst -Ausstellling finanzirte Allgemeine Landimrtbschattüche Aus -

stellunq , so dürfte dies wohl seinen Grund mit dann finden , daß die

Landwirthschaft hier eben mehr Boden und Jnteressenkreise hat , als die

Krie ^ kumü
ber @rBffmmg8tag her beiden vereinten Ausstellungen

wird durch Thatsacher zeigen , was der Vorstand der Kriegskunst -Ausstellung

trotz aller Schwierigieiten zu leisten im Stande war , uud wir wünschen
von Herzen , daß der Schlnßtag der Ausstellung auch das finanzielle

Resultat ergäbe , das die Leiter der Knegskunft -Ausstellung anstreben ,
damit es ihnen möglich werde , dem deutschen „ Verein vom Rothen Kreuz

und mildthätigen militärischen Stiftungen die Summe zu überweisen .

Welche man denselben zu übermitteln gedenkt .

Deutsches Reich .

* Hof - Mtt » R - rsonal - Nachricht - n . Der Kaiser nahm am

Montag früh 8 =/ . Uhr die Gratulationen des katierlichen Hauptquartiers

entgegen , um 10 Uhr diejenigen der Mitglieder der kaiserlichen Familie ,

um 10 ' / - Uhr die des engeren Hofes , der Commandenre der Leibreglmenter

in Berlin , Potsdam , des Hausministers , der Hofchargen , der General -

und Flügeladjiitanten , des Ober -Hof Predigers Kogel . Um 11 /« Uhr

brachten der Reichskanzler und die Staatsmnnster ihre Glückwünsche dar „ diese

wurden darauf auch von der Kaiserin empfangen . . Um IO2/ . Uijitrafber

König von Sachsen ein , von den Prinzen Fnednch und Leopold und

dem Generaladjutauten Wittich empfangen . Er be uchte aUbaib das

Kaiser -Paar und beglückwünschte den Kaiser . Um 1 Uhr fand bei der

Kaiserin Friedrich Frühstückstafel statt , woran The,l nahmen mit

dem Kaiser -Paar auch die Mitglieder der königlichen Familien . Abends

6 Uhr fand bei dem Kaiser -Paar Familientafel , beim Relchskanzler

Diner mit dem diplomatischen Corps statt , dem Staatsmimfter Graf

M Bismarck , dem Unterstaatssecretär Berchein den Directoren und

Räthen des Auswärtigen Amts . — Der Kaiser verlieh dem Hausminister

v Wedel ! den rothen Adlerorden 1 . Classe mit Eichenlaub . — Fürst

Günther von Schwarzburg - Rudolstadt ist vom Kaiser zum

Obersten L la suite des Garde -Kürassier - IiegimentS befördert worden .

Die letzten ausgegebenen offiziösen Mittheilungen über das B e finde n

der Kronprinzessin von Schweden berühren nur einen jetzt wieder

beseitigten Katarrh , betreffen aber nicht das Grundleiden , das leider ernster

* Nrint Äeinrich von Zchonoich - Eavolalft . ,
Bei dem großen

und bttechtigten Aufsehen , bas die Rede des Reichstags -Abgeordneten

Missionaren auf dem Marsche zur Küste augetrosten worden , toiM

weitere Nachrichten bestätigt . Die bisherigen Angaben über die Vemm .

der deutschen Expedition beruhten lediglich auf Negergerüchten und m «

gewiß weniger Beachtung gefunden haben , wenn sie nicht von dnidi

ländern und Arabern in Ostafrika durchweg als wahr oder doq »

wabrscheinlich bezeichnet und weiter verbreitet worden wären . 1 « !

volliegende Nachricht ist die erste , welche sich auf europäische Ang«

beruft , und es liegt kein Grund vor , in die Aussagen der beiden «

nare Zweifel zu setzen . Sie trafen Dr . Peters am Tanaflnsst in ®

Orte Namens Suvati . Es ist damit vermnthlich Subafmi am IW !

meint , etwa 6 deutsche Meilen unterhalb der Stadt Massa . Letzten °

den änßersten Pnnkt am Tana , bis zu welchem vor dem Somwi n

europäische Forschungen sich erstreckt hatten . Dr . Peters ist bcfannM ]
dort ans den Tana aufwärts durch völlig unbekannte Gegenden
Keniagebirge vorgedrungen und hat auf diesem Wege eine Street

erforscht , welche etwa der Entfernung Köln -Straßbuig gleichwmM
deutsche Nation hat alle Ursache fia , zu diesem Erfolge der P -l «

Expedition Glück zu wünschen . Der von Peters entdeckte Weg dilvei ' >

Vermittlung des schiffbaren Tanastusses die unmittelbare unb tmW

vindung Dentsch -Witulands und des neuen deutschen © ebuggebtete « «
____- tUoftinfan SoS. SJlipiATtn-iS)}hnii2n iirrh hp <> HCU ClUP«

verlassen ; sie muß sich jetzt ein anderes , naher liegendes B ' »
,

" «
Ämter -

dieser Hinsicht ist es als eine günstige Fügung des Schicksals zu o« . tag
daß Dr . Peters gerade in dem Augenblick aus dem Innern ff «

welchem eine starke englisch -arabische Expedition sich ® abr ?Aemlid ) ™
igr

die von Peters auf seiiiem Hinmärsche am nördlichen Tana -Ufer

Gebiete in die Gewalt der britisch - ostaftikauischen Gesellschaft M

Freilich flieht diese englische Expedition als ihren Zweck die Rel »

Dr . Peters au ; sie müßte demgemäß , da Peters lebt und 0eW ' ।

lebenden Prinzessin Wanda , geborenen Gräfin Henckel von DonnnsMi , Miet
Er bestickte die Ritter -Akademie zu Liegnitz , trat bei Beginn des dich « riss
französischen Krieges in das 15 . Hnsaren -Negiment , in welchem eilt * »
Feldzug mitmadjte und ftubirte später auf der Universität zu Bonn . W g,an

®

Heinrich , der sich im vergangenen Jahre vermählt hat , ist , wie berts « »bei
früher mitgetheilt , Rittmeister ü la suite der Armee , Besitzer der fne w ein
Standes - und Majoratsherrschaft Arntitz und durch dieselbe erblichesK
glieb des preußischen Herrenhauses , Besitzer einer Allodialherrschch ,
Kreise Guben und seit 1877 Landrath dieses Kreises . Sein Bruder M
Carl ist , nachdem die ältere Linie des Hauses aiisgestorben , der Eh-,
Familie geworden und führt als solcher den Namen Carolath -Be«U
In erster , geschiedener Ehe war Fürst Carl mit der Prinzessin NW
zu Hatzfeld vermählt . Der Vater des Fürsten Carl und des Piq
Heinrich , Prinz Ludwig , hat unter Friedrich Wilhelm IV . am »renM $(r
Hofe zeitweise eine nickt unbedeutende Rolle gespielt . Prinz Heinrich«
Schönaich -Carolath , der feit 1881 den Wahlkreis Guben -Lübben tote
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- ------ an den wirklichen Urbeitritt in den Dienst der be -
liti, auswärtigen Macht knüpft , abgeichafft würde . Augenblicklich

l . " ^ oln . Ztg ." mitgctheilt wird , wieder ein Fall von der
i09” “ *" >0« Bestimmung vor . Wie bei der Ausstellung von 1878 ,

tun $ctSei inet QnhP rr ? er vorigjährigen Ausstellung die französische Regierung
hi , ’n8lS perlS ® 1,ct,er Aussteller und Ausstellungsbeamten die Ehrenlegion

^ vmals sträubte sich das hiesige auswärtige Amt gegen die
ie jenesW °t> ie der Orden so sehr , daß die Einhändigung durch die Poff er «
er deutsch!»^ ,? ^. «tume , wodurch bann selbstverständlich bett Decoriiten die amtliche

fiite .abging . , Jetzt heißt es , daß der hiesige franzö -
tichafter selbst bte Bertheilung der Ehrenzeichen übernehmen wolle ,

Pwg , beit Verzicyt auf sein Mandat zu unterzeichnen .
* Italien . Die ewige Stadt leidet , wie bekannt , an großen Geld -

«Mbeu. an der Abendsitzuitg des Commuiialraths am Montag gab
m Rit8poH die Finanz - Uebersicht , welche , wie der „Franks .
» gemeldet wird , auch die ungünftigffen Voraussetzungen

u >nter sich läßt . Er erklärte , daß zur Erfüllung der Verpflich -
wW im Monate Dezember 1 ' / - Millionen fehlten und daß das Staffen «
Wt viel größer wäre , als es nach der Bilanz erscheine . In den letzten
^ " tourte , abgeselien von dem eingetreteneii ® efUit von 4 Millionen ,

letztere » KL9?? .ganze städtische Vermögen von nahezu 17 Millionen verbraucht .
• Soumet i in den letzten 4 Jahren ohne Genehmigung des Stadtraths der
beraimiiid| i S,u .™ d Dkillionen überschritten worden , wird das diesjährige

■aeuben bi»? VV ®JVliIIioneu betragen . Zur Fortführung des Kassen -

ine Streik! । sind 8 Millionen erforderlich . Bis zum Ende des verflossenen

* Nefferreich - Uugarn . Die Veröffentlichung des offiziellen Aus «
-leichs - Protocolls bestätigt alle bereits bekannten , von uns im
Wesentlichenmttgetheilten Details . — Auf Anregung des Handels -
MÄets finben Berathungen über die Einführung des Zouen -
tarifs in Oesterreich statt .

,cl* em « it » Frankreich . In Frankreich ift wieder einmal ein politischer
u Bonn . U gunbal das Tagesgelprach . Es handelt sich dabei um ein unerhörtes
ff , wie berei yerbenqeridjt , das über einen Abgeordneten oer boiilangistischen Gruppe
!>? er dn stz, w riner zu diesem Zwecke eigens zusammenbertifenen Wählerversamm -
।erblichesL lng jn Paris abgehalten worden ist , weil er es gewagt hatte , den
Uperw « MngismuS in unliebsamer Weise zu kritisiren . Der gedachre Abgeord -

Bruber P »effen Name Martineau lautet , seines Zeichens Advokat unb
'

kaum
■ W ? 30Satire alt , hatte in einer Sitzung des boulangistifchen Ceutral -Comite 's
wlath -BeiiA sm» Austritt angezeigt unter dem Vorwande , daß er nicht länger die
zesfm Elisch Eiinpudlikanischen Umtriebe seiner bisherigen Kollegen mitmachen wollte ,b bes Pny W daraus die Boulaugistm Laiiant und Castelin in ihren Organen den
am Prä ,tz,mlher

" Martineau brandmarkten , veröffentlichte er Briese an dieselben ,
iz Heinrich,i Mtiti er den Ersteren beschuldigte , ein Agent des Prinzen Jerome
ubben perttc Napoleon , und von dem Letzteren behauptete , der Spion Boulanger ' s
iischen Port« z, demboiilangistischenComitö zu sein . Als Antwort auf diese Anschul -

etn gematit langen veröffentlichten die boulangistischen Organe ein Telegramm desHn " l> * ‘‘ fatal «, worin er Laifant und Castelin aufforberte , diesen „ Schurken "

fit feineblödsinnige Verleumdung auch in seinem Namen zu „züchtigen " .
Sobann würbe Martineau von dem boulangifüschen Wahl -Comite

'
des

19. Arrondissements aufgefordert , zu erscheinen , nm ich wegen seiner
h-iidluugsweife zu rechtfertigen . Der unvorsichtige Dkensa , hat dieser Auf -
fatbeningFolge geleistet und sich in die Versammlung begeben , welche in
einerBierwiithschaft des Boulevard de la Billette ftattfanb . Etwa
250Soulangiften waren anwesend . Martineau wurde mit Drohungen unb

Q,h _„ u Miimpfungen überhäuft , so daß er gar nicht zu Worte kommen konnte ;
el§ cr' 9et Sache müde , das Lokal verlassen wollre , wurden die Thüren

5L3 «̂ schlossenund nun dem Deputinen so lange mit Drohungen und thät -
hn iMMlManbliiugen zugesetzt , bis er einwilligte , auf einen Stempelbogen
ritoniH Worte zu schreiben : Ich Unterzeichneter trete als Deputirter des
nranuaiei «z Wahlkreises des 19 . Arrondissements von Paris zurück ." Trotzdem

Mg es nur mit großer Mühe einigen Personen , die ihre Nnbe bewahrt
,, sEii , Martmeau vor weiteren groben Mißhandlungen zu schützen unb

hnn iw 9»l,ach angespieeu unb die Kleider zerrissen , aus dem Saal zu
langen unb in einen Fiaker zu werfen , der den unglücklichen Volks -
111 £ fen,en Verfolgern entführte , die ihn durchaus in den nahen Canal

lanMUMi , « cuauchcu^ wollten . Aut andern Tage war Martineau bei dem
impier -Präsidenten Floquet , um denselben über die Tragweite der ihm
m mse Weise erpreßten , Äbdattknug zu befragen . Die Antwort des
prafibenten lautete natürlich dahin , daß dieselbe gar keinen Werth habe ,m baß er den „ Stempelbogen " in den Papierkorb werfen werde , wenn
M „Conutö " ihm denselben zuschicken sollte . Außerdem läßt Martineau
milbigen , cr werde Soulanger wegen seines Telegramme ® fordern . Es
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woraus bann vielleicht zu schließen ist , baß die englische Regierung die
zeitweilige Abstellung der obigen Verordnung beschlossen habe . Jedenfalls
hat „ John Bull " in der „Times " Recht , wenn cr für die Abschaffung der
„ veralteten und völlig gegenstandslosen " Verordnung spricht . Warum soll
Dem Briten das harmlose Vergnügen nicht erlaubt werden , dessen sich alle
Nachbarvölker erfreuen ? — Der betannte Führer der Dockarbeiter ,
Tom Mann , ist wegen Betriebsverhinderung und Anregung zur Unruhe
außerhalb der sogenannten Hays Wharf , wo augenblicklich die Dockarbeiter
ftrilen , verhaftet worden .

* Bulgarien . Die Königin Natalie , welche ihre Abreise nach
Italien schon mehrfach mit großer Bestimmtheit angetünbigt hatte , wird
nun doch den Rest des Winters in Belgrad zubringen , da bte Regentschaft
in wesentlichen Punkten ben Wünschen bei Königin Rechnung getragen hat .

* Aston . In Teheran hat ein peinlicher Zwischenfall
ftattgefiinbeu , der möglicher Weise ernste Folgen nach sich ziehen kann ; ein
Telegramm aus der persischen Hauptstadt meldet : „ Als der englische
Gesandte Sir Drummond Wolff dem Schah von Persien die in das
Neupersische übersetzten Evangelien überreichte , wurde durch die Geistlichkeit
und eine Volksmenge vor dem Paläste eine feindselige Kundgebung Der «
anftaltet ; das angesammelte Volk mußte durch Truppen auseinander
getrieben werden . Der englische Gesandte ist hierauf nach Täbris gereist ."

* Afrika . Die egyptischen Staatseinnahmen im ver¬
flossenen Jahre betragen 9,719,000 und die gelammten Ausgaben
9,523,000 egyptische Pfund . Es stellt sich demnach ein Einuabme -Ueber -
fchuß von 196,000 Pfund heraus . Der Ueberschuß Hütte eine bei weitem
höhere Stimme erreicht , wenn nicht die Grundsteuer im Jahre 1888 infolge
des in dem genannten Jahre stattgehabteu ungünstigen Wasserstandes des
Nils einen Minderertrag von 340,000 Pfund ergeben hätte , wozu noch die
Kosten für die militärische Expedition nach Toski tarnen . Der Riicklage -
beftanb hat einen Zuwachs von 425,000 Pstind erhalten unb beträgt jetzt
ungefähr 1,250,000 Pfund .

* Amerika . Der „Times " wird folgender Auszug au ® einem
Privatbries zugesandt , der , wie dazu bemerkt wird , von einem Herrn von
angesehener Stellung in Argentinien herrührt : „ Vor ein paar Tagen
beendete ich eine Reise von 2000 Kilometer Dom Norden nach dem Süden ,
und ich sah Nkeere von Getreide , Herden Vieh , Hunderte von Städten im
Werden und Wachsen . Vielfach würden die Fahrmittel der Bahnen un¬
zureichend für die sofortige Inanspruchnahme für die Ernte fein . Die
Landbezirke triumphireu — gleichviel ob Stift ® oder keine Krisis vorhanden .
Diese bleibt für die Städte , deren Bewohner örtliche Werthe hinauf «
getrieben haben . _ In beit Städten sind wohlverdiente Unglücksfälle vor -
gekommen , aber die alma matc -r , das Land , wird triumphireu und nimmt
inzwischen die Tausende und aber Tausende Ansiedler auf , die wöchentlich
ankommen ." Der Einsender de ® Briefes , ein bekannter Unternehmer von
öffentlichen Arbeiten , fügt noch Folgendes hinzu : „Obiges bestätigt meine
eigenen Beobachtungen betreffs der Eisenbahnen und der Einwanderung
während eines jüngst vorgenommenen Besuchs des argentinischen Freistaats .
Ich bemerke lohne die gegenwärtige großartige Ernte in Betracht zu ziehen ) ,
daß keine einzige Eisenbahn im argentinischen Freistaat genügende Fahr -
mittel hatte , um den Ansprüchen an ihren Verkehr zu genügen . Ich glaube
behaupten zu dürfen , daß keine Linie genannt werden kann , welche hin¬
reichende Bahnhofs -Einrichtungen für Reisende unb Güter besitzt . In ben
Zeitungen von Buenos Aires erscheinen häufig Anzeigen , daß nach gewissen
Punkten keine Güter mehr angenommen werden können , ba bie Bahnhofs -
Grundstücke unb Schuppen überfüllt seien . Obiges scheint eine große
Lebenskraft im Fortschritt des Landes zu zeigen , sowie , daß das Gold¬
aufgeld , welches den europäischen Markt in Schrecken gesetzt hat , der Häcksel
ist , welcher den darunter liegenden gediegenen nationalen Wohlstand verdeckt .

"
— Eine Mitthellung des Pariser „ SDiatin “ aus Lissabon über VerkchrS «
maßnahmen der vorläusigen republikanischen Regierung in Brasilien
besagt : Man will einen nationalen Lloyd schaffen , um die fremden
Schiffe denselben Verpflichtungen unb Lasten zu unterwerfen , welche bie
nationale Küstenschifffahrt zu tragen habe . Die neue Regierung scheint
also auf allen Geschäftsgebieten „ nationale " Grundsätze zur Anwendung
bringen zu wollen . — Nach Mittheilungen aus Lissabon soll in Bra¬
silien eine neue Verschwörung gegen die Republik entdeckt worben
fein , deren Theiluehmer der Marine angehören .

Hande ! » Industrie , Statistik .

* Deutschlands Ausfuhr « ach Amerika . Nach der vom
Vereinigten Staaten « Generalconsulat in Frankfurt veröffentlichten

äusammenstellung
wurden im Jahre 1889 aus dem die 13 Consularbezirke

üb « und Westdeutschlands umfassenden Bezirke für 37,16 Millionen
Dollars Waareu nach den Vereimgten Staaten von Nordamerika au8 =
geführt . 1888 hatte die Aussulmumme 38,76 Millionen , 1887 42,78 ,
1886 36,63 , 1885 27,30 und 1884 30,47 Millionen Dollars betragen .
Gegen das Vorjahr ist also im Wert , der ausgeführten Waareu eine
Verringerung um 1,60 Millionen Dollars eingetreten . Von den einzelnen
Ausfuhrartikeln verdienen namentlich Eisen und Eisenwaaren Erwähnung ,
worin die Ausfuhr , welche 1887 7,31 Millionen und 1888 4,85 Millionen
Dollars betragen hatte , 1889 auf 2,74 Millionen Dollars zurückgcgangen
ist . Seide und Seideuwaaren wurden für 6,29 Millionen Dollars (1888
6,81 Millionen Dollars ) ausgeführt . Die Ausfuhr leinener , wollener unb
baumwollener Waareu ist von 2,60 auf 2,75 Millionen Dollars gestiegen ,
diejenige von Chemiealien von 4,42 auf 4,85 Millionen Dollar ®. Kurz -
und Spielwaaren wurden für 2,13 (1888 1,95 ) Millionen Dollars au8 «
geführt , Ellas für 2,17 (1888 2,28 ) Millionen Dollar ®. Die Aachener
Tuch -Ausnihr ist von 1,21 auf 1,11 Millionen Dollars zurückgegangen ,
die Ansftthr von Leder , Häuten unb Fellen ist mit 1,30 Millionen
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von hier , Dercoufumirt C . und Sch . kommen fur ' s erste Mal mit eia« WN
aerichtlichen Verweise davon , W . dagegen wurde freigesprochen . - »letcht
feeaen Beleidigung eines Geusdarmen wird der 28 Jahre alte Ty I« ®tl1'

föhn « SO von Nordenstadt zu 20 Mark Geldstrafe £
urtbeilt , an deren Stelle im Nichtzahlungsfalle 4 Tage GesäiW E -lm

treten . — Die Ehefrau Katharine B . von Schterstern wird , tsega * u’

Dollars auf annähernd voriähriger,Höhe geblieben , wahrend sich diet Aus¬

fuhr von Wein , Bier und Spirituosen von 1,21 auf 1,34 Millionen

Dollars gehoben hat .

- m - Cours bericht der Franliturter Körst vom 28 . Januar ,

Nachmittags 3 Uhr — Min . Kredit 279 , Disconto -Commandrt 24o ,
Staatsbahn 184 , Galizier 161 ' /«, Lombarden 117 ' / . , Egypter 94 .60 ,

Italiener 94 .45 , Ungarn 88 .90 , Gotthard 16818 , Schweizer Nordost 13310

Schweizer Union 116 .30 , Gelsenkirchener 199 — 196 , Laura 171 / «. Auf

große Provinzkäufe fest eröffnend , verstaute die Börse mi weiteren ^
er -

kaufe auf erneuten Bergwerksrückgang Besonders matt war n Staats .

bahn -Actien , die wieder 3 Gulden embußten Auch Disconto und Gelsen¬

kirchen rückgängig . Berlin sandte am Schluß sehr flaue Course für —oit

munder und Laura . Geld unter 5 pCt . offerirt .

Aus dem Gerichtssaal .

- o - Miesbadrn ,
Sitzung hatte sich zunächst der Wirth Heinrich P . von hier wegen Unter ,

schlagung zu verantworten . Der Gerichtshof gewann i ^doch aus b $r 5. . i -

Handlung die Ueberzeugung , daß es sich im vorliegenden , ralle nm eine

rein eivitrechiliche Forderung handle und erkannte uuf -vreiiprechung
Der 17 Jahre alte Zimmergeselle Johannes Sch . von Mosterrode , Kreis

^ pflenfooin bat feinem in S) Öd)ft wohnenden OnM , bei dem er fidi be -

schäftigungsloS aufhielt , einen Baarbetrag von 48 . Mk . durch Erbrechen

eines Koffers entwendet . Sch . ist geständig und wird unter Zubilligung
mildernder Umstände zu 4 Monaten Gefangniß veiurtheilt , wovon em

Monat als durch die erlittene Untersuchungshaft für verbüßt erachtet

wurde . — Der 18 Jahre alte Kellner Otto K ., genannt Ott von Wurz¬

burg , wegen Eigenthumsvergehens . schon mehrfachvorbestraft hat sich im

Ium 1887 zu Köln auf Grund eines gefälschten Bnefes bou euer Frau

20 i ’tt . erschwindelt . Am 13 . Nov . v . I . vesand sich K . auf einer
,
Betieltournoe

durch Wiesbaden , bei welcher Gelegenheit er em Aelonped im Gerthe von

400 Mk . entwendet und später für 20 Mk . versetzt hat . ^ >st geuat dig

und wird unter Zubilligung mildernder Umstande wegen Diebstahl , Ur¬

kundenfälschung mid Betrugs zu einer Gesammtstrafe von 1 Mir Ge -

faufliüö und 1 Jahr Ehrverlust kostenfalllg verurthellt . Be « der

59 Jahre alten Milchhändlerin Anna Marie N . von Sindlingen wurde

am 21 . September v . I . durch einen Polizei -Sergeanten eme Quantität

Milch behufs polizeilicher Revision erhoben , sie lief dem Polizeibeamten

nach und flehte ihn an , er möge sie nicht unglücklich machen . Dann suchte

sie ihrem Flehen durch das Anbieten eines Geldgeschenks den nothigen

Nachdruck zu verleihen . Wenn nun auch die Revision keim iiachtheiligm

Folgen für die N . hatte , so war dies doch von ihrem Bestreben , dieselbe

zu umgeben der Fall . Wegen Bestechung wird „ e meine Geldstrafe von 20 Mk .

genommen , an deren Stelle im Nichtzahlungsfalle 4 Tage Gefangmß treicii .

9ion der Anklage , zwei der Gemeinde Nastätten gehörige Apfelbäumchen

zerstört zu haben , wird der Gemeindediener und Landmann Wilhelm S .

von da freigesprochen , indem der Gerichtshof zu dessen
^

Gunsten annahm

daß er sich der Strafbarkeit seiner Handlungsweise nicht bewußt gewesen
t - f _ Der 24 Jahre alte Fabrikarbeiter Emil H . von Idstein hat

am 11 . August 1888 , Abends 10 ' / - Uhr , auf der Straße Wischen Jdstem

und dem Gassenbacher Hofe den Knecht Fuchs von diesem Hofe hmterliMg

überfallen und gemeinschaftlich mit einem anderen Fabrikarbeiter ,mit

Bengeln in der rohesten Weise mißhandelt . H . wurde als der Anstifter

vom Schöffengericht zu Idstein zu 3 Monaten und dessen Genosse zu 2 Monaten

ffiefänanifr oerurtheilt Während sich der Letztere bei die,em Unheil be¬

ruhigte ergriff H . gegen dasselbe das Rechtsmittel der Berufung , welche beute

ale unbearünbet toftenfäUig verworfen wurde . - Schließlich wurde noch

die schon mehrfach vorbestrafte gewerblose Carolme St . von ^ gchbach ,

welche zuletzt wegen ihres unsittlichen Lebenswandels eine längere corr <i =

ttonttleNchhMim Arbeit - Hause zu Dieburg verbüßt hat , wegen Dieb -

ffnhTe verschiedener ^ leibunasftücfc , mtt denen sie im Snlj d . 3 - au9 einem

in Nordenstadt verschwunden ist , unter Zubilligung

Umßnde zu l Är GesäugM und l
'
äahr Ehrverlust kostensallig ver -

Urtl,Ci *t
» »» . » Kade « , 28 . Jan . In der heutigen SchöffengerichtS -

Ktnuna batte sich zunächst dieHhefrau Elv
'
ira Schl von hier wegen

Körververleyung zu verantworten . Sie wird in dieser Beziehung beschul '

Wat einest kleinen Jungen , von dem sie ihren Sohn mißhandelt glaubte

« • » S "
D - - Ihtw

K ® Ä A « Ä ifcr
« « » X "

B
'

B ' äsSIsäsx sj
Dem beleidigten wird die Befngmß zurUrthkils -Publicatioii iw Mies -

Cigaretten und Näschereien entwendet und Mit zwei Dachdeckerlehrlmgen ,

dem 16 Jahre alten August Sch und dem 17 Jahr » alten Wilhelm W .

urtbeilt , an deren Stelle im l
treten . — 2 )ie (^ hesrau Katburine *-■. «• •• w« <
Entwendung einer Quantität Sttoh zu 1 Tag Gefanguch t« W

urtbeilt , eine Anzahl anderer Frauen , welche bei Hehlerei beßMt "

dieses Strohes beschuldigt waren , freigesprochen . - Der SMK M L

M R hier wird für überführt erachtet , emen Gesellen mittel » mit «« sie

Zinkstabes mißhandelt zu haben und unter Zubilligung mtlbernbn Ui ™h ,r

ftäube zu 20 Mk . Geldstrafe kostenfällig Derurtljeilt . — Den yutrnnn
hriB Q von hier treffen wegen Beleidigung eines Schutzmannes

Widerstands 25 Mk . Geldstrafe Dem Beleidigten , wurde , die B «

zugesprochen , den entscheidenden Theil des Urtheils im „Wiesbab !»
Taabla tt ^

zu veröffentlichen . — Schließlich werden noch über ben $tf
löbner Josef P . von Lindenholzhausen wegen groben U*
5 Tage Hast und wegen Widerstands 3 Wochen Gefangniß verhängt

• Aam Tage . Aus Ulm , 25 . Jan . , wird geschrieben : DnCie

amisrichter von Illertissen büßte dieser Tage bet dein or kanaiM
Sturm sein Leben ein . Er wollte tn feiner un hochgelegenen Schl«

befindlichen Wohiinng einen Fensierlade » anlegen , beugte sich ..Mir

hinaus und fiel , indem der morsche Kreuz,tock nacbgab , von betracht!»

Höhe in den Schloßhof hinab , wo er als Leiche liegen blieb - st

Otter -Schooner „ Roie "
, dessen Rheder m Yokohama ansässig s«

wurde kürzlich von einem russischen Reg ' erungsschooner A

dem Vorwand beschlagnahmt , er treibe W , lddiedstahl . Das M

SMiff zwang die „ Role "
, » ach Wladiwoftock zu segeln . Auf der Fä

erlitten aber beide Schiffbruch und die gesammte Besatzung derji

Schoouer , 30 2)iann ertrank . — Nach einer Depesche aus Anmeib «

das englische Schiff „ Loch Moidart " von Jgnique nach

bei Callaiitsoog (Nordholland ) gestrandet und vollständig w null

worden . Bon der Mannschaft sind 80 Personen erttunten . ,

der Strafanstalt Sarian bei Graz starb d » vom Schwurgericht «

zu 18 Jahren Kerkers vernNheilte Gattenmörder Henri T - urb »

dessen Verbrechen s. Zt . so großes Aufsehen erregte , 53 Jahre ck
.

Miß Bly , die bekanntlich im Auftrage der New -Äorker „World !

Welt umreiste , ist , wie wir berichteten , am Samstag früh nach einer I

von 72 Tagen und 6 Stunden in ßrew -Uork augekommen . ^chreli

aarentiÄ Bisland , die die Reise L umgekehrter Richtung vil

hat in Havre eine Verspätung von 6 Stunden erlitten , Jo daßtz
nöthigt war , sich von Southampton einzuschiffen . Sie hatte ^

einer »

düng des „ Figora
" zufolge , ber „ Compagnie Transatlantique bie

von 10,00Ü Francs geboten , falls dteselve den Abgarig des Packldi
um 6 Stunden verzögerte . Die Compagnie ging auch daraus ein,
äb!r bei der Abfahtt nicht erschien , war . Miß Bisland . D . ese VA
loftete ihr den Sieg , denn sie kannte ihre Concurrenttn mm nicht

einholen . — Bei der Station Korsowka der Bahnstrecke M

Betersbura ist ein Wagen erster Claffe in Brand aerttl

^ ei Rebisende sind verbrannt und der Betriebs - DmcM .

Riga -Dünabnrger Bahn , En mann , ist schwer verletzt , Die: »

Reisenden haben mit Mühe dar Leben gerettet . Bekanntlich smd -m

Uuglückssälle bereits wiederholt auf russischen Bahnen vorgekomwen .

* Den Lürstr « von Kulgarien , den die Welt vom Stanw

der Politik aus fast nur als Namen und als Ziffer kennt , fdülbe 6

Graf Wränget int „ Bester Lloyd
" als « *

lebendig . Von einer Feier m der Kathedrale öu Svsta beachtet e

Folgendes : Tas Erste , was der Fürst vormmmt , ist, , die FroM da .

aeruckteii Truppen abzuschreiten . Er thut . die » in
. fliegender tt gf »

sieht es ihm an , daß ihn das Soldateiispielen nicbt jreut . g
'

einen allerhöchsten Kriegsherrn so zerstreut , so ßletdfgtltig bn ber « i

einer Trnpen -Abtheilung . Dann geht s tn bte fltrdie . ® ort gg | ”

erlangen , ist nicht schwer -, mau darf sich » ur nicht freuen , Cfeörw Jtt
seinen Ellbogen zu machen , und auch mehr zu empfindliche ^̂

Geruq >H «Wen .

haben . Lebhafter Weihranchduft vertragt sich nämlich sehr schiech
^
.

nicht minder ourchdringeuden Knoblauchgernch , der uns in «

Überall wo der Mensch hinkommt , mit seiner Qua - m der KE

Salon , im Wirtbshaus , in der Amtsstube — das . Athmen verleih
giitmtzthigen Bulgaren lassen sich willig von nur auf di , . . i

llnh so gelange ich m bte nächste Nahe des etwas fadetoMaisei

und verblicheneii Baldachins , unter welchem der Fürst Platz ge» . labedu

Alle Wetter ! Die bulgarische Luft scheint dem Fürsteti tferbttt großes
Eich zu bekommen . Wenn dies so weiter fortgeht , werd «

bald in dem bloßen Aussehen dieses „ unglücklichen
^
Fm e’n' y

lieben Landes " eine Herantzfordernng erblicken . Die Lleuttnants i .

verschwunden die Züge sind voller , männlicher geworden , um ON

spielt ein unverkennbarer Ausdruck stolzen Selbstvertraueiis un d - nitbe,

Wirft so fest in die Welt hinaus daß man den fW # 8 he

die bewundernd von dem „ regard pedant ihres Herrn NNO
^

nimm

sprechen , nicht so ganz Unrecht geben kann . Eme Hs ^ tttgsi *
।

Alexander von Battenberg ist nun der Coburger alleidmg j
' jrbeu

eine ® flrbefigur und ideale , männliche Schönheit zu besitzeii , gehoff - \
।

nicht zu den unentbehrlichsten Eigenschafteti emes Fürsten und

kann man nicht haben . Mehr , wie der Mangel . beruckendei Z ^ ^ ^
der Erscheinung des Herrschers ' wrte mich ein ne,iger Suppet |tyn !)e,
dessen lichtblauem Großkordon , an dem der ..^ ammerdtener j reudig
geblich herumgeputzt hatte . Gegen solche Eindrücke laß

^
- sich mäsi

Der leidige Fettfleck verdarb mir bte Stimmung . Ich wurde n « -
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* Kern , 28 . Jan . Der Bundesrath hat die internationale
Arbeiterschutz auf den 5 . Mai 1890 nach Bern

«nherufen.

28 . Jan . Die „ Morninq Post
"

feiert den GeburtstagIt L V t I h f I WtÄ Xl■vX ..t .. . .. Üt... ' t' -’f 4. .v. t . lF. X L ..s fäsenW -tzei, . ?
- ^ 5 » ' f5 - c; an . Die . „ Morning Post

"
feiert den Geburtstag

Mae « » - ^ urch einen Artikel , worin es hecht , der Kaise ?
Verso -' ichei , Eigenschaften r - — — - - - - - -

Personen :
Gaveston , Schlohverwalter der ehemaligen

Grafen von Avenel .........
Anna , seine Mündel
Georg , ein junger englischer Offizier . .
Dickson , ein Pachter
Jenny , seine Frau
Margarethe , Hauchs

" " " ---------

ltzmannes e
die BejuW

ieebabew
über den Ty
oben Untz
verhängt

en eines "H
tenantsM
i , um du r
is und dai '

Ncw -Dork ; „ L
mania “

(White ^ lu <. vvl - a » .w -yvu ; „ vai
man Sine ), Siverpool -New -Aork . Donnerstag , den 30 .

Freitag , 31 . Januar . 19 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)
Zum Bortheile der hiesigen Theater -Pensions -Anstalt .

Extra -Benefiz pro 1889 .
Kohengrin . ( Erhöhte Preise .)

Ferdinand
erden die $

rite , einer !e
ine11die ®n
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>m Stand !»!

schildert » >

anschaulich ।

28 - I " " - Der gestern verhaftete Führer der Dock -Ur wurde von dem Polizeirichter entlassen .
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Wahruns fiir Siitiglinire . Zu haben Ä Mk . 1 .20
Apotheken , Droguen - und Colonialwaarenhairdlungen . (?

.. .
* Varis , 28 . Jan . Das gestern von den B oulangisten anläß -

nch des Jahrestages der vorigjährigen Wahl Boulangers veranstaltete
Bankett war von 1500 Personen besucht .

* Paris , 28 . Jan . Gestern begann im Industrie - Palaste die
'' yu !LS. Pcr Ausstellungs - Tombola . Dieselbe endet morgen .
L i

® ubfrant « ic6 wird ein Anschwellen der Rhone , der Durance
w der Ardbche gemeldet .

, , „ . „ t .......... Frl . Pfeil .
Margarethe , Haushälterin in dem Schlosse Avenel Frl . Busch .
Gabrrel , Knecht auf Dicksorr ' s Meierei . . . Herr Brüning .
Mac - Jrtou , Friedensrichter im Orte . . . . Herr Aglitzky .

Wain ?er Ktadtihrater .
Mittwoch , 29 . Januar : Symphonie -Conrert .

Frankfurter Ktadtttzenter .
Mittwoch , 29 . Januar : Schauspielhaus ; Der öigmatam .

erichtel er i
Front bets str * , ^ o .

tber Eile . J mferen » für
tut Nie jtl e“ - '

•i der Mai««

Dort Eints
u, Gebranäk . .......
e GermW klaffen.

jene Ruffeni .
hl . Nachtigall .
;>crr Schmrdt .
?err Warbeck .

♦ Washington , 28 . Jan . Das Repräsentantenhaus nahm
eine Geietzvorlage an , wonach seidene Bänder mit einem Einfuhrzoll
von 50 pEt . belegt werden . Durch eilten Jrrthum in dem Gesetze von
1883 zahlten sie bisher nur 20 pCt .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
in New - Iork der Nordd . Lloyd -D . „ Saale " von Bremen und der
Hamburger D . „ Moravia " von Hamburg ; tn Queenstown der Cunard -
D . „ Umbria " von New -Fork .

* Sumoristischeo . Moses und die Propheten . Erster
Lieutenant: „Aeh , gehst schon wieder zu Aaron ? "

Zwerter Lieutenant :
. Ja , muß — des Niooses wegen . — Ein Sanguiniker . „ Am
NeujahrS-Abend haben wir Alle mit einander a recht ' s Glück g ' habt !
Mei Frau ist b ' Stiegen nunter g

'fallen und hat sich einen Arm aus »
g' renkr - hätt ' leicht ' S Genick brechen können ! Ich hab ' in der Hatz's Licht umc'

worfen und ist nnr ' s Zimmer ausbrennt , wo doch ' s ganze
tzaur hätt ' hin fein können , und meine Schwiegermutter hat vor Schrecken
die Sprach ' verloren — gnädiger hätt 's gar net abgehen können !

Letzte Drahtnachrichten .

(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* München , 28 . Jan . Wie die „ Allgem . Ztg ." vernimmt , wird bei

derwahrscheinlich am 6 . Februar in der Kammer der Reichsräthe statt -
Mdendeu Berathnng über die Anträge der Abgeordnetenkammer wegen
H -Watet und der Zulassung der Redemptoristen Staatsminister Frhr .
d. Eratlsheim durch den in der Reconvalescenz befindlichen Staats -
mnister Frhr . v . L u tz vertreten , ebenso auch bei den bevorstehenden Ver -
Wdlungen über den Cnltusetat in der Abgeordnetenkammer .

Radenmrm '
s Kindermehl , 8er goldenen

Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst der
Muttermilch tlia *« Schlich die beste und zuträglichste

) pro Büchsein allen'Man .-No . 282 ) 351

Königliche | | | Schanfpielr .

Mittwoch , 29 . Januar . 17 . Vorst . (72 . Vorst , im Abonnement .)

Die weiße Dame .

Komische Oper in 3 Akten von A . Voieldieu .

ZTn unangenehme Vergleiche anzustellen . Anlaß hierzu fehlte mir nicht .
UM doch oer Hof des Fürsten Ferdinand demjenigen seines Vorgängers

re alte » , |T »etiifl, daß sich dte guten Bulgaren verwundert die Augen reiben ,
' ldsttaie Ä kiMÖfitoe Cavaliere , französische Etikette , wo bleibt da Plax für den’
e @e ä± Bäten Sohn des Landes dem das „ Entrechat "

selbst dem Namen
wstd 2 a unbekannt ist unb her Frack tote eine HanStourstjacke vorkommt ?

iönnnifthffi Mader gab sich einfacher ; Manche sagen zu einfach . So sah man ihn
eret mS i & oft genug tn Hemdarmeln an bei , Kegelparthien im Sosiar Union -

der § 2 llab Theil nehmen . Von dem Fürsten Ferdinand wird dies Niemand
mitteKt E «wrten . Man hat eben dte Empfindung daß ihm Hemdärmel ein Gräuel
IbernbttZ to , und man laßt sich ' « , toeun auch feufzend aesagt fein , das Jeder ,

Mer die Schwelle des Palais überschreiten will , in den Frack schlüpfen
Mg, Andere Zeiten , andere Sitten .

» Urber die Gntfiihrnng eines deutschen Mädchen « wird
MAlben gemeldet : Vor einem Jahr verstarb in Athen der deutsche
Weltmeister Holstein , der schon vor mehreren Jahren in der griechischen
tote Dienste genommen hatte . Holstein war zuletzt wahnsinnig ge -
»orben und starb im Jrrenhause . Er hinterließ eine Wittwe und eine
nmchsene Tochter . Vor etwa einem Monat verschwand das junge
Rädcden aus der Wohnung ihrer Mutter unb es ist ben eifrigen Nach -
Wungen der Polizei erst jetzt gelungen , über ben Verbleib der Ver¬
bundenen sichere Auskunft zu erhalten . Das Mädchen war von
tintm jungen Polen entführt worden und hatte sich bis jetzt in dem Hanfe
ief-ielbeu versteckt gehalten . Des Entführer felbst hat sich jeder gericht -
liditn Verfolgung durch die Flucht entzogen und die Mutter verlangte
M , daß das Mädchen , welches sich entfchieben weigert , zur Blutter

Ssichren, ihr von der Polizei ausgeliefert werde . Die Polizei , welche
en das Mädchen in der Wohnung des Entführers bewacht hält ,

Hal jedoch diesem Wunsche noch nicht Folge aeqeben , da Mutter und
toter deutsche Staatsangehörige sind und die Polizei daher alle weiteren
Stritte dem Ermessen des deutschen Gesandten tn Athen , Herrn Lemaitre ,
Wiuizustellen wünscht .

-e v. HCIUI
n und vW « trauen .
deldenge 'M * *
ding » mtz lrbess ,
. gehört Itzs * ------- -- — v " Mjuuu ),u tiuiaiiiK .
:en und ) r «„

28 . Jan . Der Reeognoscirungsmarsch de « Generals
mden Zn» '!

tatlAirtfnUrn ?f? 0Ua ^ vollständig gelungen . Die italienischen Truppen
uppC #. Jhfi Wen

P° ^ lbst ein , gefolgt von den in italienischem Solde
-» er ossen̂ wurden von der Bevölkerung und dem Clerus

l>W
11 -

ÖlUBt’ vollzogener Mission kehrt Orero nach Asmara

a
*

^ otn , 28 . Jan . lieber die Art der neuen Steuern der Stadt
N0M thetlle gestern Ruspoli noch nichts mit ; er versicherte nur , daß

i Sern borgkschlagen würden , welche die ganze Bevölkerung gleichmäßig
. Doch , auch mit diesen fei die ungünstige Lage nicht

K’ .einc ausgiebige Staatsunterstützung nöthig . Wahrfchein -
■ ? u ^ .. pie Unificatiou der bei der Depositen kaffe gemachten Dar -

* HS ® « n funfproeentiges , in 35 Jahren zu tilgendes Dartehen vor -
n verleidet Sachlagen werden . (Fr 8ta

'
)

die Hühm « * - . - °

* Urvrrsrrischer Post - und Naffagier - Derkelfu für die Zeit
vom26 . Jan . bis 1 . Febr . 1890 (mitgetheilt von Brasch L Rothenstetn ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 26 . : „ Fulda

"
(Nordd .

Lloyd ), Southamptou -New -Dork ; „ Nürnberg "
(Nordd . Lloyd ) , Southamp¬

ton -Australien ; „ Rugia
"

( tzamb .-Anterik . D .-G .) , Hamburg -New -Vork ;
„ Labrador "

( Co . g6n . traneatl .) , Bordeaux -Colon ; Djemnach "
( Co .

messag . marit .) , Marseille -China -Japan . Montag , den 27 . : „ Hungaria
"

(Hamb .-Amerik . P .-A .- G .) , Hamburg -Westindien . Dienstag , den W . :
„ Garth Castle " (Castle Line ) , London -Südafrika ; „ Straßburg

"
(Nordd .

Lloyd ) , Anlwerpen -Montevideo - Buettos Aires ; „Rugia "
( Hamb .-Amerik .

P .- A .-G .), Havre -New -Dork ; „ Cordovan "
( Co . messag . marit .) , Bordeaux -

Brasilien -La Plata . Diittwoch , den 29 . : „ Lahn "
(Nordd . Lloyd ) , Bremen -

Ncw -Dork ; „ Lord Clive "
( Amerik . Line ) , Liverpool -Philadelphia ;

mania "
(White Star Line ), Liverpool -New -Vork ; „ Ci

' ”

man Sine ), Liverpool -New -Nork . Donnerstag , den 30 . :
'

„Lahn
"

(Nordd .
Lloyd ), Southampton -Neto -Aork ; „Weser "

(Nordd . Lloyd ), Bremen -Balti¬
more ; „ Hungaria

"
( Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Havre -Westindien ; „ Cata -

lonia " (Cunard Sine ) , Siverpool - Boston -
„ Campinas "

(Hamb .-Sudainerik .
D .- G .), Hamburg -Montevideo -Bnenos Aires . Freitag , den 81 . : „ North
Castle (Castle Sine ) , Dartmouth - Südafrika ; „Iberia "

(Orient Sine ) ,
London -Australien ; „ Durban "

(Union Sine ), Southampton -Australien .
Samstag , den 1 . Febr . : „ Eider "

(Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -Äork ;
„ B . Calatid " (Nieden .-Atnerik . D .- G .) , Rotterdam -New -Nork ; „Westerland "

(Red Star Sine ) , Anttoerpeu -New -Dork ; „ Umbria " (Cunard Line ) , Siner »
Pool -New -Aork ; „ Sa Bretagne

" ( Co . g4n . transati .) , Havre -New -Uork ;
„ Darra

"
( Co . messag . marit .) , Marseille -Australien ; „ Ville de St . Nazäire "

,
( Co . gen . transati .) , Havre -Havanna -Vera Cruz .

irrö, « m y .ltiuiiuiuucit einen Erbanspruch daraus , ein
8“ beherrschen und gestern habe er von seinem Volke eine

itr/n,ft.!Lnt [ -eununr8 ^ eser wichtigen Thatsache erhalten . Im Reiche
tit h?, avr ow ernste unb enthnsiasmirettde Sprache wiedergehallt , wo -

Äden Wunsch ausgedrückt habe , die Lage der Handwerker -
litL" pe6t^ ' ® tiltc Unterthanen wüßten Wohl , daß er versuchen

« leben «« h nhr5“
ru.ntl >hre Begrüßung an seinem Geburtstage beweise ,

n unb @$ kau ^ hl 9eneiflt feien ' ipre nationalen Probleme feiner Obhut attzu -

Bauem und Bäuerinnen . Gerichtsvollzieher .
Ort der Handlung : Schottland , im Jahre 1759 .

Anfang 6 ‘/i Uhr . Ende 9 Uhr .

Donnerstag , 30 . Januar . 18 . Vorst . (73 . Vorst , im Abonnement .)
Krieg im Frieden .

* * * Ilka Etvös . . . Frl . Dienstl ,
vout Kaiser ! . König ! . Deutschen Landertheater in Prag , a . G .



Mittwoch , den 29 . Januar 1890 .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagdlatt "

Tages - Vevanstaltnnge « .

Königlich « Schauspiele . Abends 6 */i Uhr : „ Die weiße Dame " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Carneval -Concert .
AoLak -He « erve » erein . Abends 8 */i Uhr : Vortrag des Herrn Ober¬

lehrer Henrich .
Naugewerien -Werei « . Abend « 8 Uhr : Zusammenkunft .
Äoller ' scher Ktenographen -HSereiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
chabelsbergerStenographen - Derein . 8 Uhr : Uebungs -Slbend .
Stakze ' scher Stenograpyen - Ierei « . 81/ « Uhr : Uebungr -Abend .
Stenotachygraphen -Werein . Abends 8lh Uhr : Unterrichts -Kursus .
Dramatischer Herein „ Thalia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Römer -Saal .
Saxonia . GesellschaftS -Avend .
Wiesvaoener Radfahr - Verein . 9 Uhr : Vereins -Abend .
A «cht - KkuS . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn - Merei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Wanner - Turnverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesangstunde .
Turn - Hesellschaft zu Wiesbaden . Abends von 9 > — 10 ' / - Ubr : Gesangprobe .

fSustKakischcr
ßlnb . Abends : Probe .

itherkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Hvangel . Kircheu -Hesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Männer -Änartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Äkänner -äesangverein „ Ariede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hesangverei « „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

_____
Meteorologische Keobachtunge « .

Mirobastr « , 27 . Januar .
7 Ubr

Morgens .
2 llhr

Nachm .
9 Uhr

Abend ». 1
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )
Den ganzen

* Die Baromcterangaoen s

748,7
+ 6,9

60
81

S .W .
stark .

bewölkt .

Nachmittag
nd auf 0 °

747,5
+ 9,9

7,6
83

S .W .
mähig .

bewölkt .

und Aben
C . reoucn

752,9
+ 5,3

4 .9
74

S .W .
schwach ,

heiter .

7,5
d anhalteu

749
+S
61
li

bttjl;

Er
w
Bic
aipf

W etter - Ans sichten <Na» dme »rtJ
auf Grund der täglich veröffentlichte » Witternngs -ThatbesN

der deutsche » Seewarre .
30 . Januar : Bewölkt , meist bedeckt , trübe und nebelig , 'liitbtr ; «dkl

auftrischeude lebhafte Winde , Temperatur weuig verändert . —

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Mlesbaden - Diebrlch

* Verkehrt vom 1. März ab . — f Wartet den Schluß des Theaters ab .

Strecke Keaustte - Miesbaden (Bahnhöfe ) -Kiebeich .

Abfahrt von K - austte : 7-«* 8 »« 9 « ioso uso 120 2 » 320 350 450 550
350 750 850 -j-,

Abfahrt von den Kahnhöfe « : 7 « * 8 -« 10 «° 11 » 1N ° 1« 3 ' » 3 «
410 510 6 » 710 gio Mach .

Ankunft in Kiebrich : 810* 920 löse n <o 12 « 210 3 » 4 » 4 » 5 » 6 »
740 840 940.

Strecke Keauflte - Sahnhöfr - Götheftratze .
Abfahrt von Keausttr : 7 * >* 8»o 9 » 10 » 1120 uso 1220 120 220 M >

320 3S0 450 550 650 76O 8S0ch.
Abfahrt von den Kahnhöfe « : 7« » 8 » 1000 1110 1140 1210 1240 i4o

240 310 340 410 51U 6io 710 gio 910-f
Ankunft Götbeftraste : 7 « * 85° 10os uns 1145 1215 1245 145 2 « 3 ' °

345 415 515 615 715 815 915.
Außerdem an Sonntagen bei schönem Wetter :

Abfahrt von Keausttr : 1» 220 320 420 520 gso .
Abfahrt von den Kahnhöfe « : 210 2 »o 3«o 440 540 64«.
Ankunft in Kiebrich : 24° 310 4 » 5 » 6 » 7 » .

Strecke Kiebrich - Mirsbasten ( Bahnhöfe ) -Keansttr .
Abfahrt von Kiebrich : 625* 72 ° M 94» 10 ' ° ! O°o uso 120 2» 350a

550 6 °o 750,
Abfahrt von den Kahnhöfe « : 6 °6* 751 901 igu io °o 1121 W, ,

321 421 521 621 721 821 .
Ankunft an Keausttr : 7 ' 5* 8 » 920 igso nio 1140 1240 210 3« jt

54 640 74V 840 .
Streckr Göthestraste - Kahnhöfe - Keaustte .

Abfahrt von Gothestraste : 6 °*-* 7 « 8 °° 10 ° 10 »» ms Mix
1246 145 246 31 ' 41 .5 51 .5 615 715 8 >s .

Abfahrr von den Kahnhöfe « : 6 " * 750 900 iqio iqso 1120 MM
12 °1 150 951 820 420 520 620 720 820 .

Ankunft Keausttr : 71s 810 920 loso
'

1110 1140 1210 1240 IUMS
340 410 540 64o 740 840 .

Außerdem an Sonntage » bei schönem Wetter :
Slbfahrt von Kirbrich : 12 * iso 320 420 520 .
Abfahrt von den Kahnhöfcn : 121 2 -' i 3 °i 451 551 .
Ankunft an Keausttr : 14° 24o 410 510 e » .

Frem den - Führer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sohe Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Polizei - Reviere : I . Nerostrasse 25 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Woohen -
Gottesdienst Morgens 71/ « Uhr und Nachmittags 41/ , Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
Nachmittags Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Coirrse .
Frankfurt , den 27 . Januar .

Geld .
20 Franken . . .
20 Franken in */a
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al rnareo p .K .
Gangs . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .
Ruff . Imperiales

M . 16 .21 — 16 .25
„ 16 .18 - 16 .22
„ 4 . 16 - 4 .20

„ 9 .60 — 9 .65

„ 9 .60 — 9 .65

„ 20 .37 - 20 .42

„ 2787 — 2794

„ 0000 — 2804

„ 132 .50 - 134 .50
„ 000 - 000
„ 16 .65 — 00 .00

Wechsel .
Amsterdam ( fl . 100 ) M . 168 .95 bz .
Antw .-Brüss . (Fr . 100 ) M . 81 .5 bz .
Italien (Lire 100 ) Ät . 79 85 bz .
London (Lstr . 1) M . 20 .450 -445 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -V ork (D . 100 >M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 81 .5 -81 bz .
Petersburg (S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .875 bz .
Triest (fl . 100 ) M . - -
Wien ( fl . 100 ) M . 173 bz .

ReichSbank -Disconto 5 °/e . — Frankfurter Bank -Disconto 5 °/«.

Auszug ans de « Wiesbadener GivilstaudsrrB
Geboren : 21 . Jan . : Dem König ! . Hof -Capellmcister ProMs

Piannstädt e. S . , Franz Hemrick ) Ferdinand . — Dem Schreins
Philipp Karl August Platz Zwillingstöchter , Wilhelmine AM
Lina Louise . — 24 . Jan . : Eine unehel . T „ Lina . — Dem S
und Geflügelhändler »Nicolaus Wilhelm Kohl e. S . , Eduard I «
26 . Jan . : Dem Tapezirer Philipp Christian Schalk e. S „ Georg 9

Aufgeboten : Kassirer Johann Georg Sauerdorn aus LeM
Uutertaunuskreis , wohnh . hier , und Marie Magdalene R
Königshofen im Untertaunuskreis , wohnh . zu Königshofen . - A
gehülfe Martin Heinrich Crecclius aus Oberneisen im Unierlw
wohnh . hier , und Susanne Hamann aus Winterburg , Kreis Stop
wohnh . hier .

Verehelicht : 25 . Jan . : Schmiedgehülfe Philipp Wilhelm AB
Allendorf im Obcrlahnkreis , wohnh . hier , und Philippine N-

WUHelmine Will aus Hausen über Aar im Untcriaunusknü , ■
hier wohnh . 1

Gestorben : 25 . Jan . : Helene Rück , 19 I . 4 M . 23 T . - A
Fuhrkuccht Wilhelm Rüdersdorf , 33 I . 23 T . — Wilhelm W
Ludwig , S . des Schuhmacher Johannes Preutz , 2 M . 15 T. -J
Wilhelmine Louise , T . des Geschäftsreisenden Karl Ludwig l®

Henkes , 7 M . 29 T . — Bertha , geb . Oppenheimer , Wittwe W
Gabriel Fulda , 91 I . 5 M . 25 T . — König !. Station »»
I . Classe Philipp Ludwig August Maria Schmitt , 62 I . 2A
Philipoine Wilhelmine , geb . Katherep , Ehefrau des SchreM
Christian Bauer , 75 I . 1 M . 29 T . — Johanna Elisabeth , ged.N

Ehefrau des Taglöhner Gottlieb Heinrich , 68 I . 9 M . 7 T .
Dkartin , S . des Schuhmacher Johann Jacob Martin Preswi
13 T . — 27 . Jan . : Coiumis Alwin Heinrich Schober aus
Saale , 45 I . 25 T . — König !. Niederländisch - Indischer PreMw »

a . D . Christian Frederik Robert Manger , 39 I . 9 M . 12 4 .

Königlich » » KtaBtt »
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ültjMtts Alleu - WiskemU » , » « S
NackdruSbttim
-Thaldepich

■Hl
ti
li

Restauration Jung ,
51 obere Webergasse 51 .

A - fehle kräftigen Mittagstisch in und außer dem Hause
M 50 Pf . an und höher , sowie reine Weine , vorzügliche ^
Bier aus der Brauerei von Henninger , Frankfurt . Gleichzeitig
Mle schön möblirte Zimmer mit Pension . 13749

Aepfelwein - Morrfleur
r . „ ( vorzügliche Qualität *

empfiehlt

« laeob Stengel
Sonnenberg bei Wiesbaden .

W *
Niederlage bei Herrn läeinr . Eifert , Wies¬

baden , Nengasse 24 . ißll„ MaSaeaeB * ® oM, “

hochfeinster Sect .

Haupt-Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1805 Wilde Enten
,

vorzüglich schöne Qualität , versendet in garantirt frischer
Waare 3 Stück sür 5 ' /sMk . oder 4 Stück kleinere für
5 Mk . J . Saatfeld , Hostieferant , Swinemünde .

l' g. Niidch «der zu verleihen . Näh . Louisenstraße 14 , Hinterhaus 1 Elaae
den . - ---------- -------- --- ----------------- - ----------
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12 . 8 ' ehunp t,cr 4 . Klasse 181 . König ! . Prentz . Lotterie .
Siebung Mm 27. Januar 1890, SBocniiteaije -sut « ewmne über seiO Mart und den betrciicubett Niimmtra

in Parenlhe >e betacfiiftt.
(Dune Gewähr .)
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verbunden mit einem Flaschenbier - Geschäft ,
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15643

täglich frisch bei

luchke.

t Schwa
8 Bed

lonasch.
Solz, Kf

Fr - Malkomesius ,
Ecke der Schul - und Neugasse .

weine L« bA °
7»

"

Ph . Veit , 8 Taunusstrafte 8 .

itekhack
Wagneri
Pangs. 01
ffinterleid
kitoittge

Hotel

tag , Fr
pämel ,
Grause, F

eröffnet habe .

Ich bringe nur prima Waare , besonders auch ech
Qualität Bier aus der Mainzer Aetien -Biw
brauerei zum Verkauf und bitte um geneigten Zuspat

Hochachtungsvoll

lieh . Marbach .
Wiesbaden , den 29 . Januar 1890 .

litt

!M K l

WersttW . Kohl , Wild - und Geflügel - Handlung ,
6 Ellenbogengasse 6 . 1778

m der I
Bitnben,
i ! Wolf,
Slippers,
Hohn, K
Nickelsh
Eisner, i
Eisenber
Seidel, K
Steffen, i

Sc
i. Mars<
n>. Fr.

I. Berlepi

12 . Ziehung der 4 . Masse 181 . König ! . Preutz . Lotterie .
Siebung Dom 27. Januar 1890, Wadimietagt .

Nu» Me Lewin »« über 810 Mark flnö »en »ecreifenbea Stummer «
in Varencheie beigefügt.

(Ohne Äewävr .)
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Prima Limburger Käs , per Pfund 48 Pf ., m aieman

W . Schuck , Metzgergasse 18 .
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I Geschäfts - Empfehlung ,
i

®

Dem hochverehrlichen Publikum , insbesondere mtinj
( t Freunden und Bekannten , sowie einer geehrten NachbarM ^ » . ,
g die ergebene Mittheilung , daß ich Moritzstratze 20 tmL

l Wer -
,

Gr - mih GeMDMq
& verbunden mit einem Flaschenbier - Geschäft .
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Angekonunene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 28 . Januar . i

iachbarsG Ltt 20 — 25 °/o , da ich von heute ab sümmtliche Waaren
?e 20 eint ... Kittf Alif & torcifcit nbaehe

Großer Möbel - Ausverkauf !

1
|i Einkaufspreisen abgebe .

p . Levltta , Langgasse 10 , I

Dm Bett , neu , vollständig , 80 Mk ., ein Bett 50 Mk . ,
röteKommode 30 Mk . , ein Tisch für 12 Mk . zu verkaufen
Werstraße 17 , 1 Stiege rechts bei Kannenberg .

Adler :
ach , t Schwartzkoppen , Frbr . m . Fr .

i Bed. Weinheim .
lonasch, Kfm . Berlin .
Holz, Kfm.

A Hohr, Kfm.
ikjer, Geh . Beg .-Bath , Dr . m . Fr .

Berlin .

Berlin .
Hamburg .

Göppingen .
Crefeid .

tacke , Kfm .
Pf ., tHltti Ehemann, Kfm .

57 482 «
)1 418 84
59 [5001

59 70 77
459 552

>2 88 481

30001181
i 57968»
5 715917
494 559
247 645

7 45 58

7 43 727
[3001 973
18 *9 288
744 877

II 529 47
>001 323
[3001«07

121 254
Xi] 34 95
[3001 558
>5 86 512
19 541 91
1567007

2 44 462
95 8 957
13000] 82• 436 795
)] 32 797
52 54 90
»700415
«21 9«

151230
500] 73»
- 845 54
3 >4 472
[50001

>924 81

Ä
1 23 978

271 357
1021291
175549
050 181
! 430 52
1000120

726 36
1243 63
19130001

3,i -89
<68 320
1* 0137

1 109 233
19 [1500]

» 4054
-9 78 965
» 40 5*4
I 661 804
12 99 727

rinder Smissen , Notar . Brüssel
Bunten, Notar ,
ie Wolf, Notar .
Hippen, Kfm .
Kohn, Kfm.
Nickeliberg, Kfm .
Eisner, Kfm.
Eisenberg, Kfm .
Beide!, Kfm.
Steffen, Kfm.

Brüssel .
Brüssel .

Köln .
Berlin .

Frankfurt .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Bremen .

Schwarzer Bock :
'■ Marschall , Bittergutsbesitzer
n Er. Thüringen .

|. Berlepsch, Fr . Baron .
; Bittergut Seebach .
“ Chke. Dresden .

Central - Hotel :
Bockhacker, Kfm . Elberfeld .
Eigner m. Fr Osnabrück ,
mgs, Oberförster . Osnabrück ,
owterleiden, Kfm . Barmen .
Mmittgeu, Kfm . Köln .

Hotel Deutsches
®““g>Fr Rent .
Wamel, Fr . Bent ,
inne , Prl .

Reich :
Wetzlar .

St . Avold .
Coblenz .

m .
* Won, Kfm .

Diez .
Schwester .

Dresden .

Dresden .
Langen - Kemdel .

Dilienburg .

Eisenbahn .
«ttnsieth, Ingen .

K Lehrer .
Wmann .

Kfm .

Bendorf .
Crefeid .

Frankfurt .
München .
Stuttgart .

Cassel .
Worms .

Mainz .
Solingen .

Remscheid .
Mainz .
Berlin .

Köln .
i- Hotel :

Augsburg .

, Einhorn :
mr , Kfm.
(ta , Kfm.
fknum , Kfm .
Mhart , Kfm .
rll«, Kfm.
* ger, Kfm .
hon, Kfm .
« iobich.
«hader, Kfm
tert , Kfm .
“•Jth, Kfm .
gtetein , Kfm ." thal, Kfm .

Kfm -
^ nhofei.

Berlin .

te,DrGrüner Wald :
Frankfurt .

G Englischer Hof :
Z " «- Kfi » . Aachen ,« em, cand phil . Marburg .

Wolf.
Zum Erbprinz :

" '
Naumburg .

Idstein .

Kur - Anstalt Lindenhof :
Ramberger . Mainz .
Schley , Frl . Berlin .

Nassauer Hof :
Sauer , Banq . m . Fr . Berlin .
Herd . Bremen .
Herd , Frl . Bremen .
Locke m . Fr . Hamburg .
Wichmann , Fr . Würzburg .

Nonnenhof ;
Drommler , Kfm . Saalfeld .
Heller , Kfm . München .
Brass , Kfm Nürnberg .
Link , Apotheker . Marburg .
Wenderich , Kfm . Liegnitz .
Sonderhof , Kfm . Apolda .
Schwung , Kfm . Aachen .
Major , Kfm . Berlin
Denzel , Kfm . Berlin .
Beien , Kfm . Wald .
Petschke , Kfm . Berlin .
Lachmann , Kfm . Berlin .
Bloch , Kfm . Neuwied .
Jammers , Kfm . Crefeid .
Bücher , Dr med . Heidelberg .
Thewalt , Fbkb . Höhr .

Pariser Hof :
Laun , Frl . Moringen .
Rhein - Hotel & Dependance :
Frhr . v . Versöhne , Prem .- Lieut .

m . Fr . Coblenz .
Engelhar , Kfm . Pforzheim .
Brömmer , Gutsbes . m . Fr .

Meiningen .
Clemen , Fbkb . Elberfeld .
Huck , Bent . m . 2 Töcht . Chicago .
Brigl , Rent . Meran .

Weisser Schwan :
Meuth , Weinhdlr . Edenkoben .

Taunus - Hotel :
Götz , Offizier . Arnheim .
Bosch , Assistent . Gravenhagen .
Böhmer , Consul a . D . Bichmond ,
v . Savigny , Beg .-Bath . Hanau .
Knoppenstaupf m . Fm . New -York .
Weaberly m . Fr . England .
Bibon , Fr . Rent . m . Bed . Eltville .
Becker , Kfm . Aachen .
Ebbinghaus , Rent . Wangen .
Rindingberg , Rent . m . Fr .

Beichenfels .
Moritz , Bergwerkbes . Weilburg .
Meier , Kfm . Bielefeld .
Altmann m . Fr . Hannover .

Hotel Victoria :
Shawcross , Reut . England
Wasserfuhr , Fbkb . Beuel .
Decker , Weingutsbes . Moelsheim .
Zichy , Fr . Wien .

Hotel Vogel :
Kauss , Lehrer m . Fr . Darmstadt .
Daubert , Fbkb . Braunschweig .

Hotel Weins :
Judd m . Fr . Amerika .
Berg , Direct . Oberlahnstein .
Eckhardt , Frl . Rent . m . Schwester .

Dresden .
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( Nachdruck derbotm .)

Wiener Krief .

(Für das Wiesbadener Tagblatt . )

Wien , den 25 . Januar 1890 .

Das Jahr 1890 ist bisher für uns ein charakterloses — ich
meine das insofern , als cs noch nicht in die Lage kam , einen
bestimmten Charakter zu bekunden . Will es ein günstiges oder
ein ungünstiges werdend Wer möchte sich unterfangen , da
prophezeien zu wollen ? Sollte Jemand der Ansicht sein , das
neue Jahr mache Miene , sich sehr erfreulich zu gestalten , so darf
er nicht mehr sagen : „ Hut ab vor 18901 "

, denn der Hut soll
überhaupt nicht mehr abgenommen werden , nicht einmal vor einer
Jahreszahl . In der Hauptstadt der Steiermark , in Graz , hat
die gegen das Hutabnehmen gerichtete Bewegung für Oesterreich
begonnen , und von dort aus beschreibt sie immer weitere Kreise
und erstreckt sich bereits auf Wien , das in Fragen gesellschaftlicher
Neuerung etwas langsam , bedächtig und schwerfällig ist . Man
kann beobachten , daß kleine Städte sich für Reformen
im geselligen Verkehre seichter erwärmen als große ; letztere
sind nach zu vielen Seiten , in zu verschiedener Weise
in Anspruch genommen , als daß sie so ohne Weiteres
Lust und Muße finden sollten , seeuudäre Angelegenheiten
mit Aufmerksamkeit und Gründlichkeit zu behandeln . Für die
Einwohner des stillen , idyllisch friedlichen Graz war es eine will¬
kommene Episode , daß dort ein paar entschiedene Gegner des
Hutabnehmens die Grußreform energisch in die Hand nahmen .
Graz wird zumeist von pensionirten Militärs und Beamten be¬
wohnt ; jene sind an das „ Salutiren " von früherher gewöhnt ,
diese finden sich gern bereit , bei einer Diseiplinirung nach Norm
und Regel pünktlich mitzuthun , und da die Pensionisten ältere
Herren sind , welche sich bei der jetzt noch geübten Art des Grüßens
eine Kopferkältung zuzuziehen fürchten , und da man in der That
auch ohne Hutabnehmen höflich gegen seine Mitmenschen sein
kann , mußte die besagte Reform in Graz an der Mur — ein
Franzose nannte es bekanntlich kalauernd : „ la ville des gräces
aux bords de l ’amour “ — im Handumdrehen Anklang und
Ausführung finden . Der Volksmund pflegt Graz scherzend :
„ Pensionopolis "

zu betiteln , und als Penstonopolis bewährt es
sich in der Eigenheit , eine Sache wie die Grußreform zur Höhe
allgemeiner Wichtigkeit emporzuheben . In Wien wird es damit
langsamer gehen ; wir haben viel Anderes zu thun , wir sind gejagt
und gehetzt , die Einen von Arbeit zu Arbeit , die Anderen von
Genuß zu Genuß , hundert Interessen bestürmen unsere Theil «
nähme , bevor wir entscheiden , was besser sei : den Hut abzunehmen ,
oder die Hand militärisch an die Kopfbedeckung zu legen . Aber
endlich wird auch Wien in den Bezirk der neuen Bewegung
eintreten , und so dürste an Len Ufern der Donau der Tag er¬
scheinen , an welchem das Sprichwort : „ Mit dem Hute in der
Hand , kommt man durch das ganze Land " keine Geltung mehr
haben wird . Hat die Grußreform einmal von Wien Besitz er¬
griffen , so wird sie die Kaiserstadt nicht mehr loslassen ; so war
es noch mit jeder Neuerung , z . B . mit der Abschaffijng der Neu¬
jahrs - Gratulationen . In früheren Jahren bekam hier Jedermann ,
der eine anständige Position bekleidete , zur Jahreswende etliche
hundert Visitkarten , und mit der gleichen Anzahl mußte er glück -
wünschend antworten . Jetzt besteht diese Sitte nicht mehr ; ein
paar unheilbare Anhänger des Althergebrachten verschicken zu Neujahr
ihre Karten , man lächelt über sie , in vielen Fällen bekommen sie gar
keine Erwiderungskarte . Wie die Gratulationskarte , so wird auch das
Hutabnehmen in Wien aufhören — nur etwas Geduld , meine
Damen und Herren 1 Wir werden immer praktischer , immer
vernünftiger , wir vertrödeln immer weniger Zeit mit unnützen
Dingen . Ob dabei das Leben nicht etwas trocken wird ? Das
Ueberflüssige und Unnöthige macht ja den Reiz des Daseins auS
und eben gegen Ueberflüssiges und Unnöthiges richtet sich heult
der Kampf . Wo dieser seine Grenzen , sein Ende finden » irb
das ist vorderhand nicht abzusehen . Den Neujahrskarten meinen
wir keine Thräne nach , das Hutabnehmen werden wir ohne Weh -
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es jeder Beschreibung , wie Bauernfeld verzärtelt wird . Er ifti
Schooßkind von ganz Wien .

tarnen , qauen in sucnviitiuj int uwus wum >ui st -

Bauernfeld ist durch seine Jahre vor Directions - Gefavm « mir
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enthält 28 Seiten .
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( und er benutzt sie auch !) , und den Anderen verzeiht afi
Jugend nur , wenn sie ihn tüchtig hätscheln . Allerdings M

Freundinnen überraschen ihn mit all ' dem , was er j

hindurch gewünscht hatte , und seine Achlundachtzig verschaffen «

sogar die Gunst , daß schöne , junge Frauen ihn besuchen , iE

der Zauber holder Weiblichkeit im Heim des Junggesellen 11

fehle . Bauernfeld ist eine wandelnde Anpreisung des (Ä

Kopf darüber zu zerbrechen , wer der Nachfolger L >

Förster
' s sein wird . Soviel ist sicher : von all ' Sa

die bisher genannt wurden ( und darunter sind gewif -

klangvolle Namen ! ) wird keiner der Auserwählte sein . !

leitenden Factoren in den höchsten Regionen bereiten , w

zugestehen , eine Ueberraschung vor . Dieses Wort könnte 6

stutzig machen — denn die „ Ueberraschungen
"

, welche „non *

kamen , haben in Oesterreich nie etwas Gutes im Gefolge gehtz

schützt . Während der Alte gedeiht wie int Frühling , steil»

ihn herum die Jüngeren fort , verwelkt so manche hoffnuO

Pflanze . In den letzten Tagen wieder ist eine vornehme «tz

reichische Dichterin aus der Welt gegangen : Gräfin Willst ' --

Wickenburg - AlmLfy , von Herkunft eine Ungarin , aber «

erzogen und an einen reich begabten deutsch - österreichischen B ।
den Grafen Albrecht Wickenburg , vcrhcirathet . ZI

45 Jahren verstorbene Frau stand hoch über dem » * .

hochgeborene Poesie - Dilettanten einzunehmen pflegen . N

sprach ein starkes , originelles Können sich aus ; ' !)«

schaftliche Stellung hat
'

ihr , die nicht auf den Beifall °

bestimmten Gesellschaftsschichte rechnete , literarisch V '

schadet als genützt . Sie war eine der wenigen

Dichterinnen , welche keinen Pessimismus treiben , sondern «

kennen , daß sie sich glücklich fühlen . Vielleicht nimmt

Leser dieses Blattes die Werke der Gräfin Wickenburg

zur Hand , wenn ich zur Kennzeichnung der merkwürdigar

die ersten Zeilen aus ihrem herrlichen Gedichte : „ Glück " hteM ,

muth vermissen , vielleicht werden die jungen Leute Mittel und

Wege ersinnen , um aus der Straße eine ihnen begegnende Dame

galant zu begrüßen , ohne daß sie den Hut lüften . Man schreibt
heute keine Briefe mehr , sondern Postkarten oder man telegraphirt

und telephonirt — wir amerikanischen uns von Tag zu Tag , und

Alles , was ehedem liebe — wenn auch vielleicht dumme — Ge¬

wohnheit war , verschwindet in die Rumpelkammer , wo das un¬

brauchbar gewordene alte Eisen liegt .

Uebrigens ist jetzt wahrlich nicht der richtige Zeitpunkt für

elegische Erinnerung an Gewesenes , denn wir steuern mitten in

den Wogen des Carnevals , und wenn diese auch nicht hochgehen ,
wie in früheren Jahren , fo unterhält Wien sich dennoch , die

Jugend ist immer tanzlustig , und da es immer wieder junge Leute

giebt , so stirbt das Reich des Wiener Faschings nicht aus . Ernstlich

abgenommen haben nur die Maskenbälle , auf denen einst so an¬

regend geplaudert und intriguirt wurde ; die Mode hat sich von

ihnen abgewendet , sie ist eine launische Göttin , mit der man keinen

ewigen Bund flechten kann . Den Verfall der Maskenbälle wollen

wir ruhigen Blutes ertragen , wenn nur sonst das öffentliche Treiben

keine merkliche Einbuße erfährt . Leider ist auch am Concertwesen

eine gewisse Müdigkeit und Lauheit des Publikums zu verzeichnen .

Es gab Zeiten , in welchen Wien als Eldorado der Concertisten

galt . Wer auf irgend einem Instrument etwas Tüchtiges leistete ,
der war sicher , hier Beifall und seine Rechnung zu finden . Wien

vermochte sich für große Klavierspieler bis zur Glühhitze zu er¬

wärmen — siehe den Kampf zwischen den enthusias scheu Ver¬

ehrern der weltberühmten Pianisten Liszt und Thalberg . Jetzt

find wir kühler geworden und auch sparsamer — wir über¬

legen es uns etliche Male , ehe wir Geld ausgeben , und

wenn wir unser Billet gekauft haben , kommen wir mit

gewaltigen Ansprüchen , mit hochgespannten Erwartungen in

den Saal . Gegen alles Fremde , uns noch Unbekannte zeigen wir

uns mißtrauisch . Es muß etwas Ungewöhnliches kommen , wie

z . B . die russische Sängergesellschaft unter Führung des Herrn

Slaviansky d ' Agreneff — eine Gesellschaft , welche durch

die Eigenart ihrer Vorträge wie durch den exotischen Zauber

ihrer Nationaltracht bedeutenden Effekt macht — , um sich in Wien

im Nu Boden zu verschaffen . Im Großen und Ganzen ist , wie

schon erwähnt , das Concertwesen in Wien zurückgegangen ; zum

Theile liegt die Schuld in den enorm hohen Eintrittspreisen ,

welche die Mehrzahl der Musikfreunde fern halten , und diese

hohen Preise finden wieder eine Begründung darin , daß die nam¬

haften Künstler sich gewöhnt haben , hier übermäßig hohe Honorare

zu begehren und zu erhalten . Man weiß , daß , wenn infolge

einer Ausstellung oder eines Festes die Wohnungsmiethpreise in

einer Stadt in die Höhe schnellen , diese Preise verbleiben , wenn

der Anlaß : Ausstellung , Fest u . dgl . , längst entschwunden

ist . In Wien gelten heute noch die Miethpreise , welche

während der Welt - Ausstellung im Jahre 1873 infolge von

Wohnungsnoth entstanden . Aus den Jahren des „ volkswirth -

fchaftlichen Aufschwunges
" haben sich gesteigerte Forderungen auf

den verschiedensten Gebieten erhalten . Damals kam ein Musiker

von Ruf nach Wien , und sofort wurde er von Unternehmern be¬

stürmt , welche ihm fein Concert gegen fixes Honorar abzukaufen

bereit waren . Bot der A . 500 , so bot der B . 600 Gulden , und

fchließlich trug den Sieg ein Impresario davon , der bis zu 1000

Gulden ging . Seither ist gar Vieles anders geworden , nur die

Künstler glauben , sie können dieselben Bedingungen stellen , wie

einst , und — was viel seltsamer ist — ein und der andere Unter¬

nehmer glaubt , er könne dieselben Bedingungen bewilligen , arbeitet

mit Schaden , geht zu Grunde , und die Concert - Säle bleiben leer .

Trotzdem giebt es der musikalischen Aufführungen mehr als genug ;

Wien als Musikstadt knüpft mit seiner Gegenwart auch unter den

heutigen Verhältnissen durchaus würdig an eine ruhmvolle Ver¬

gangenheit an . In letztere ragte der Name Franz Lachner
' s

hinein , der jüngst in München gestorben ist . Lachner hatte

während seiner Wirksamkeit in Wien noch mit Beethoven und

Schubert verkehrt , er stand hier im Mittelpunkte der musikalischen ,

dichterischen und überhaupt aller künstlerischen Kreise . Von den

Freunden , an die er sich intim angeschlossen , lebt nur noch einer :

Eduard von Bauernfeld . Am 13 . d . M . feierte der Nestor unserer

Ml

er hat nicht nur nicht geheirathet , sondern sich nie mit HeW k

Plänen getragen . Oft wird er mündlich und schriftlich um äi t

fünft angegangen , wie man es anstellen müsse , um H
werden . Er ist ritterlich genug , das Junggesellenthum nitz \

eines der Mittel zu empfehlen ; er behauptet , daß er nichts !

wie er es gemacht habe — die Natur habe ihm eben litte

würdig mitgespielt . Ein Glück , daß Baucrnfeld nicht um atz

Jahre jünger ist ! Zählte er siebzig , so würde man ihn fitz

unter den Candidalcn für die Dircction des Burglh «

nennen . Die Wiener sind es müde geworden , sichsi

persönlich reclamiren und zanken kommt , wenn etliche Wch ,
keines seiner vielen Lustspiele auf das Repertoire gesetzt n*
ist . Er nimmt sich kein Blatt vor den Mund , er schilt die jay
Burschen von sechzig Jahren , die er zur Rede stellt , wie fc
Kinder , es ist geradezu reizend , wie grob er zu sein vM
Man nimmt ihm nichts übel , er hat alle Privilegien seinesM

Schriftsteller seinen 88 . Geburtstag . Er ist körperlich rüstig^ 1
schafft frohgemuth literarisch weiter ; derzeit arbeitet er an tim ■

Lustspiele , und daß es am Burgtheater aufgeführt werde , dtz 2
wird der alte Herr schon sorgen , denn er ist wahrlich nichti, 1
Mann , um sich bei Seite drängen zu lassen oder den 3uitgm A

nachgiebig die Welt zu räumen . Man frage nur einmal tti v
General - Intendanz der Hoftheater oder bei der Leitung des u
theaters nach , und man wird hören , wie der bewegliche (fe . 6#

„ Ihr nennt mich glücklich , preis ' t mit lautem Wort

Das Loos , das mir des Himmels Huld be )chieden ,
Der Liebe Gluck , den häuslich stillen Hort
Und meiner Tage ungetrüvteu Frieden !

Ich aber halte still den Blick geneigt ,
Plicht ohne leises Grau ' n kann ich euch Horen , . v
Es bebt mein pochend Herz — o schweigt ! — o fäjaW * ,n »

Möcht ' ich mit banger Lippe euch beschworen !

Nicht , daß es euch der Lüge wollte zeih
' n ,

Macht dieses Herz mit seinem Jawort zaudern ,
Nein . . daß ihr Wahrheit kündet , echt und rem ,

Das eben macht im Innersten mich schaudern !

V
i Ma

_ M
Seine zahllosen Freunde c

'
2

" " " a ~ sich iE , M
erschafia it ’
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